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Anſere Junibeute im Oſten
167000 Gefangene 87 Geſchütze und 320 Maſchinengewehre

Schwere Riederluge der Ftallener
am Fſonzo

2 Züſrich 1 Juli Privattelegramm des
Der Tagesanzeiger beſtätigt vom

italieniſchen Kriegsſchauplatze die ſchwere Nie

derlage der Jtaliener am Jſonzo Das
Blatt ſchätzt die italieniſchen Verluſte bei der dritten
fehlgeſchlagenen Offenſive an der Jſonzofront auf

40 000 Mann Tote und Verwundete
Die für uns hocherfreuliche Meldung harrt noch der

amtlichen Beſtätigung Der geſtrige öſterreichiſche Hee
resbericht ſpricht zunächſt nur von abgeſchlagenen An
griffen der Jtaliener bei Plava ſowie weiter ſüdlich
am Jſonzo zwiſchen F und MonfalconeMeit mehr ſagend iſt aber daß Cadornas letzter
Bericht verſchiedene feindliche Angriffe in dKampfabſchnitten erwähnt die nach ihm ſelbſtverſtänd

lich mißlangen die aber doch vermutlich zu der ſchweren
Niederlage der Jtaliener führten
Tadorna mußte zur Zeit handeln er konnte nicht

länger zögern wollte er ſich keinen Nackenſchlägen aus
dem Rücken ſeiner Front ausſetzen Mißmut und Enttäu
ſchung über den offenbaren Stillſtand der Operationen
wachſen in Jtalien allmählich ins Bedrohliche und es
galt daher die Stimmung in irgendeiner Weiſe wiederdu heben Das Wort von der raß
talieniſchen Denkens und Empfindens das man jetzt

dem Papſte in den Mund legte hat wohl doch einen nur
zu bitterwahren Kern den auch Herr Cadorna zu ſchmecken
ſich ſcheute Man bringt jeßt mit der Stimmung des
Landes ſelbſt die Reiſe Salandras ins Haupt
guartier in Zuſammenhang Wie der Köln Ztg
aus gut unterrichteter italieniſcher Quelle gemeldet wird
ab Salandra hier auf die wachſende Mißſtimmung undnttäuſchung des Volkes hingewieſen und dringend um

die Vornahme größerer erfolgreicher italieniſcher Kampf
handlungen erſucht um in Jtalien beruhigend wirken zu
können

Ob freilich gerade die neuen Nachrichten vom Jſonzo
geeignet ſein werden in Jtalien beruhigend zu wirken

Der Kriegsberichterſtatter der D T auf dem ſüd
lichen Kriegsſchauplatz telegraphiert aus dem k und k
Kriegspreſſequartier

Während im küſtenländiſchen Hochgebirge am Krn
ein faſt winterliches Sturmwetter die Operationen
des Feindes hemmt und unſere Truppen im Süden
trotz des Juni in Schnee Nebel und kaltem Regen

auszuharren haben wird der Feind am unteren
Jſonzo immer lebhafter Tagsüber ſind unſere
Stellungen einem heftigen Artilleriefener ausgeſetzt
Daß dieſes Feuer gerade nicht ſehr wirkſam iſt wird
durch die Tatſache bewieſen daß wir geſtern an der
ganzen Jſonzofront nur 57 Verwundete hatten Ebenſo
wirkungslos blieben die Jnfanterie Angriffe die der
Feind zur Nachtzeit an verſchiedenen Orten beſonders
bei Sagrado verſuchte Der Brennpunkt der An
griffe iſt noch immer Plava wo feindliche Angriffe
wieder einmal blutig abgewieſen wurden Die ge
ſamte Lage rechtfertigt zu voller Zuverſicht

Zu den Kämpfen bei Plava
Rotterdam 30 Juni Die engliſchen Blätter fahren

u die Schwierigkeiten zu ſchildern die ſich dem Vor
ringen der Jtaliener entgegenſtellen So meldet der

Sonderberichterſtatter der Times in Rom daß nach
amtlichen Berichten immer neue öſterreichiſchungariſche
Streitkräfte auftauchten was die Jtaliener einiger
maßen überraſcht Auf zwei wichtigen Punkten wie
dem Freikofel und dem Plava Plateau nehme
man eine andauernde emſige Tätigkeit der Oeſterreicher
wahr Die italieniſchen Stellungen auf den Höhen beiPlava werden von den öſterreichiſch ungariſchen Batte

rien unter heftiges Feuer genommen e urg das
Abſperren des Paſſes von Sagrado verurſachte Ueber
ſchwemmung kam den Jtalienern ſehr ungelegen was
man auch in den maßgebenden italieniſchen Militär
kreiſen zugeſteht Denn damit gewann der Feind Zeit
ſeine ohnehin ſchon ſtarken Stellungen noch mehr aus
zubauen

Salandras Rückkehr
Lugano 30 Juni Die Stampa meldet Miniſter

präſident Salandra habe ſeine Konferenzen mit dem
König beendigt und ſich an die Front e Er wird
Donnerstag in Rom erwartet wo der Miniſterrat zu
vor zuſammentreten wird

Rüſtungen für einen Winterfeldzug
Nach Meldungen aus Rom trifft der italieniſche
Generalſtab Vorbereitungen für einen Winterfeld
zug Die italieniſche Regierung will ein Grünb mit noch unbekannten diplomatiſchen Aktenſtücken
peröffentlichen die von neuem beweiſen ſollen daß
rerreiche Ungarn den Krieg mit Vorbedacht entfeſſelt

at

J Abſperrung des Bahnverkehrs St Gallen Konſtanz
St Gallen 1 Juli Die ſchweizeriſchen Bundes

ahnen geben öffentlich bekannt daß der PerſonenzugT kehr nach Konftanz wegen ſtrenger Abinerrung der

chen Wandelbarkeit des

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
Großes Hauptquartier 1 Juli 1915

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Nördlich von Arras nehmen die Kämpfe um die Gräben unter
andauernden Artilleriegefechten einen für uns günſtigen Fortgang

Jn der Champagne ſüdöſtlich von Reims griffen die Franzoſen erfolglos an Auf den Maas
höhen und in den Vogeſen fanden nur lebhafte Artilleriekämpfe ſtatt

Feindliche Flieger warfen Bomben auf Zeebrügge und Brügge ohne militäriſchen Schaden anzurichten
Die Junibente beträgt Zwei Fahnen 25 695 Gefangene darunter 121 Offiziere ſieben Geſchütze

ſechs Minenwerfer 52 Maſchinengewehre ein Flugzeug außerdem zahlreiches Material

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Jn erbittertem Kampfe haben die Truppen des Generals
v Linſingen geſtern die ruſſiſchen Stellungen öſtlich der Gnila Lipra zwiſchen Kunieze und Luc
zynce und nördlich von Rohſtyn geſtürmt Drei
und fünf Maſchinengewehre erbeutet

Offiziere und 2328 Mann wurden gefangen genommen

Auch öſtlich von Lemberg ſind öſterreichiſchungariſche Truppen in die feindlicheStellung eingedrungen
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage iſt unverändert
Die Armeen des Generalfeldmarſchalls v Mackenfen ſind im weiteren Vordringen zwiſchen dem Bug

und der Weichſel Auch weſtlich der Weichſel weichen die Ruſſen teilweiſe nach hartnäckigen Kämpfen Die
verbündeten Truppen drängen beiderſeits der Kamienna nach

Die Geſamtbente vom Juni der unter
Mackenſen und Generaloberſt v Woyrſch kämpfenden
Mann 80 Geſchütze und 268 Maſchinengewehre

Befehl des Generals v Linſingen Feldmarſchalls von
verbündeten Truppen beträgt 409 Offiziere 140 650

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche

W T Wien 30 Juni Amtlich wir
Ruſſiſcher Krüegsſchauplaß Jn Ofgalizien ſind

Generalſtabsbericht
verlautbart

der Gnita Lipa und am Bug abwärts
Kamionka Strumilowa Kämpfe im Gange die für uns erfolgreich verlaufen

Zwiſchen Bug und Weichſel weicht der Gegner
wurden geſtern überall angegriffen und Sewar en
und den Höhenranv bet Frampol und a

weiter zurück Die ſeinen Rückzug deckenden Nachhuten
Unſere Truppen haben die Tanewniederung durchzogen

likow gewonnen
Durch die Exfolge der Verbündeten öſtlich der Weichſel gezwungen ränmen die Ruſſen auch

weſtlich des 3Gefechtsfront Zawicho
Truppen beſetzt

es Stellung nach StellungSienno wieder im Rückzug gegen die Weichſel
So ſind ſie ſeit heute nacht aus ihrer ſtarken

Zawichoſt wurde von unſeren

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz Nach mehrtägiger Pauſe entfalten die Jtaliener wieder eine
lebhafte m an der Jſonzofromtab Jm Abſchnitt Sagrado Monfalcone
der vergangenen Nacht ein allgemeiner

Vorgeſtern abend wieſen unſere Truppen einen Angriff bei Plava
plate rer kleineren vergeblichen Vorſtößen des Feindes in

ngriff Auch dieſer wurde überall zurückgeſchlagen
Ebenſo erfolglos für den Gegner blieben heute morgen neuerliche Angriffe bei Selz und Monfalcone Die

Geſcharre mr dauern an der ganzen Südweſtfront fort und ſind namentlich am Jſonzo ſehr heftig
üdöſtlicher Kriegsſchauplatz Als Antwort auf einen von den Serben durchgeführten

Ueberfall bei Sabac bombardierte eines unſerer Flug zeuggeſchwader geſtern früh die Werft Belgrads und
das Truppenlager Oraſa ſüdweſtlich Obrenowac mit ſehr gutem Erfolge

Der Stellvertreter des Chefs

ſeitens Deutſchlands vollſtändig
wurde

Baſel 1 Juli Der Perſonenzugverkehr nach Lör
rach wurde deutſcherſeits bedeutend eingeſchränkt und die
Grenzkontrolle ſehr verſchärft

Die albaniſche Komödie
Jn Albanien herrſcht kleiner Weltkrieg ein un

blutiges Komödienſpiel im Zwiſchenakt der großen Tra
ödie Nachdem die Serben Elbaſſan und Tirang und

razzo beſetzt hatten zogen die Montenegriner am
27 Juni prunkhaft und feierlich wie Sieger in Skutari
ein Jm Grunde war dieſe Uebergabe Skutaris ein
Kuhhandel zwiſchen Herrn Marinowic dem montene
griniſchen Konſul von Skutari und Herrn Prenk Bib
Doda Verzeihnng Dem Fürſten Prenk Bib Doda
Denn dieſer geriſſenſte aller politiſchen Schieber nennt
ſich Fürſt Er iſt wirklich ein Fürſt der Hammeldiebeund Balkanſpibbuben Als der Prinz zu Wied nach

Albanien kam nahm Prenk Bib Doda reichlich Hand
geld von ihm um ihm zu helfen ließ ſich dann aber
ſchnell von den Aufrührern ſchlagen weil deren Hinter
männer ihm offenbar erkenntlich waren und gab das
große Balkanehrenwort daß er nie wieder gegen ſie
kämpfen werde Wenige Tage darauf ſtand er trotzdem

gen ſie im Felde Aber anſcheinend nur um hartem
Kriegsgebote folgend Dörfer anzuzünden und Ham
melherden zuſammenzutreiben die er nicht zu bezahlen
brauchte Und wieder einige Tage ſpäter ließ er ſich
von neuem in die Flucht ſchlagen Nämlich er forderte
ſeine Leute obwohl ſie treffliche Stellungen innehatten
zu deren Verlaſſen auf und ſie ſchmunzelten und gingen
mit Und nun hat dieſer außerordentlich vielſeitige
Geſchäftsmann die Stadt und Feſtung Skutari dem

König Nikola von Montenegro verkauft
Das iſt zwar weniger ehrenvoll aber viel praktiſcher

und einfacher als was im Jahre 1912/13 dort geſchah
Damals mußte Nikita mit 35 000 Heldenſöhnen ein
halbes Jahr lang vor Skutari liegen Der damalige
Verteidiger des Taraboſch Hügels Haſſan RizaBei
der lange Zeit im deutſchen Heere gedient hatte machte
mit ſeiner kleinen Schar den Mont nern die Be
lagerung ſehr ſauer und dieſe rächten ſich auch für den
langen tapferen Widerſtand indem ſie den Patrouillen
die ſie abfingen Naſen und Ohren abſchnitten Endlich
am 23 April 1913 mußte ſich Skutari ergeben Aber
König Nikita wurde ſeines Sieges nicht froh Die
Großmächte machten ihm den eroberten Brvcken ſtreitig
und Nikita der Dichter des Dramas Die Kaiſerin des

a ehe e zu en ihm 2 a rnes Federkrieges greifen p di es Schwer
zu perteidigen

eingeſtellt

des Generalſtabes v Höfer Feldmarſchallentnant

Heute wird er natürlich unterſtützt von Tſchadchen
Prenk Bib Doda wieder alles aufbieten um Skutari
nun endgültig zu behalten Bei dem Volke ſeines

durch ſeinen neuen Streich höchſt unbeliebt gemacht Die
italieniſchen Blätter bezeichnen ſein Vorgehen als eineunerhörte Gewalttat as Giornale d alla iſt em
pört daß die Montenegriner und Serben den Vertrag
mit Füßen träten der die Unterſchrift von vier ver
bündeten Mächten trage gegen die Montenegro eine un
geheure Dankesſchuld habe Die Prleserg von Skutari
widerſpreche den Zielen italieniſcher Politik und ver
ſtoße gegen die Verſprechungen die Cetinje beſtändig
in Rom abgegeben habe Der Corriere delle Sera
proteſtiert im Namen aller Ententemächte gegen das
eigenmächtige Vorgehen der Montenegriner und Serben
Jn Albanien könne keine andere Beſetzung als voll
zogene Tatſache gelten als allein die Beſetzung Valo
nas durch Jtalien

Uns kann der Streit der da im Hauſe unſerer
Feinde ausbricht nur größte Freude und Genugtuung

ereiten Nur ſo weiter Betrüger die ſich unter
einander befehden werden nach außen hin um ſo ſchneller
unſchädlich

Wie die Montenegriner in Skutari einzogen
Giornale dJtalia meldet aus Skuta rig

Nach der Beſetzung von San Giovanni di Medna
beſetzten die Montenegriner Aleſſio und die von Maliſ
ſoren bewohnten Dörfer Salac und Temai Die monte
negriniſchen Truppen die vor Skutari ſtanden nähertenſich der Stadt von der Moſſibrücke Die Uebergabe

wurde zwiſchen dem Konſul Martinowitſch und Bib
Doda beſprochen der ſich in das Hauptquartier begab
Die amtliche Ankündigung der Beſetzung erfolgte am
27 Juni vormittags durch eine Proklamation der Stadt
verwaltung die die Bevölkerung aufforderte den Solda
ten einen würdigen Empfang zu bereiten Tatſächlich
gingen auch die mohammedaniſchen und katholiſchen Or
thodoxen Notabeln Mönche und Jeſuiten die Stadt
behörden Mitglieder der Regierung Gendarmerie und
Polizei Schulen und Bevölkerung mit Fahnen und
Muſik den Montenegrinern entgegen Dieſe hielten
um 12 Uhr mittags einen triumphartigen Einzug Nach
der Vorhut von 1000 Mann und nach Popen in vollem
Ornat mit Kreuzen und religiöſen en zog dieHauptmacht des Heeres ein Der monten ringe Kon

ſul und der General folgten im Wagen ach kamen
die regulären Albanerbanden Der öſterreichiſch
ungariſche Konſul zog hierauf die Fahne ein und
ſtellte ſich unter den Schutz des griechiſchen Konſulats

empfangen wurde

Schwiegerſohnes Viktor Emanuel hat er ſich allerdings

Der Generalſtab nahm die Regierung der Stght in Be

Der Generalſtab erklärte daß ſich
die Bürger der Stadt künftig als montenegri
niſche Untertanen zu betrachten hätten und nach
den montenegriniſchen Geſetzen abgeurteilt würden Wer
den neuen Zuſtand ſtöre werde nach den Militärgeſetzen
beſtraft General Wukotitſch ſandte eine Note an die
Konſuln der Mächte in der er im Namen des Königs
Nikita die Beſitzergreifung der Stadt anzeigte P
trouillen bewachen die Konſulate und die öffentlichen
Gebäude Eine Abteilung beſetzte die Feſtung auf der
Freudenſalven abgefenert wurden

Eine Note Montenegros an die Mächte
Skutaris Beſitz eine Lebensfrage für Montenegro
Die römiſche Trihunga gibt den Wort

laut der Note wieder die von Montenegro
den Mächten überreicht worden iſt Die Regierung ſetzt
darin auseinander daß ſie genötigt war Skniari
und einige Stellungen in Albanien zu beſetzen um
neue albaniſche Angriffe gegen Montenegro zu verhin
dern Die Unruhen in Albanien ſeien ſelbſtverſtändlich 2
von Oeſterreich organiſiert geweſen und zwar um
Montenegro zu zwingen einen Teil ſeiner Kräfte zum
Schutze des Landes an der albaniſchen Grenze zu be
laſſen Jnfolge der Beſetzung der albaniſchen Ausfall
ſtellungen ſei es Montenegro nunmehr möglich alle ſeine
Truppen an die Hanptfront gegen OeſterreichUngarn
zu werfen

Pa

Serbiens Feſtſetzung an der Adrig Küſte
Genf 30 Juni Privattelegramm des

Der Herald meldet Den Konſularkorps in Duragzzo
wurde von den Serben die dauernde Beſitzergreifung
von Stadt und Hafen Duragzzo einſchließlich der Adriga
küſte Albaniens notifiziert

Jtalien proteſtiert
T Wien 30 Juni Der Pariſer Herald z

richtet aus Rom Die Jtaliener werden gegen die Er
klärung der Befehlshaber der Serben in Durgzzo und
der Montenegriner in Skutari die von einer daugrnden
Beſitzergreifung Albaniens durch die beiden Staaten han

deln Vorſtellungen in Niſch und Cetünje er
heben

Der ruſſiſche Rückzug zwiſchen 6an und Bug

Die Vertreibung der Ruſſen aus Galizien und die
Befreiung des Landes von der ruſſiſchen Fremdherr
chaft macht immer weitere Fortſchritte Wir haben

bereits verſchiedentlich darauf hingewieſen daß infolgerrtnäckigen Widerſtandes den die Ruſſen überall
eiſten von einer Verfolgung im eigentlichen Sinne des

Wortes nicht mehr die Rede ſein kann und daß das
Vorgehen der Verbündeten auf allen ihren Fronten
nur langſam und ſchrittweiſe erfolgen kann Deſto höher
ſind aber auch die einzelnen Erfolge zu bewerten Be
ſonders wichtig iſt es dabei daß die Operationen nicht
ins Stocken kommen ſondern in fortwährendem Fluß
bleiben und das iſt auch in den letzten Tagen der Fall
geweſen

Jn der Front ſind die Ruſſen auf den
gedrängt den ſie bei Kamionka und

reits überſchritten haben während e ſüdlid des
Ortes noch auf dem Weſtufer im Rüchuge be ffen
ſind Es hängt dies mit der Richtung zuſamm die
der Fluß eingenommen hat und die von Südoſten nach
Nordweſten ſpitzwinklig zu der früheren Verteidigungs
front läuft Der Abſchnitt wird infolgedeſſen vom
nördlichen Flügel eher als vom ſüdlichen erreicht Weiter
im Süden hat die Armee Linſingen den Gegner bereits
auf der ganzen Front hinter der Gnika Lipa zu
rückgetrieben und ſteht im Kampfe um den Abſchnitt
ſelbſt Einzelne an ihm gelegene Ortſchaften ſind be
reits erobert und der Angriff gegen das Oſtufer macht
gute Fortſchritte Wenn die Ruſſen auch bald ge
zwungen ſein werden die Gnila Lipag aufzugeben und
ihren Rückzug nach Oſten fortzuſetzen ſo finden ſie doch
zahlreiche neue Abſchnitte an denen ſie ihren Wider
ſtand erneuern und fortſetzen können da alle Neben
flüſſe des Dujeſtr unmittelbar von Norden nach Süden
fließen und ſie nur mit geringen Zwiſchenräumen
folgen Es find dadurch zahlreiche natürliche Verteidi
gungsſtellen vorhanden die ſich dem weiteren Vormarſch
der Armee Linſingen frontal vorlegen

Beſonders große Fortſchritte hat der linke Flügel
der Armee Mackenſen in nördecher Richtung ge
macht Die Armee kämpft gleichzeitig nach zwei ver
ſchiedenen Fronten Jhre Hauptkräfte ſind im Vor
marſch nach Oſten begriffen und haben den Gegner über
den Bug zurückgeworfen Es ſind jedoch auch Teile
vom nördlichen Flügel weggenommen und nach Norden
verwendet Zunächſt war es die Armee des Erzherzogs
Joſeph Ferdinand die zu beiden Seiten des San vor
ging und öſtlich dieſes Fluſſes die Ruſſen bis über den
Tanewabſchnitt zurückwarf Jetzt ſind weitere Kräfte
in dieſer Richtung angeſetzt worden die nördlich Rawa
ruska vorgegangen ſind Unter ſiegreichen Gefechten
ſind ſie Narol und Tomaszow vorgedringen und

Bug urück
u v 2fluß Dwarts
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en
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liche Reichsgrenze überſchritten und ſtehen hereits

h nen r t tem new a men igen Stellungen veranlaßt hat S weiterer nicht nied gen iſt
lusnützung dieſer Erfolge ſind die Verbündeten bis in W T sburg 30 Juni e eldu der

die Gegend von Komarow und Zamosc ſowie bis Petersburger Te rer Ein kaiferan den Nordhang der Valdniederung des Tanew liches Reſkript an den Miniſterpräſidenten Go
abſchnittes vorgega z Nicht nur hier ſondern remytin lautetweſtlich der San bat der Gegner überall den Rück Aus allen Teilen des Vaterlandes gelangen Stim
Zug angetreten Eine ſehr wichtige Meldung weil ſich men zu mir welche Zeugnis ablegen für den ſtarkendaraus der Verzicht der ruſſiſchen Heeres Willen des iuſigen Volkes ſeine Kräfte dem Werke
leitung auf einen hartnäckigen Widerſtand der Heeresausrüſtung zu widmen Jch ſchöpfe aus
an der i Nordgrenze ergibt dieſer nationalen Einmütigkeit die unerſchütterliche

Wie weit die Ruſſen ihren Rückzug fortſetzen wer Sicherheit einer ſtrahlenden Zukunſt Der lange an
dender an der allgemeinen Richtung auf die Linie dauernde Krieg beriangt immer neue Kraftanſtren
Lublin Cholm gerichtet ſein dürfte läßt ſich noch nicht
rkeni dies ſehr weſentlich von den Ver

hältniſſen weſtlich der Weichſel abhängen namentlich da
von Südpolen bereits er

erkennen Es wird

von wie weit die Räumun
ſan iſt Ein ſtarker natürlicher Abſchnitt der ſich für ſen den Kampf mit Hilfe Gottes bis zum vollſtändigen
d r n 77 a S außer Triumph des ruſſiſchen Heeres zu führen Der Feindr el r ur tie Linie Kazimierz wiLublin Wiodawa am Bug et Wel Kilo ird h agen werden müſſen ſonſt iſt dergeb

tritt das breite Sumpfgelände der Poleſie bis an den
Bug heran und ſichert die öſtliche Flanke gegen jede
Umfaſſung Als Fortſetzung der Poleſie zieht ſich eine
Reihe von en und Sumpfniederungen bis an den
Wieprz öſtlich von Lublin ſo daß auch in dieſem Ab
ſchnitte Bewegungen größerer Truppenmaſſen außer
ordentlich ſchwierig ſind Erſt zwiſchen Weichſel und
Wieprz iſt das Gelände wieder gangbarer und für
Truppenbewegungen brauchbarer Eine Umfaſſung
dieſer Verteidigungsſtellung von Weſten her wird durch
die am Einfluß der Wieprz gelegenen Feſtung J an
gorow verhindert Rein örtlich betrachtet würde die
geſchilderte Stellung der wichtige Abſchnitt ſein der
ſich dem Vormarſch der Verbündeten zwiſchen Weichſel
und Bug in nördlicher Richtung vorlegen würde Ob er
von den Ruſſen benutzt werden wird läßt ſich zurzeit
noch nicht überſehen und wird ſehr weſentlich von der
Kräftegruppierung abhängen die ſie nach den jetzigen
Ereigniſſen in Galizien vornehmen müſſen

Durch das erfolgreiche Vorgehen der Verbündeten
über die Nordgrenze von Galizien und den gleichzeitigen
Rückzug der Ruſſen hinter den Bug in der Gegend von
Kamionka wird die Trennung der beiden ruſſiſchen
Heeresgruppen immer mehr durchgeführt Mit jedem

Schritt den ſie in ihren bisherigen Marſchrichtungen
weiter ausführen entfernen ſie ſich mehr von einander
Bei weiterem Zurückgehen in den angegebenen Richtun
j gen wird die Trennung der Heeresgruppen auch noch
j durch das Sumpfgebiet der Poleſie vergrößert ſo daß
ein Zuſammenwirken der verſchiedenen Heeresabteilun
gen zunächſt ausgeſchloſſen erſcheint v S

Der König von Bayern in Przemysl und
Lemberg

W T Wien 1 Juli Aus dem Kriegspreſſe
quartier wird gemeldet König Ludwig vonBayern beſichtigte am 28 Juni vormittags Prze
mysl hauptſächlich die Werke der Nordfront welche
ſeinerzeit von bayriſchen Truppen genommen wurden
Am Nachmittag fuhr der König an den Standort des
Generalfeldmarſchalls v Mackenſen um dieſen
perſönlich zur Beförderung zu beglückwünſchen Um
6 Uhr traf der König mit Gefolge in Lemberg ein

wo er vom Oberkommandanten General der Kavallerie
v Böhm Ermolli empfangen wurde Nach dem Vorbei

marſch der Ehrenkompagnie empfing der König die
Zivilfunktionäre die Geiſtlichkeit und die Stadtver
waltung von Lemberg Um 7 Uhr fand Tafel ſtatt zu
der auch der Statthalter und der Land marſchall von
Galizien geladen waren Der König verlieh dem Armee
oberkommandanten v Böhm Ermolli das Großkrenz
des bayriſchen Militär Verdienſtordens mit Schwertern
und dem Generalſtabschef Generalmajor Dr Fardolff
die zweite Klaſſe des bayriſchen Militärverdienſtordens
mit Stern und Schwertern

Dimitriew geht Rußki kommt
Der Temps erfährt aus Petersburg daß der bekannte

Weneral Rußki der im Frühling aus Geſundheitsrückſichten
Kommando abgeben mußte wiederhergeſtellt ſei und den

i wieder aufnehmen werde General Dimitriew
ſeines Kommandos über die ruſſiſche Südarmee ent

zu ſeinem Nachfolger General Loetſch ernannt

Die rieſigen ruſſiſchen Offiziersverluſte
Die RKöln Ztg meldet aus Petersburg Durch die

letzten Offiziersverluſtliſten wurde feſtgeſtellt daß
bis zum 18 1 Juni die Ziffer von 100 000 an Gefangenen Ver
wundeten und Vermißten erreicht iſt Unter den gefallenen
Offizieren befindet ſich eine überaus hohe Zahl von Genevalen
und Oberſten

Nikolai will doch noch ſiegen

otterdam 30 Juni Jn der Antwort auf
Poſt worin das Blatt

der Ausführung des

e

z

ſeine Depeſche der Morning

en lag zu nierigen Rückzu anz ernſthaft glückwünſchtſagte der S Sberbefehlshaber Das ruſſiſche Heer
ſchöpfe ebenſo wie die Heexe der Verbündeten ſeine
Kraft aus den Grundſätzen für die ſie kämpften und ſie
würden gewiß ſchließlich ſiegen

Zungen aber indem wir die wachſenden Schwierig
eiten überwinden und den unvermeidlichen Wechſel

fällen des Kriegsglücks die Stirn dieten wollen wir
in unſeren Herzen den Entſchluß befeſtigen und ſtäh

Friede unmöglich Mit ter Vertrauen in die un
erſchöpflichen Kräfte Rußlands erwarte ich daß die
Regierungs und öffentlichen Einrichtungen die Jn
duſtrie Rußlands und alle treuen Söhne des Vater
landes ohne Unterſchied der Meinungen und Klaſſen
ſolidariſch und einmütig arbeiten werden um die Be
dürfniſſe unſerer tapferen Armeen zu befriedigen
Dieſes einzige und nunmehr nationale Problem ſoll
alle Gedanken des einigen und in ſeiner Einigkeit
unbeſiegbaren Rußlands auf ſich ziehen Nachdem ich
zur Erörterung der Approviſionierungs
fragen einen beſonderen Ausſchuß unter Beteili
gung von Mitgliedern der geſetzgebenden Kammern
und von Vertretern der Jnduſtrie errichtet habe er
kenne ich es als notwendig den Zeitpunkt der Wie
dereröffnung der geſetzgebenden Kör

e eär zu beſchlennigen um die Stimme der
r chen Erde zu hören Und da ich die Wiederauf
nahme der Tagungen der Duma und des Reichsrates
ſpäteſtens für den Monat Auguſt beſchloſſen habe
betraue ich den Miniſterrat damit die durch die
Kriegszeit notwendig gewordenen Geſetzentwürfe
meinen Angaben gemäß ausznarbeiten

Die innere Kriſe Rußlands
Eine der ruſſiſchen Diplomatie naheſtehende Perſön

lichkeit äußerte ſich dem Stockholmer e dre des
Lokal Anzeigers über die inneren Unruhen Rußlands

folgendermaßen Der deutſ Maßſtab der an die
augenblicklichen inneren Verhältniſſe in Rußland an
gelegt wird geht darum weit über die tatſächliche Be
deutung dieſer Ereigniſſe hinaus weil man vergißt
daß wir in Rußland auf derartige Ereigniſſe vollauf ge
rüſtet ſind Es mag pihtig ſein daß die Moskauer
Ereigniſſe nicht ausſchließlich einen Deutſchen Pogrom
waren ja es ſpielten ſich in Süd Rußland Vorgänge
ab die noch viel eher als gegen die Regierung gerichtet
ausgelegt werden könnten Aber in Rußland war es
in bewegten Zeiten immer etwas unruhig Viel eher
wird ein Kenner ruſſiſcher Verhältniſſe das Stroh
feuer der Vielgeſchäftigkeit Jas im tauriſchen Palais
und in allerhand nationalen Stimmungen aufgelodert
iſt und in welchem man eine liberale Mittelpartei zu
ſammenzuſchmieden ſucht für bedenklich halten Auch
die Frontreiſe des Zaren dürfte innerlich anf den ſtei
genden Einfluß jener Kreiſe zurückzuführen ſein Wir
in Rußland ſtehen auf dem Standpunkte daß das drama
tiſche Ausmalen gewiſſer Großſtadtvorgänge ein ge
ringes politiſches Verſtändnis auf ſeiten der Gegner
verraten dürfte Denn die Regierung die das Rückgrat des a war wird von e ner gan z
anderen Front bedroht

Die Vorzeichen der ruſſiſchen Reddlntion
Die Zürcher Poſt beſchäftigt ſich mit wiederholten

Miniſterwechſel in Rußland und ſieht darin ein deutſches
Zeichen der herannghenden Revolution

Die Meuterei der ruſſiſchen Oſtſeeflotte
T U Sofia 1 Juli Die Unterſuchung in der Ange

legenheit der Ermordung des Kommandeurs der ruſſiſchen
baltiſchen Flotte und ſeines Stabes hat nach einer Meldung
der Kambana eine Meuterei in der Fotte feſtgeſtellt An
den Erhebamgen ſeien die Mannſchaften und ein Teil der
Unteroffiziere beteiligt geweſen Zahlreiche Verhaftungen
ſeien vorgenommen worden

Die vernichteten Hoffnungen des
Vierverbandes

Lugano 30 Juni Nachrichten vom Balkan e
offen zu daß dort die ruſſiſchen Nigderlagen in Galizien
alle Hoffnungen für den Vierverband zerſtört haben
Rumänien unterhandelt zwar noch wolle aber hinſicht
lich des Eingreifens in den Krieg Herr ſeiner Ent
ſchlüſſe bleiben Bulgarien bleibt intranſigent Jn
Jtalien herrſche bezüglich der Balkanſtaaten abſoluter
Peſſimismus

Rücktritt des griechiſchen Miniſters
des Aeußeren

z Athen 30 Juni Die Frankf Ztg meldet
Das Blatt Patris kündigt den Rücktritt des Mi
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Auf den Trümmern von Arrgz

Bey von unſerem Vodengewinn bei Arras ſteht eine
Schilderung des Temps von den troſtloſen Zuſtänden
in der Stadt die vielleicht darauf berechnet iſt auf den
e te benden Fall der Stadt vorzube
reiten

Dem traurigen Umſtand eines Todesfalls in der
Familie verdanke ich die Erlaubnis noch einmal nach
Arras zurückkehren zu dürfen aus dem man in dieſen
Tagen wohl heraus aber nicht hereingelaſſen wird es
ſei denn auf einen beſonderen Geleitbrief hin den man
bei jeder Gelegenheit vorzuweiſen hat ie Militär

eine F dieſer Hinſicht unerbittlich und gewiß nicht
zu Unrecht

Schon auf dem Wege nach Arras erlebte ich ein nicht
h Schauſpiel Ueber meinem Kopfe ſpielte ſich

ein Kampf in den Lüften ab Mehrere deutſche Tauben
verfolgten einen ne ſiſchen Eindecker der ganz vonweißen Schrapnellwolken wie in einen rieſigen atte
bauſch eingehüllt wurde Unweit davon glänzten die zu
ſammengeſchoſſenen Türme von St Eloi im Sonnen
ſchein Etwas weiter davon ſuchte der Blick La Targette
das vollkommen vom Erdboden wegraſiert iſt Auf dem
grünen Wieſenteppich ſchneiden die alten jetzt verlaſſenen
Laufgräben breite weiße Furchen ein Sehr deutlich
hört man es knattern und dröhnen Schwarzer Rauch
ſteigt aus Neuville Saint Vaaſt und Chanteclair auf wo
die Feuersbrunſt wütet Angriff und Antwort ſcheinen
von gleicher Stärke in dieſem furchtbaren Artillerieduell
das ſeit acht Monaten unaufhörlich donnert noch nie aber
eine ſolche Heftigkeit erreichte wie jetzt

Mindeſtens zum zwanzigſten Male auf meiner Reiſe
mußte ich meine Berechtigung vorweiſen dann öffnete
ſich mir das Napoleonstor von Arras und angſtvoll in
der Erwartung der Ruinen die ſich meinen Blicken dar
bieten werden betrete ich die Stadt Die Behörden kom
men noch immer ihren Pflichten nach wenn auch mit
einer nur beſchränkten Beamtenzahl An einer verhält
nismäßig geſchützten Stelle wird ſogar noch Schulunter
richt gehalten Der Gefahr nicht achtend ſpielen und
lärmen dort die Kinder unter dem wachſamen Auge der
Lehrerin die auf jedes verdächtige Geräuſch achtet Von
dem berühmten Rathaus dem Stolz der Bürger von
Aarrs das ganz einzig in ſeiner Art daſtand ſind noch
die Ueberreſte zu ſehen Ein plumper Stumpf nur blieb
von dem alten Glockenturm übrig der dank einer dichten
Schicht von Sandſäcken dem feindlichen Bombardement
getrotzt hat Er allein ſteht noch aufrecht inmitten eines
ganzen zu Schutt und Aſche geſunkenen StadtviertelsZwiſchen den Trümmern hat i Moos gebildet und von

den Hunderten vom Erdboden verſchwundenen Häuſern
iſt eine blutige Jronie des Schickſals nichts als
ein kleines Hüttchen der Küchenbau eines zertrümmerten
Hauſes ſtehen geblieben das jetzt ein alter Mann zu
ſeinem Wohnſitz erkoren hat Ganz allein iſt es übrig ge
blieben als einziger Zeuge der Vergangenheit dieſer vor
dem belebteſten Gegend von ganz Arras Jn den an
deren Stadtteilen zählt man nicht erſt die verbrannten
Häuſer die eingedrückten Faſſaden die zuſammengeſtürz
ten Dächer die durchlöcherten Mauern ganz abgeſehen
von dem in Jnnern all dieſer Behauſungen angerichteten
Schaden der durch jede Unbill des Wetters größer wird

Am meiſten haben die öffentlichen Gebäude gelitten
Die Präfektur die Kathedrale die Kirchen die Gym
naſien und Schulen die Hoſpitäler die Kaſernen und
der Bahnhof ſie alle ſind nur noch Trümmer
haufen Auch die öffentlichen Parkanlagen haben der
nationalen Verteidigung ihren Tribut zahlen müſſen und
ſind nicht mehr zum Wiederkennen Mehr als einmal

ird meine Wanderung durih ein unhbeimliches Grollen
uterbrochen das zu den üſblichen Vorſichtsmaßfegeln

nötigt und mir dabei Gelegenheit gibt mit den wenigen
noch im Zentrum verbliebenen Bürgern ein paar Worte
zu wechſeln Sie ſind nur allzu froh durch mich ein

cho von draußen zu erhalten denn die Nachrichten
kommen ebenſo ſpärlich in die Stadt wie die jungen Ge
müſe Gewöhnlich werden ſie aus dem Munde des Kolo
nialwarenhändlers entgegengenommen der ſo glückich iſt
ſich hin und wieder Zeitungen aus Boulogne ſurMer oder
Paris verſchaffen zu können die natürlich nicht mehr die
neueſten ſein können Meine Stunde hat geſchlagen
Der Prozeß iſt abgelaufen Jch muß Arras verlaſſen
indem man in einer ſolchen Stunde einen Teil ſeines
eigenen Selbſtes zurückläßt

Die Kämpfe im Weſten
Rückwärts rückwärts Monſieur Joffre das

iſt jetzt der Refrain der großen Schlachtenmuſik die ſeit
Wochen über der Gegend nördlich Arras dröhnt und
die nach den Wünſchen und Hoffnungen der Franzoſen
in einen rauſchenden Triumphgeſang ihres endgültigenSieges ausklingen ſollte Sie hatten in ihrem Joffre

doch nicht den Dirigenten danach Noch iſt das Kon
ert zwar nicht ganz zu Ende aber viel Erfreuliches
ür die franzöſiſche Zuhörerſchaft wird das Programm

kaum noch bringen
Bei Arras fanden größere feindliche Unterneh

mungen auch geſtern nicht ſtatt Hingegen machten wir
in der Vertreib ung des Gegners aus den Gra
benſtücken die er im Laufe ſeiner wochen langen

niſters des Aeußern Zographos an Gunaris

Jm Zuſammenhang mit dem Eingeſtändnis der Fran Fr

werde vorläufig an ſeiner Stelle das Portefeuille tere chritte So gt der g e Bericht

nehmen ſchen e 4 feſagt erne gen er undgadg als daß ſich das fatt jetzt dort wende
an Stelle der Gegner wir jetzt die Angreifenden
vor denen jene das Feld räumen müſſen Woch
Boche ſeit dem Beginn des Monats Mai hatt

ranzoſen mit dem Kraftaufwand Verzweiſelter ver
die deutſche e in jenem Kampfabſchnitt zu
und zu durchbrechen n weſtliches Gegenſtück zur
rollung der ruſſiſchen Heere in Galizien durch die
bündeten ſchwebte ihnen wohl vor Und nun das
gebnis Sie gelangten unter denkbar ſchwerſten
luſten in den Beſitz einiger Dörfer und Gräbend
müſſen jetzt auch aus dieſen nach und nach ur

des ſo ſiegesſicher unter Pauken und Trompetenenen S Nichts iſt gewonnen wenn der

nicht völlig geſchlagen wird, 5 damals am Anfang
der Offenſive bei Arras der führende franzöſiſche Ge
neral ob er aufrichtig genug wäre ſich heute noch
nach ſieben Wochen vergeblichen Mühens in richtiger
Beurteilung der Kampflage zu ſeinen eigenen Worten
zu bekennen Nichts iſt gewonnen

Die Beſchießungen von Reims
Das Pariſer Journal berichtet über die Beſchie

ßung von Reims daß die Stadt 288 Mal bom
bardiert wurde Anfangs operierten die Deutſchen
nur wenig in der Nacht Später fand die Beſchießung
zu jeder Tages und Nachtzeit ſtatt Die furchtbarſten
Nächte waren die vom 19 September 18 Oktober
25 November 1914 21 Februar 1 März 8 April 1917
Jm Verlauf dieſer Nächte wurden jedesmal 2000 3000
Geſchoſſe auf die Stadt geſchleudert

Der neue franzöſiſche Helm
Nouvelliſte meldet aus Paris Auf Anordnung desKrikgsminiſters wird der neue Helm demnächſt den

Soldaten an der Front zugeſtellt werden Aus den
Verſuchen geht hervor daß der Helm der 270 Gramm
wiegt und aus 7 Millimeter ſtarkem Stahlblech beſteht
die Verletzungen durch Schrapnellkugeln um 60 Pro
zent vermindern wird

Ein 7500 t Dampfer verſenkt
London 1 Juli Reuter Der Dampfer Madt

landete geſtern in Dunmore Eaſt an der Waterfordküſte
in Jrland einen Teil der Beſatzung des Dampfers
Scotiſh Monarch Das Schiff das 7500 Tonnen

faßte und aus Glasgow ſtammte war geſtern
früh 60 Meilen ſüdlich von Queenſtown von einem
Unterſeeboot verſenkt worden Man glaubt daß
auch der übrige Teil der Beſatzung gerettet iſt

W T London 1 Juli Reuter Die norwegiſche Bark Kotka wurde geſtern 30 Meilen von
der Südküſte Jrland beſchoſſen und verſenkt Die Be
ſatzung iſt gerettet

Die Katka wird wohl Bannware an Bord gehab
haben Vgl auch Seite

Die Lage in Mexiko
Die Stadt Mexiko von Carranzas Truppen erobeerk

Die Times melden aus Waſhington Die
Lage in Mexiko wird immer ſchlechter Die
amerikaniſche Politik des Zuwartens muß langſam aber
ſicher einer tätigen Politik der Vereinigten Staaten
weichen Zugleich iſt ein Eingreifen Amerikas auf
Haiti deſſen politiſche und finanzielle Lage ziemlich
hoffnungelos iſt wahrſcheinlich geworden

W T Paris 1 Juli Das Blatt Jnformation berichtet Truppen Carranzas hätten unter

patiſten vertrieben

Bevorſtehendes Eingreifen der Amerikaner in Mexiko
Paris 30 Juni Die Agence Havas meldet ausNewyork Die Vereinigten Staaten ſind entſchloſſen eine neue revolutinäre Bewegung in Mexiko zu ver

hindern Jn der Frage der finanziellen Unterſtützun
gen die verſchiedenen mexikaniſchen Vereinigungen in
Amerika gewährt worden ſind iſt eine Unterſuchung
eingeleitet worden Man glaubt daß Huerta irgend
einen Handſtreich im nördlichen Mexiko vorbereitet
denn ſeit einigen Wochen ſind Maſchinengewehre und
Munition dorthin unterwegs

Ueber den Jnhalt der deutſchen Note
an Amerika

wollte Reuter geſtern bereits etwas näheres wiſſen
Zurzeit aber liegen in Berlin wie unſere Berli
ner Redaktion an zuſtändiger Stelle erfährt wei
ter nichts vor als mehrere Berichte der einzelnen Kom
miſſionen die die Sache ausgearbeitet haben Dieſe
Berichte müſſen nunmehr miteinander ausgeglichen
werden Dann wird aus den verſchmolzenen Entwürfen
der endgültige zuſammengeſtellt Bis dahin können
mindeſtens noch acht Tage vergehen Bis dahin müſſen
Amerika und vor allem auch die neutralen Länder ſich

Anſtrengungen uns zu entreißen vermochte wei in Geduld faſſen

Ne Erſtürmung von Przemysl

2 Die Durchbrechung der Fortslinie
Wir lagen den ganzen Tag es war der letzte Mai
anf der Höhe von Na Gorach Am frühen Nachmittag

halte die ſchwere Artillerie die Beſchießung wieder auf
Fenommen Die Feldbatterien ſtreuten nur ab und zu
einige Truppen hinter die Fortslinie um etwaige Be
wegungen des Gegners dort zu ſtören Einer ſtand
immer am Scherenfernrohr die anderen lagerten hinter
der vögr vor dem Unterſtande der noch von der ruſ

ſiſchen Belagerung ſtammte Weiter abwärts war eine
Reihe von preußiſchen Batterien aufgefahren Unſere
Batierien ſtanden am Ortsrande ganz verdeckt kaum
daß ein ſchwacher Rauch den Abſchuß verriet

Weit nach Norden ſieht man von Na Gorach ins
Land Das überreiche Frühlingsgrün der Bäume ver
deckt gitieidig all die Wunden die der Krieg dem Lande
geſchlagen Gleich unten neben unſeren Batterien liegt
zwiſchen den Bäumen das Schloß Drohojow einſt ein
wundervoller Beſitz jetzt ausgebrannte kahle Mauern
und ein verwüſteter Park Der um und umgegrabene

n der Höhe iſt ausgedorrt von der glutenden
Sonne So müde macht die Hitze des Tages Man
achtet kaum mehr auf das Schießen der ſchweren Ge
chühe Hoch in der ſtahlblauen Luft ſchwirrt ein
Flieger Er zieht gegen
welche Wirkung die ſchweren Mörſer gehabt haben

zrzemysl um zu erkunden

Gewehr und Maſchinengewehrfeuer Allein jetzt ſind
ſie ſchon an den Gräben jetzt ſind ſie darüber hinaus
die feindliche Linie iſt durchbrochen Auf den Schanzen
ſtehen unſere eigenen Leute und winken heftig um die
Artillerie darauf aufmerkſam zu machen wie weit ſie
vorgedrungen

Mit kalten nüchternen Worten ſchreibt ſich dies hin
und kalt und nüchtern lieſt ſich das Aber was uns
alle da erfaßte das läßt ſich nicht ſagen und ſchildern
wie das Herz jubelte jauchzte und zitterte in dankbarer
Freude wenn auch noch manch harter Kampf bevor
ſteht bis die Feſtung ganz in unſerer Hand Das
wichtigſte und härteſte Stück Arbeit iſt getan Die
Fortslinie iſt r r und unſere Jnfanterie wird
ſich den Erfolg nicht nehmen laſſen An der Stelle wo
die erſten durch ſind kommt Linie auf Linie nach um ſich

ähe feſtzuſetzen Gegen das anſchließende Werk ſtürmen
ie den Weg den ihnen die Geſchoßtrichter vorgezeichnet

ben Schon ſind ſie den von den ſchweren Granaten
lbverſchütteten Wall hinauf Der Tag iſt gewonnen
Später erfuhr ich wie das alles gekommen Jn

einem Werk konnten die Ruſſen die Beſchießung nicht
mehr ertragen und fingen an herauszulaufen Dieſen
Moment benutzte mit raſcher Entſchloſſenheit die gegen
überliegende Jnfanterie und ging vor und ehe die Reſerven aus den bombenſicheren Unterſtänden heran
waren waren die Stürmenden bereits in der ruſſiſchen

Stellung ßJetzt ſieht man ſchon an zahlreichen Punkten die
Die Poſt wird vom Grunde hergufgebracht Für Ruſſen hergus und die Wälle herunterlaufen Schon

einen Augenblick iſt aller Krieg vergeſſen Da ruft es ſammeln ſich Kolonnen von Gefangenen Schon kommt
vom Telephon Unterſtand Jnfanterie geht zum Siurm der Beſehl Feldbatterien vor in die eroberte Linie
vor Unglaublich klingt das Jn langen Sprüngen Aber noch ſchießt der ner von Oſt und Weſt mit
geht es zum Scherenfernrohr Wahrhaftig da wimmelt ſchweren und leichten Geſchützen herein Ein möglichſt
unſere Jnfanterie vor den Draht egwiſſen Der gedeckter Weg muß gefunden werden damit nicht die

Baterien Kräftig hinter die Batterien ehe ſie noch zur Wirkung kommen zuſammenre geht an dieindlichen Linien ſtreuen Auch die
rien verlegen jetzt ihr Feuer weiter vor
aus heiterem Himmel trifft uns
ſetzte zu dieſer Stunde un

nterie Allein ſie hat den günſtigen Moment erfaßt
F T dringt ſie an einzelnen Stellen vor

e atiert von den Werken Rechten heftige

ſchweren Batte
Wie ein Blitz

ſelber dieſer unange
abſichtigte Angriff der Jn

geſchoſſen werden S
Die Erkundungspatrouille jagt über

durch den Grund Es iſt nicht lei
den Hügel und

i überall ſind Gräben Sitacheldraht und Hofe verſtreut Eine Panzerkuppel iſt abgehoben unde Von ihr valbwegs fahrbaren Straße fortgeſchleudert wie ein Ball den ein ſpielendes Kind
eine Rede Der Ruſſe hat uns die Annäherung geworfen Das Schnellſeuergeſchütz das darunter geDie Bruge über den VBach der am ſtanden iſt zertrümmert Men ſicht keine Seichen nur

e

cht hier Artillerie

Fuße der Fortslinie entlang fließt iſt glücklicherweiſe
unzerſtört Vorn und zur Rechten iſt heftiges Jn
fanteriegefecht die Kugeln pfeifen herüber Die ſchwere
feindliche Artillerie ſchießt andauernd in den d
glücklicherweiſe ohne etwas zu treffen Sie können wohl
nicht mehr recht beobachten Unſere ſchweren Batterien
ſetzen ihnen allzuſehr zu

Jetzt heißt es ſo raſch wie möglich einen guten Be
obachtungspunkt in der Fortlinie finden Allein es iſt
gar nicht ſo leicht da hinauf zu kommen Die Jn
fanterie hat nur ſchmale Gaſſen durch die Drahthinder
niſſe geſchnitten die erſt gefunden fein wollen

Furchtbar ſind dieſe Drahtverhaue Zuerſt kommen
kurz über dem Boden geſpannte Stolperdrähte in
mehreren Reihen hintereinander Leere Konſerven
büchſen hängen in Büſcheln daran die bei der geringſten
Berührung ſo laut ſchappern daß die Poſten aufmerk
ſam werden Sie haben heute Nacht unſeren Pionieren
die Arbeit ſehr erſchwert Dann kommen die Minen
leitungen dann erſt die eigentlichen Drahthinderniſſe
Eine unendliche Arbeit ſteckt da drin So ſorgfältig ſo
ſtark und raffiniert ſind nur ruſſiſche Hinderniſſe Die
Ruſſen haben ihre Zeit wohl genutzt Jn dichtem
Spinnennetz iſt der Stacheldraht zwiſchen einbetonierten
Eiſenpfähle geſpannt Dicht über dem Boden ragen
ſpitze Eiſen die die Stürmenden und Fallenden auf
ſpießen ſollen Wie ein breites Kornfeld ſieht ſolch ein
Drahthindernis mit ſeinen 30 40 und 50 Meter Tiefe
aus Dann kommt vielfach nach freiem Zwiſchenraum
noch ein Hindernis und noch eins An manchen Stellen
biegt das Hindernis ſcheinbar zurück und wird ſchwächer
um dann in noch dichtem Gewirre die hier Vorſtürmen
den zu fangen und mittelſt eines verſteckten Maſchinen
gewehres niederzumähen

Jn Mannesbreite haben die Drahtſcheren der
Pioniertrupps einen Weg durch das Stachelgewirr ge
ſchnitten Jetzt ſtehe ich oben auf dem kleinen Werk
Ein Volltreffer iſt hier eingeſchlagen das Betongewölbe
iſt niedergebrochen die rieſigen Zementblöcke liegen im

tote Materie iſt hier zerſtört Aber dennoch iſt der An
blick überwältigend und grauenvoll Grauenvoll in der
Vorſtellung daß ein einziges aus kilometerweiter Ent
fernung geſchleudertes Geſchoß ſolch naturgewaltige
Wirkung zu vollbringen vermag

Nach rückwärts iſt kein Weg da iſt alles verſchüttet
und mit Draht verſperrt Zurück geht es über die
Straße die ſchluchtartig zwiſchen zwei Werken die hoch
gelegene Fortslinie gewinnt Gräben ſpaniſche Reiter
und Flankierungsanlagen ſichern hier den Anſtieg

Wieder geht es durch das Drahthindernis über den
Schützengraben Die üblichen viereckigen Schußlöcher
der ruſſiſchen Gräben ſind mit Stahlplatten ausgefüllt
nur durch das winzige Loch in der Stahlblende durch
das der Schütze ſein Gewehr ſchiebt zeigt ſich der Ver
teidiger dem Feinde Gegen von oben einſchlagende Ge
ſchoſſe ſchützt ihn ein mit Erde beworfener ſtarker Bohlen
belag Ueberall ſind ſtarke Schulterwehren und ſichere
Untertritträume

Nichts iſt unterlaſſen worden die Stellung ſo auszu
bauen daß kein Feind ſich ihr nahen daß ein ſchwacher
Verteidiger eine überwältigende Uebermacht abwehren
kann

Dicht hinter der gewonnenen Stellung hat ſich unſereJnfanterie geſetzt Durcheinander gekommene Verbände

müſſen erſt geordnet die Reſerven erſt herangeführt wer
den ehe weiter vorgegangen werden kann Auch hier iſt
bis zur inneren Fortslinie das ganze Gelände mit
Gräben durchzogen Sie ſollen eine zähe abſchnittweiſe
Verteidigung ermöglichen dem Angreifer von 100 zu
100 Meter immer neuen Widerſtand zu leiſten Allein
die Ruſſen halten ſich nicht darin und ſo erleichtern ſie
lediglich unſerer Jnfanterie die Arbeit

Jnmitten der Schützenlinie hält der Bataillonsführer
Jn kurzen Worten informiert er mich Durch eine
Lichtung in den Bäumen ſieht man wie durch einen
leeren Rahmen hinunter in den Grund

Auf einmal zeigt ſich dort Bewegung Pferde Fahr
zeuge Sie halten Eins zwei drei Pferdepaare Sietiegen ab Aufſahrende ruſſiſche Artillerie Jch weiß

je laut ich ſchrei Die Jnfanteriſten ſpringenh Ach ten könnsn heraus

e n Wahrlich ein wenig befriedigender Jean

General Gonzales Mexiko erobert und die Za
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Donnerstag 1 1915
Englands Munitionsnot

Niemals in der ganzen Geſchichte Englands
iſt die Lage eine ſo verzweifelte geweſen

London 30 Juni Bei der zweiten Leſung de
Munitionsbill im Unterhauſe i Maec Neilf
Unioniſt er zweifle daran daß die n derill ausreichten und kritiſierte die gro e

einer ſolchen Geſetzgebung Lloyd George habe neuli
geſagt man brauche acht bis neun Monate um Werke
ur Herſtellung von Gewehren zu gründen er habeferner mitgeteilt während die Zentralmächte vermutlich

die Grenzen ihrer Produktion erreicht hätten hätten
wir eben erſt die Schwelle unſerer Möglichkeit über
ſchritten und dies nach zehn Kriegsmonaten Die Mu
nitionsbill ſei zugeſtandenermaßen nur ein Experiment
Haben wir Zeit Experimente zu machen Der Redner
trat für Staatszwang ein

Houſton Unioniſt ſagte French und die Armee
haben ſeit Monaten dringend mehr Munition ge
ordert Lloyd George ſcheine allein unter den
Miniſtern den Mut zu haben der Nation die Wahrheit
u ſagen Der Mangel an Geſchützen und
Munition ſei unerhört und ſchimpflichDie bisherige geringe Anteilnahme im Lande ſei uld
des Zenſors der die Wahrheit ſchimpflich ver
heim licht habe Das Kriegsminiſterium fuhr er fort
hat wahrſcheinlich geglaubt daß wir uns durch den Krieg
fortwurſteln könnten wie im Burenkriege Aber die

utige Lage iſt eine ganz andere Niemals in der
ganzen Geſchichte unſeres Landes iſt die Lage eine ſo
verzweifelte geweſen Die frühere Regierung hat alles
getan um das Land durch eine falſ Sicherheit zu
chloroformieren Jetzt haben wir die Koalition weil
das Kriegsminiſterium in den eigenen Bureauktratis
mus verſtrickt unter der Munitionsfrage zuſammen
brochen iſt Die neue Regierung muß die ganze volle

Wahrheit ſagen Die Lage bedeutet nach elf Kriegs
monaten ein reines Patt Die Deutſchen ſehen nicht

aus als wären ſie im V geſchlagen wordenBenn es ihnen gelingt die en eigen ſo
könnten ſie Truppen an die Weſtfront ſenden auf
Calais losgehen von dort aus Dover
Folkeſtone mit ſchwerem Geſchütz beſchießen und unter der Deckung dieſer Beſchießung
einen Luftangriff oder einen Einfall in Engan d verſuchen Man ſpricht von dem Schutze durch
unſere Flotte aber Gallipoli lehrt was die Flotte
un kann und was nicht

Houſton fuhr fort und warnte Lloyd Gevrge vor
engen Beziehungen des Krüegsmintſterinms der
Admiralität mit den Waffenfirmen Er kritiſierte es
daß das Kriegsminiſterium erſt r mit iſernenBriſanzgeſchoſſen Verſuche anſte währene die
Deutſchen ſchon Millivnen davon gebrauchten

n h Liberal fagte wenn wieder Angriffeauf die letzte Regierung gemacht würden ſo würde eine
er offene Ausſprache die Folge ſein Er beſtritt daß

Lage verzweifelt ſei
Hodge Arbeiterpartei trat für die Bill ein

meinte aber Einzelheiten müßten verbeſſert werdenStreits ſeien während des Krieges undenkbar Die
Arbeitsſtreitigkeiten der letzten Monate ſeien

die Steigerung der ebensmittelreiſe entſtanden Lloyd George werde übergenug
reiwillige Arbeiter bekommen Die Schwierigkeit liege

vielmehr m Mangel an Maſchinen für die Herſtellung
on Munition Die Arbeiterpartei bekämpfe imWrinzip die Bill nicht

und

Sir John Simon ſagte die Debatte zeige daß die
dringende Notwendigkeit beſonderer 9 n r

r von Munition nicht beſtritten werde i
ill erſtrebe keinen St Die Gewerkſchaften

Kriege en Rechte zurück
ten

e h daß die Bill in dieſer Woche er
ekedigt werden

Snowden Arbei i beſtritt daß Hodge
chaften ausgeſprochen

Jn der Konferenz von Gewerkſchaftsvertretern
mit Lloyd George in der die Berg und Textilarbeiter

richt einmal vertreten geweſen ſeien habe ein Drittel
der Vertreter gegen die Munitionsbill geſtimmt
Streiks ſeien in dieſer Zeit undenkbar aber die Regie
ung habe die Berechtigung der Bill nicht dargetan

Der Redner wies nach daß die Regierung das Arſe
nicht voll ausgenntzt

miniſter die Vollmacht erhalte in den unter die Bill
den Anſtalten nach Belieben Verordnungen zu er

laſſen

Pringle Liberal ſagt Die Mißv ändniſſeüber den Ernſt und die Dauer des Krieges ſind teil
reiſe die Schuld der Preßberichte des Haupt
nartiers Der bekannte Augenzeuge im Haupt
tartier hat vor einigen Monaten berichtet die
eutſchen ihre Munitionsvorräte erſchöpft hätten und

Leſchoſſe alten Typs verwendeten Redner wandte
b gegen die Abſicht der Regierung die Bill durchzuHuſchen Es ſei nicht das S Mal daß Lloyd George

m einer Bill ſolche Eile habe Es ſei nicht der Ver
gemacht worden nachzuweiſen daß die Bill die Er

gung von Munition vermehren würde Der Redner
Nliſierte die Bill ſcharf und bekämpfte die unbegrenzte
Dllmacht und Diktatur mit ihren ſehr ſchlimmen

gen

rn ſtehend von der Böſchung Schon ſind die Be
ſinungen verſchwunden Klein und drohend ſtehen

die Geſchütze gegenüber jeden Augenblick muß der
eij Schuß fallen Es iſt ein aufregender Moment

aſchinengewehre liegen vor uns Von hier können
Maſchinengewehre vor Der Nri

Die kleinen Staubfontänen der einſchlagenden
Kuln ſpritzen vor den feidlichen Geſchützen auf

AMſend und dann geht es tak tak tak tak tak

Di mehr zum FeuernOolin Ross

s Kunſt und Wiſſenſchaft
Freilichttheater an der Saale Morgen Freitag
Sonnabend den 3 Juli abends 84 Uhr wird
ſpeares Sommernachtstraum deſſen Auf
gen in der Saalſchloßbrauerei einen ſo großen
hatten wiederholt werden Das Werk erzielte in
führung der Naturbühne eine ganz beſonders

große Wirkung die die einer Kunſtbühne ſchon aus dem
Grum übertraf weil ſelten ein Stück ſo gut ſeinem
Weſeihnach auf eine Freilichtbühne paſſe wie gerade

Somnachtstraum Heute Donnerstag abend wird
tenmal Salome wiederholt

Jng Mackenſen Rektor und Senat der
Technihen Hochſchule in Dan zig die kürzlich Hinden
burg im Doktor Jngenieur machte beſchloſſen dem
Genergeldmarſchall von Mackenſen der in langen Jah
ren frilicher Arbeit in Danzig gewirkt hat und jetzt
im Kaufe die Errungenſchaften der Technik zu ruhm
vollſter Pirkung gebracht hat die Würde eines Jng

ſiemicht wirken
fübtnimmt ſelber das Kommando Viſier 800
tahtak

ruſſiſche Batterie kam nicht

r r zu verleihen General Feld marſchall von
ackenſ bekanntlich t auch Ehrendoktor der

Univerſ alle Die Mitteilung von der Ehren

J vv 1ws Öv
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getr v Bitte ter
nommen und die Si geſchloſſen

Die engliſchen Geldſorgen
London 30 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus

Jn der Guildhall ſprachen Asquith und Bonar Law
über die Kriegsanleihe Asquith ſagte u Vor hundert
Jahren ſtellten unſere Vorfahren in einem Kriege der unge
fähr zwanzig Jahre dauerte 800 Millionen Pfund Sterling
zur Verteidigung der Freiheit Europas zur Verfügung Heute
ſind unſere gewöhnlichen Auslagen für ein einziges
Kriegsjahr faſt tauſend Millionen PfundWir werden vermittlich noch Wochen und Monate lang un
gefähr drei Millionen täglich ausgeben Asquith
wies darauf hin daß die Nation in gewöhnlichen Zeiten jähr
lich dreihundert bis vierhundert Millionen Pfund erſpare und
ankege Er forderte die Bevölkerung auf alle perſönlichen
Ausgaben zu vermindern und dadurch die Erſparniſſe zu ver
mehren Den Engländern ſei der Schutz von Jntereſſen und
Jdealen anvertraut die die ganze Zukunft des Menſchen
geſchlechtes betreffen Bonar Law ſagte Obwohl die Hilfs
quellen Englands viel größer ſeien als diejenigen ihrer Feinde
wende er ſich doch an alle mit der Bitte ihre Vaterlandsliebe
dadurch tätig zu beweiſen daß ſie auf die Anleihe zeichnen
Zwei Dinge die die Alliierten von England erwartet hätten
nämlich die Fortdauer der Seeherrſchaft und die finanzielle
Hilfe hätten beide nicht gefehlt

Grey denkt nicht an Rücktritt
Sondon 30 Juni Wie das Reuterſche Bureau mit

teilt iſt Sir Edward Grey nach London zurückgekehrt und
wird in kurzer Zeit ſeine Arbeit im Auswärtigen Amt wieder
aufnehmen W T

Neue heiße Kümpfe auf Gallipoli
Konſtantinopel 1 Juli Nach upeflſagen

Privatnachrichten waren die geſtrigen Kämpfe bei Sed
dul Bahr und Ari Burnu beſonders erbittert Der
Feind eröffnete intenſives Artilleriefeuer
das von einem Kreuzer unterſtützt wurde Am Nach
mittag ließ das Artillerieduell nach und die feindliche
Jnfanterie ging zum Sturm über mußte jedoch
unter großen Verluſten zurückweichen Hierauf
gingen die Türken zur Offenſive über und nahmen
wei feindliche Laufgräben Ein erneuter Sturm desFeindes am Nachmittag bei Ari Burnn endete mit Dezi

mierung der Angreifer und Zerſtörung her feind
licher Schützengräben Die feindlichen Verluſte
üäberſchreiten die der letzten Schlacht die
türkiſchen ſind gering

Genf 30 Juni Die Verluſte der Engländer und
Franzoſen bei den mißglückten Angriffen bei Sedul
Bahr und Ariburnn am 27 und 28 Juni kommen nach
einer authentiſchen Privatmeldung den von den Ver
bündeten acht Tage vorher erlittenen gleich Der Ge
neraliſſimns Hamilton erbat von neuem erhebliche
Verſtärkungen

Der Druck auf Jtalien
Haag 30 Juni Aus Pariſer und Londoner Be

richten or daß Frankreich und England mitn au Ftalien wegen der Teilnahme an den
a rdanellen einwirken Bisher zeigt Jtalien

allerdings Widerſtreben doch wimmt man an daß es
ſchließlich angeſichts der Londoner Drohungen zum
Nachgeben gezwungen werden wird

Sofia 1 Juli Nachrichten aus Jtalien behauptendaß Teile der Flotte mit angeblich 40 000 Mann des Land

heeres im Begriff ſeien nach den Dardanellen abzu
gehen um ſich an der Dardanellenaktion zu beteiligen
Hier wird dadurch der Eindruck erweckt daß die Dinge
für den Dreiderband ſchlecht ſtehen

98 Vorträge Bryans gegen die Waffen
ausfuhr

Genf 30 Juni Nach einer Newyorker Meldung
wird Bryan in insgeſamt 98 amerikaniſchen Städten
Vorträge gegen die Waffenansfuhr aus den
Vereinigten Staaten abhalten
Die Kundgebungen der Deutſch Amerikaner

in Newyork
JumT Frankfurt a 30 rliſchen Blättern iſt bereits über die gewaltigen

gebungen in Newyork berichtet worden in deren Mit
telpunkt ein a Bryans ſtand Es war dortgeſagt worden daß der 12 500 Perſonen faſſende Saaldes MadiſonSquare Gartens überfüllt war Daß der
Zudrang zu der Kundgebung noch bedeutend ſtärker ge
weſen iſt geht aus dem folgenden verſpätet eingetrof
nen Radiotelegramm des Newyorker Vertreters der
Frankf Ztg hervor

Die Friedensfreunde veranſtalteten eine bemerkens
werte Kundgebung zu nach zuverläſſigen
Schätzungen 80 000 Perſonen erſchienen waren
die ganze Straßenzüägebeſetzten Die Teil
nehmer waren W Deutſche und Jrländer
Bryan trat lebhaft für die Aufrechterhaltung des
Friedens ein Die Kundgebung iſt die e ßte ſeit
Jahrzehnten und machte tiefen Eindruck auch
bei der gegneriſchen Preſſe

e a bein Grhad e S n u

durch den als Dekan fungierenden Geheimrat Profeſſor
Dr Finger der früher Profeſſor in Oeſterreich war
und in Lemberg geboren iſt

Ludwig Ganghofer der durch ſeine Hochlands
geſchichten und ſeine Berchtesgadener hiſtoriſchen Ro
mane allgemein bekannte Schriftſteller wird am 7 Juni
ſeinen 60 Geburtstag feiern Er weilt gegenwärtig auf
dem öſtlichen Kriegsſchauplatz

Das Weimarer Hoftheater hat ſeine Kriegsſpiel
zeit mit einer Aufführung von Kreutzers Nachtlager
von Granada geſchloſſen ſchon in den nächſten Tagen
beginnt die Vornahme notwendiger baulicher Verände
rungen

Eine 2teiahrige aktiver Schauſpielerin Die
älteſte noch im Beruf tätige Schauſpielerin Deutſchlands
iſt unſtreitig Frau Mila Scholz vom t Theater in
Hannover Die Künſtlerin vollendete ſoeben ihr 80 Le
bensjahr aber man ſieht ihr das Alter kaum an die
Jahre haben keine Macht über ſie gewonnen die Fröh
lichkeit der Jugend hat ſie ſich bis in die gegenwärtige
Zeit erhalten und friſch und mit unerſchütterlicher
treuer Hingabe an ihren ſchönen Beruf übt Frau Scholz
ihre Kunſt aus ſich ſelbſt und ihren vielen Verehrern
ur Freude Die Feier des Eintritts in das neunteSahrgehnt geſtaltete ſich für die Künſtlerin zu einer er

hebenden Kundgebung Die Direktion des kgl Theaters
dei Künſtlerſchaft der hannoverſchen Theater und viele
Kunſtfreunde gaben ihrem Danke und ihrer Verehrung
durch Blumenſpenden und Ehrengaben beredten Ausdruck

Iſt der plötzliche Tod auf dem Schlachtfelde ſchmerz
Für alle die in dieſer kriegsſchweren Zeit den

Verluſt eines Naheſtehenden auf dem Schlachtfelde zu
beklagen haben wird es tröſtlich ſein zu hören wie
Hermann Nothnagel ſich den plötzlichen Tod im Kampf
ewühl vorſtellte Jn einem Vortrage den der ver

rbene berühmte Wiener Kliniker im März 1900 über
das Sterben hielt äußerte er u Wenn im Gewühl
der Schlacht der Führer an der Spitze ſeiner Mitkämpfer
vorwärtsſtürmt wenn ihm in der Siedehitze des Kampfes
alle geiſtige Tatkraft alles Wollen und Empfinden auf

promotig iſt ihm durch Geheimrat Finger gemacht
worden dazu ſchreibt die Wiener Neue Freie Preſſe

Ein frefdlicher Zufall hat es gefügt daß die Mit
teilung der Ehrenpromotion an Exzellenz Mackenſen
der durchFührung deutſcher und riß eriſcher Mpen die Jnnigkeit des Bündniſſes beider

einen Punkt ſich konzentriert der als momentan höchſtes
iel ihm

r e be r lſo miter nd ſich alſo Konterbandedem na
ter faßt worden

den i Nach einer Lloydmeldung anst der norwegiſche Dampfer Gje fo
tern abend von einem Unterſeeboot verſenkt

ie r W in nu tefer wBord hat er wi emnach nware an

Das KriegsEinjährige
W r Erlaß des Kaiſers

T Berlin 30 Juni Die Nordd Ag veröffentlicht folgenden Allerhöchſten gie

uf Jhren Bericht vom 15 Juni 1915 will ich folAusnahmen von den Vorſchriften des 8 er
tſchen Wehrordnung genehmigen Dender zur Ausſtellung von Zeugniſſen über

chaftliche hhiaung für den einjährig freiwilligen
eng berechtigten Volksſchullehrerſemingren kann von

der al tuſe ab für die nach den maß Auf
nahmebedingungen in der Regel die Vollendung des
17 Lebensjahres gefordert wird das Zeugnis über die

öglingen
die wiſſen

wiſſenſchaftli fähigung für den Jiahrigef rei
willigen eng ausnahmsweiſe vor Erlangung des zum
Lehramt an Volksſchulen befähigenden Jeugniſſes er
teilt werden ſoweit dieſe Schüler während des gegen
wärtigen Krieges bereits in den Heeresdienſt ein
treten waren und beim Eintritt das 17 Lebensjahr
vollendet hatten Jn Zukunft kann während des
Krieges das Zeugnis über die wiſſenſchaftliche Be
fähigung nur dann vorzeitig erteilt werden wenn Se
minariſten vor Ablegung der rn gemäß
S 97 der Wehrordnung ausgehoben eingeſtellt
werden Schülern der Oberterlia einer nach S 90 und
91 der Wehrordnung anerkannten eren Lehranſtalt
denen zum Verſetzungstermin im rbſt 1914 das

nis S Verſetzung in die Unterſekunda bedingungs
os zuerkannt worden iſt die aber wegen ihres bald
darauf erfolgten Eintritts in das Heer dieſe neue
Klaſſe gar nicht oder nur ganz kurze Zeit beſuchen
konnten kann das Zeugnis über die wiſſenſchaftliche Be
fähigung für den einjährig freiwilligen Dienſt erteilt
werden wenn durch Urteil des Lehrerkollegiums be
eugt wird daß ſie nach Ablauf eines Jahres die Reifeſt die Oberſekunda erlangt haben würde

Großes Hauptquartier 22 Juni 1915
Gez Wilhelm I gez Delbräck

Kriegsinvalidenaustauſch
Der Beginn des Austauſches der ſchwerver

wundeten Deutſchen und Franzoſen iſt für
den 10 Juli von Konſtanz oder Lyon anusgehend in
Ausſicht genommen

Die Züge der zurückkehrenden Deutſchen werden vom
11 Juli ab täglich 8 Uhr vormittags in Konſtanz ein
treffen und etwa 24 Stunden ſpäter Karlsruhe erreichen
Die Unterbringung der Schwerverwundeten erfolgt in
den Reſervelazaretten in Karlsruhe und wenn dieſe
nicht ausreichen in Mannheim

Sämtliche zurückkehrenden deutſchen Heeresangehöri

g entb des Untergrundese a a e e e wenm tiege nurZanneberſge 21
luſt von 1 454 158 M abſchlie

durch Zuruf wieder in den Aufſichtsrat

Prämienzie der Braunſchweiger 20 von1869 45 000 Be ie 4397 Nr 44 9000 e
Nr 47 6000 M Serie 1548 Nr 47 2700 M

1165 Nr 49 Serie 258 Nr 19 Serie 5229 5 Serie
Nr 37 Serie 9546 Nr 4 Serie 9846 Nr 20 Serie 9895 Nr C
Ohne Gewähr

Halliſcher Marktbericht
Donnerstag den 1 Juli 1913

J

ier pro Mandel 2,00 2 10 M Spargel p Pfd 0,30 0,50
utter pro Stück 0,85 0,90 irſchen p Pfd

pro Pfd 791,50 Siachelbeer v Pf 15 018Zwſebein d dis eV Kartoffeln v Vf 0,15 Feir Panm V 075 050
Blumenkohl Stck 100 Pflaumenmus Pf 0,35 0,45
Birſingkohlp St 0,10 0,15 g Gänſe p Sick 1,00 50

ohrrüben v M 0,10 KKHänſe pro Pfd 00 130Kohlrabi p Moöl 0,60 0,65 Enten vro Stück 00 00
Radieschen 4 dch 910 Hähne v Stck 1900 150Spinat pro Vid 9,12 0 15 Dahne vro St 90 3,00
Schoten p Pfd 0,30 035 Hühner v Stück 2,00 00Salat 3 Stck 9,10 Tanben p Paar 80 40Gr Bohnen p Pf 0,25 0,30 Kaninchen v St 00 80

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Kirchliche Nachrichten
Domkirche re Gemeinde Freitag 2 Juli abends s Uhr

Kriegsbetſtunde Herr Domprediger Prof 9 Lang
Paulusgemeinde Freitag abend 9 Uhr Gemeiuſchafts

ſtunde Herr Pfarrer Bach
Kirche zu Seeben Freitag 2 Juli abends 8 Uhr Kriegs

betſtunde Herr Paſtor Hobbing

Das Tiefdruckgebiet welches geſtern
lag hat ſich weiter nordwärts ausgebreitet und im öſtlichen
Deutſchland ergiebige Regenfälle vereinzelt auch Gewitter
hervorgerufen Bromberg meldet 34 Millimeter Niederſchlag

gen werden Anweiſung erhalten bereits von Konſtanz Jm Dienſtbezirk iſt nur noch im Südoſten etwas Regen ge
aus ihren Angehörigen Nachricht von ihrem Eintreffen fallen Da wir auch morgen noch in dem zwiſchen den beiden
in Deutſchland zu geben und dabei mitzuteilen in wel Tiefdruckgebieten ſich hinziehenden Hochdruckrücen verbleiben
ches Reſervelazarett ſie kommen Vor dem Eintreffen
dieſer e W haben Anfragen an irgendwelche
militäriſchen Stellen keinen Zweck

Rotterdam 30 Juni Reuter berichtet aus London
Geſtern verließen 1400 kriegsinvalide deutſche Offiziere
und Mannſchaften ſowie Sanitätsperſonal England
an Bord des Dampfers Oranie Naſſau zur Rückfahrt
nach Deutſchland über Vliſſingen Die Volksmenge
verhielt ſich ruhig Es kam nicht zu Kundgebungen

Die Ernteausſichten
werden wie unſere Berliner Redaktion er
fährt im Reichsamt des Jnnern nicht ſo ungünſtig be
urteilt wie das die längere Trockenheit an ſich erwarten
ließe Namentlich Wintergetreide ſteht über dem Durch
ſchnitt Nur das Sommergetreide iſt bisher ſehr un
ſicher ebenſo die Futtermittel Daher iſt eine Fleiſch
knappheit im Herbſt und Winter leicht möglich Aber
dafür haben wir an Brotgetreide gute Erſparniſſe ge
macht Wir werden am 15 Auguſt noch 600 000 Dop
pelzentner davon übrig haben womit wir das deutſche
Volk bis zum 15 Oktober ernähren können Dazu iſt
uns von Ungarn Weizen zugeſichert und zwar ſieben
Millionen Meterzentner

Ueber Zuckerrübenausſichten läßt f3 noch
nicht viel ſagen Aber Regen kann hier noch viel helfen
Außerdem ſind hier noch rieſige Vorräte vorhanden

ferner tſchland immer ein Drittel ſeines Zuckers
ausgeführt hat was natürlich heuer nicht nötig iſt ſo
iſt eine Zuckerknappheit ausgeſchloſſen
Die augenblicklichen teuren Zuckerpreiſe ſind demnach
völlig unbegründet Das liegt wahrſcheinlich daran

werden ſo haben wir meiſt wolkiges mäßig warmes Wetter
ohne nennenswerte Niederſchläge zu erwarten

Vorausſichtliches Wetter am 2 Juli
Zeitweiſe heiter mäßig warm keine oder nur ge

ringe Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für den S Juli

Zeitweiſe heiter aber veränderlich vorwiegend
trocken mäßig warm

Waſſerwärme der Sangle vom 1 Jult
vom Zungdeutſchlandbad 22 Grad C

mitgeteilt

Druck und Verlag GEeneral Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Johannes Bronk
E Politik Feuilleton und Handel Albert Herling Lokales Gerichtsſaal
und Umgebung Hermann Brandes Brieſtaſten und Sport Walter
Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich in Halle

12 1 Ubr miltags

Wieviele Kranke ſehnen ſich nach einer Badekur die ſie aus
irgendwelchen Gründen nicht ausführen können
der Heilquell ſpendet

kungskraft auch zu Hauſe Ja es gibt
tauſend Lebensverhältniſſe in denen eine Trinkkur mit Alt
buchhorſter Markſprudel Starkquelle zu Hauſe der Vadekur
entſchieden vorzuziehen iſt Und zu alledem kommt noch als
ausſchlaggebend daß die Badekur meiſt nur auf kurze t
berechnet iſt die häusliche Trinkkur aber unbegrenzte und
guemſte Möglichkeiten der Zeiteinteilung während des
Jahres gewährt Deshalb wird der Altbuchhorſter rk
ſprudel Starkquelle deſſen beiliegende intereſſante und
reiche Ankündigung zur beſonderen Beachtung empfohlen ſei
zu Hauſe auch von vielen Zehntauſenden getrunken die
die kurze anſtrengende Badereiſe verzichten und das kräftigende
Waſſer eines hervorragenden natürlichen Mineralbrunnens

tauſend und aber

daß die Raffinerien jetzt nicht viel herausgeben

en mdbohrte urplötzlich hingeſtreckt ſofort tot dann iſt hier
das Sterben vollkommen ohne körperliches Leid erfolgt
Ja nicht einmal die Vorſtellung iſt zutreffend daß der
Gefallene wenigſtens in dem Augenblick wo die Kugel
ſeine Stirn berührt einen Schmerz fühlen müſſe Denn
um einen ſolchen zu fühlen muß der ſchmerzhafte Reiz
von den Nervenenden in der Haut bis zum Organ des
Bewußtſeins d h in das Gehirn fortgeleitet werden
Das erfordert jedoch Zeit ja wie Helmholtz zuerſt durch
direkte Meſſungen nachgewieſen überraſchend viel mehr
Zeit als man früher gemeint hatte Die Flug
geſchwindigkeit der Kugel iſt ſchneller als die Nerven
leitung die Kugel hat Haut Muskeln Knochen und das
Gehirn ſelbſt durchbohrt ehe der langſamer nachhinkende
Nervenreiz im Gehirn anlangt dieſes iſt bereits außer
ſtande überhaupt wahrzunehmen und zu denken der
Tod iſt eingetreten ehe im Bewußtſein eine Schmerz
empfindung ausgelöſt werden konnte Und noch eine
andere Beweisführung kann hierfür erbracht werden
Oftmals hat man feſtſtellen können daß im Kampfe der
Verwundete erſt durch das rieſelnde Blut oder dadurch
daß er niederſtürzt darauf aufmerkſam gemacht wird
er ſei verwundet gefühlt hat er nichts von dem Geſchoß
erſt nachträglich kommt der Schmerz Auch dieſe Er
ſcheinung berechtigt uns zu dem Schluß daß bei dem
auf der Stelle durch den Kopf tödlich Getroffenen der
Tod vollkommen ſchmerzlos eintritt

Eine Gartenſtadt für Krieger Aus Hameln
wird uns n Die Errichtung einer eigenartigen

Krieger Gedächtnisſtiftung beabſichtigt die Stadt
Hameln Jn einer Bürgerverſammlung legte Bürger
meiſter Jürgens den Erſchienenen in einem Vortrage
einen a giaen Plan dar deſſen
nichts Geringeres als die e relfuns einer Kriegerkolonie in landſdaftio reizvoller Lage und unmittelbarer

Nähe der Stadt bedeuten würde Es ſollen Wohnhäuſer
mit Gärten für Obſt und Gemüſeban errichtet und
Feldzugsteilnehmern zum Zwecke der Anſiedlung zur
Verfügung geſtellt werden Wie verlautet ſteht ein
Grundkapital von etwa 200 Mark als Stiftung inAusſicht das durch Aufnahme von Anleihen unter ſ
tiſcher Zinsgarantie allmählich vergrößertvorſchwebt und äh niederſtürzt von eineme n vaſendem Fluge einen Kort durch
Das Unternehmen welches im übrigen das Ausſehen

täd E
werden ſoll weſen

auch außerhalb der Reiſezeit nicht entbehren möchten

einer Genoſſenſchaft haben wird ſindet bereits heute
lebhaftes Jntereſſe in der Hameler Bürgerſchaft

Ein neuer Jmpfſtoff gegen Cholera Jn der fran
zöſiſchen Akademie der Wiſſenſchaft berichtete Dr
H Vincent wie Dr Kathariner in der Münchener
Mediziniſchen Wochenſchrift mitteilt über ein von ihm
bergeſtelltes Mittel zur Choleraſchutzimpfung
Cholerabazillen wurden in Kochſalzlöſung aufgeſchwemmt
und mit Aether geſchüttelt Dadurch wurden ſie raſch
getötet zerbrochen und in ihrer Giftigkeit vermindert
Die Flüſſigkeit welche die zerſtörten Cholerabazillen
enthält ſondert ſich in zwei übereinanderſtehende a
von denen die untere waſſerklare zur Schutzimpfung
verwendet wird Mit dieſem Jmpfſtoff geſchüßzte Meer
ſchweinchen verhielten ſich gegen eine Jnfeltion mit
einer ſehr giftigen Cholerakultur völlig indifferent Alle
nicht immuniſierten Tiere aber erlagen der Jnfektion
binnen 10 Stunden Die Bildung der Antikörper gehtim Organismus und darin ſoll der Vorzug der e
thode beſtehen ſehr ſchnell vor ſich was bei der
kurzen Jnkubationszeit der Cholera von großem Wert
iſt Das Verfahren ſoll ſich auch für die Herſtellung
von Vakzinen gegen andere Jnfektionskrankheiten eignen
Weitere Unterſuchungen müſſen noch folgen

Ein Merowinger Friedhof bei Nanch Laut Mel
dungen aus Nancy wurde bei Grabungen einige Kilo
meter nördlich der Stadt ein Friedhof aus der Mero
winger Zeit bloßgelegt viele Gegenſtände ſind gut er
halten desgleichen mehrere Skelette Die Grabungen
wurden fortgeſetzt

Die Polin haut Ein Erlaß der Kaiſerin Katha
rina von Rußland 1762 1796 die zweifellos eine der
bedeutendſten Perſönlichkeiten war die auf dem Throne
Rußlands je geſeſſen haben an die Führer der Be
ſatzungstruppen in Polen hatte folgenden Wortlaut
Den Offizieren wird es ſtreng verboten ſilberne Löffel

und Gabeln zu ſtehlen Servietten zum Naſenwiſchen zu
gebrauchen die Polinnen unzart anzufaſſen da dieſe
ſchmerzliche Ohrfeigen verſetzen Angeſichts der Auf
führung ruſſiſcher Offiziere in Oſtpreußen wäre eine

wohl angezeigt ge

m ow v

Erneuerung dieſer Kabinettsorder

2 2 ſeinKaliwerke Gverſammlung genehmigte ohne Erörterung r
ßende JahresrechnHerren Geh Komerzienrat Dr Heinrich e eh Komerzienvat Dr Heinrich e

berufen 11 Tvertraten 2 483 000 Stammaktien und 7 Aktionäre 1 650 e
Mark Vorzugsaktien

Nr 25 je 300 M Serie 1165 Nr 2 Serie 2898 Nr
Serie 3114 Nr 32 Serie 4292 Nr T Serie 5485 Nr 16
Serie 6231 Nr 8 Serie 8006 Nr Serie 8055 Nru
Serie 9546 Nr 40 und Serie 9895 Nr u 180 M

Witterungsbericht vom 30 Juni
über Südoſteuropa

Sprechſtunde der Redaktion

le hat bei ſorgfältigſter Beachtung aller
fachtechniſchen Eigenheiten genau dieſelbe geſundheitliche Wir

n

5 W

e e e
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familien Nachrichten

en S dem Feldeer
räutigam

fFram dehte

Halle a Ludwigſtr 50
Jn tiefſtem Schmerze

Familie Richter
Vater u Bruder z Zeit im Felde
Else Voesack als Braut
Familie Voesack

re ſtarb am 18 Juni
zlieber Sohn Bruder

Den Heldentod fürs Vaterland starb
am 14 Juni mein inniggeliebter Mann
unser herzensguter Vater Sohn Bru
der Schwiegersohn und Schwager
der Unteroffizier d L

Herm Wilh Ernst
ln tiefstem Schmerz

Die trauernden Hinterbliebenen
Eisbeth Ernst geb Qudoiph

uncd Kinder

Berlin Lankwitz Magdeburg Halle a S

fürs Vaterland rb am
ißgeliebter braver Sohn meine

Stütze der treuſo Bruder ſeiner GeſchwiſterNeffe und lieber etter

Ka ein

Pran Franke
Mai durch Kopfſchuß ſein Leben auf dem

Schlachtfelde opfern mußte
am 2l

Erſ Reſ im Jnf Regt 36 9 Komp
im 27 Lebensjahre

In tiefem Schmerz
Witwe Chr Jerveh verw Nlemanm

in Dobis a d Saale
Familien Anaeke und Lage in Halle a S

Er war ſo brav
Er war ſo gut
Der jetzt in fremder Erde ruht

Heldentod fürs Baterlandwer See Chef der
blStay Rupdbpaden

Wir verlieren in ihm einen liebenswürdigen
guten Vorgeſetzten und tüchtigen Lehrmeiſter

Sein Andenken werden wir in Ehren halten

Das Persondl der Firma

Schulz Rundspaden,

arb am 21 S
lantagen

J ſehen

durch ſeinen Feldwebel die traurige Ge
wißheit daß unſer lieber Sohn und Bru
der der Erſatz Reſerviſt a 2408

Gollma den 30 Juni 1915
Jn tiefſtem Schmerz

Noch immer hofften wir auf ein Wieder
Erhielten nun doch am 27 Juni

Karl Franke u Frau nebst Gesehwistern

r wen h S 4 ßz u e h

In treuer tür sein geliebtes Vaterland starb
einen Granatschuss den Held

Sohn Bruder und Schwager der
Offizier Stellvertreter

Arthur Bergs
im Res Anf Regt Nr 36 Inhaber des Eisernen Kreuzes

In tiefem Schmerz

S nebst AngehörigenHalle a d den 30 Juni 1915
Er ging dahin den meine Seele liebte
Der treue Gatte meines Lebens Glück
Er ging dahin der nie mein Herz betrübte
Und liess mich einsam trostlos hier zurück
Ich hab ein schönes kurzes Glück besessen
Nun schlummert es auf ewig unvergessen
Ruhe sanft in fremder ErdeBis wir uns einst viodersohent

Statt pesonderer Anzeige

Am 29 Juni starb den Heldentod fürs Vaterland im
Feldlazarett an seinen auf dem Schlachtteld am 25 Juni
erhaltenen Wunden unser guter einziger Sohn Bruder
Schwager Onkel Neffe und Enkel

Hans Goethert
Leutnant im Infanterie Regt von Courbiere 2 Pos Nr I9

Ritter des Eisernen Kreuzes
im Alter von 17 Jahren

Wir verlieren viel an ihm
Halle a d Königstrasse 85

In tiefer Trauer
Bankdirektor Goethert und Frau
Lilly Schultze geb Goethert
Fabrikbesitzer Otto Schultze z Zt im Peldo
Iise Schultze
Hans Ulrich Schultre

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen 218

Statt Karten

Für die vielen Beweise herzlicher Teünahme bei dem
Heimgange unseres geliebten Sohnes und Bruders

Fred Jacob
Vizefeldwebel d R

der auf dem Felde der Ehre gefallen ist sagen wir alen
Freunden und Bekannten aufrichtigsten Dank

Halle a d im Juni 1915
Julius Jacob und PFrau

als Brüder Harry Jacob 5 Jäger
Hellmut Jacob 76 Inf Regt

Dienstag abend s Uhr
entſchlief nach längerem
Leiden mein lieber Va

ter u Großvater der Tiſchler
Wibeim Daumnann

im 81 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt

an

Nachdem zum dritte Dial im Felde ſtarb auf
dem Felde der Ehre den Heldentod fürs Vaterland
am 13 Juni unſer hoffnungsvoller j erSohn Bruder Enkel Neffe Schwager und el

Hermann Kluppe
Kriegsfreiw im Oldenburg Jnf Regt 91

im 20 Lebensjahre Wilhehna Nanu

Halle a S Zwingerſtr 28 und nen
In tiefſtem Schmerz Oſendorf 29 Juni 1915

Die trauernden Eltern und Gesehwüeter Die Beerdigung ſindet
ſowie der im Felde ſtehende Bruder e reſtag ad Trr n Wbfriedteſe

in Halle ſtattt Bekanntſchafteiſer Vare welche Malerarbeiten
wäre Harzreiſe von a zieren Pole
Tagen Anf Juli mitzumachOff u S 7856 an d Exp d Bl ausgef Off N 7873 Exp d Bl

Perf Plätter ſow Ausbefſſ
empf ſich

bietet unser dies jähriger

9

Infolge ausserordentlicher Knappheit an Rohmaterialien
S sind in kürzester Zeit bedeutende Preissteigerungen zu
e erwarten und kann eine günstigere Einkeufsgelegenheit

niemals wieder geboten werden

entod mein heissgeliebter herzensguter Mann meines
Kindes liebevoller und treusorgender Vater unser innigstgeliebter Schwiegersohn

Witwe Erna Bergs geb Wenzel u Söhnchen Erich Bergs

billigen Preiſ

ötil 10,8,6

rn die

e nene a31 4 S re

am 16 Juni durch

Unsere Hoffnung auf ein
Wiedersehen ist vernichtet
J Don Heldentod fürs Vater
land starb am 13 Juni
unser heissgeliebter hoff
nungsvoller unvergess
licher Sohn Bruder und
Schwager

Hermann Schauf
Musketier im Inf Rgt 153

11 Komp
im blühenden Alter von
22 Jahren

In tiefem Schmerz
Famſlie Kormann Sehaate

t und PallasI und ein im Felde stehen
der Brudor

Halle a/S u Siersleben
Ruboe sanft in fremder Erde

Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb am 18
Juni mein lieber Sohn
unſer guter Bruder und
Schwager der Reſerviſt

Franz Reiche
Jnf Regt Nr 263

im Alter von 26 Jahren
Zn tiefem Schmerz
Familie Leuis Reichse

Osmünde 29 Juni 1915

Dienstag nacht 12 Uhr
J entſchlief nach kurzem
Krankenlager unſereliebe Mutter und Groß
mutter Frau
Dherod Gessler

geb RKennieke
im Alter von 82 Jahren
Dies zeigen tiefbetrübt

an
Kinder und Enkel

Halle a/S 30 Juni 1915

Sie ſtaunen über meine

AamenHütten

ſchick u 9361 I Ausſ

utformen

teinweg 20 Laden
Damen Tranerkleider
Kootüäme BRiusen werdet

eändert

Jalousien
in u außer d Hau e u Holzrouleaus w repar u

Zu erfr Marthaſtr 30 ptr neu geliefert Graſeweg 3b p

Ausser gewöhnlich grosse Vorteil

ſeinen Herren

iſe in

G I 132Kanalſreſennang
führungen Anschlüsse Aende
rungen Wasserklosetts usw
H Pfeitfer Baugesch Ulestr 3

e

r

ben im Verlauf des Krieges den Heldentod ge
den

Herr Willy Schneicier Böttcher
Paul Oeilschläger Tiſchler

Theodor Frosch Brauereiarbeiter
Wilneim Markgraf

Gern werde ich den braven Männern ein
ehrendes Gedenken bewahren

Hermann Freybere
Brauereibeſitzer

Den Heldentod für König und Vaterland
ſtarb am 15 Juni in Feindesland unſer lieber
unvergeßlicher Sohn Bruder und Schwager

Albert Poppe
Ftesrr auf Grube Pfännerhall Unteroffizier

R i Jnf Reg 153 im Alter von 28 Jahren

Von den zahlreichen Mitarbeitern welche ihre
in meinem Betriebe verließen um

a des Reiches Ehre und Freiheit mitzukämpfen

325

Unter Peißen Saalkreis den 1 Juli 1915
In tiefſtem Schmerzm Namen der tiefbetrübten Eltern und

eldwebel im
Felde z Zt auf Urlaub

ewigen K Poppe

e er 59 3 n

Donnerstag Juli 1910

Den Heldentod fürs Vagteriand ſtarb am 14 Vunj

unſer treues Vereinsmitglied

Alwin Holzweissts
in Sietzſch Gefr d Reſ im
J im Alter von 286 Jahren

Sietzſch den 29 Juni 1915

Für die

letzte EhrJm kamen aller trauernden Hinterbliebenen

Ww Charlotte Sehuhnann geb Sehrazldt

eldart Re
re ſeinem

Halle a Mansfelderftr 60

S

n

K

Der Landwehrverein

auf gatem Papler im zehösnen Farben
im reteh würkenden modernen Husterm

Farbe Goldtapeten
von S Pr rou 15 an

LinerustaImnitation v
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Lokales
Halle den 1 Juli 1915

Fürſorge für Kriegsertaubte
Wenn wir die wir elier mit nan s gen ſind in

den Kampf auf den Straßen und in KonzertgärtenKriegsbeſchädigte erblicken da will unſer per das die
Braven mit Stolz entgegenſchlägt oft ehmut be
ſchleichen Man iſt nur zu ſehr geneigt dieſen Tapferendie für das Vaterland gebintet Mitleid entgegen zu
bringen Wenn man aber Gelegenheit hat ihnen tiefer

ins Auge zu ſehen ſich mit ihnen zu unterhalten da
merkt man nur zu bald daß ſie gar ſo troſtlos der Zu
kunft nicht r ſchauen im Gegenteil findet man
bei ihnen ſoviel Lebensmut und Lebensfreudigkeit daß
man davon überraſcht wird Dieſes Ergebnis haben wir
wohl in erſter Linie den Schweſtern und Pflegerinnen
g danken die neben der ſchweren Hauptaufgabe unter

eitung der Aerzte den Körper der Verletzten der Geſun
dung zuzuführen immer noch Zeit und Geduld finden
den Verzagenden Mut zuzuſprechen daß ſie an ihrer Zu
kunft nicht verzweifeln und erfahren daß Deutſchland
in Heldenſöhne nicht vergißt Da ſind es weiter die

ürſorgeſtellen für Kriegsbeſchädigte die tatkräftig undiſen eingreifen die Beſchädigten in beſonderen Kurſen
ür das Leben und für zweckmäßige Berufe vorbereiten

und dafür tüchtig machen und die ihnen dann auch ſolche
Stellen wenn nötig verſchaffen Und dieſe Fürſorgeder Schweſtern und Berater wird von den Veſe hädigten

ſo warm empfunden und macht ſie wieder frodg timmt
Jn den Lazaretten befinden ſich aber auch noch Kriegsbeſchädigte die äußerlich nicht einmal verletzt ſind das

Bett kaum zu hüten brauchen denen Eſſen und Trinken
chmeckt deren Zuſtand aber es den Schweſtern und
flegerinnen unmöglich macht hier tröſtend und Hoff

nung erweckend einzugreifen Das ſind
die Kriegsertaubten und Kriegstanbſtummen

Und deren Zahl iſt nicht gering Sie ſind faſt alle
Opfer der Granatfeuer Aus Kriegsberichten und Kriegs
briefen haben wir erfahren welche verheerende Wirkung
einſchlagende Granaten ausüben wie ſie metertiefe
Löcher in die Erde reißen in denen 10 Mann Platz
nehmen können durch ihre Splitter zahlreiche Tötungen
und Verwundungen hervorrufen daß aber auch durch
den gewaltigen Luftdruck Sachen und Menſchen weit hin

eggeſchleudert werden und letztere dann nicht ſelten das A
Gehör verloren haben ja unter der furchtbaren Nervenerregung u geworden ſind Jns Lazarettbracht r ar in manchen Fällen der ſrztüchen
Kunſt das Ohrenleiden und Stummſein zu beſeitigen in
anderen Fällen verſagt aber all ihre Mühe und ihr
Können Da nun den Schweſtern die Möglichkeit ge
W x u mit den alſo Geſchädigten zu unterhalten

ſie werden ja nicht verſtanden ſo tritt bei dieſennicht ſelten gro e Troſtloſigkeit und Stumpfhei ein

Aber auch dieſe Bedauernswerten verſucht man der
Lebensfreude wiederzugewinnen und ſo hält denn auf
Veranlaſſung des Landeshauptmanns Freiherrn von
Wilmowski der dem Hilfsverein für Taubſtumme in
der Provinz Sachſen und Herzogtum Anhalt die dauernde
Fürſorge für Kriegsertaubte des IV Armeekorps über
tragen hat Taubſtummenlehrer Simon hier Lehrgänge
ab um Taube und Taubſtumme im Ableſen des Ge
ſprochenen vom Munde zu unterrichten

Geſtern hatten wir Gelegenheit einem ſolchen Unter
richt beizuwohnen und da ſahen und hörten wir ſo Hoch
a daß wir es im Jntereſſe anderer Kri

en

Wochen vielleicht monatelang waren dieſe fünf Kriegs
beſchädigten die an dem erſten Kurſus teilnahmen inLazaretten in ärztlicher Behandlung geweſen Das Ge
hör blieb allen verloren und drei von ihnen waren zu
gleich ſtumm Da es den Schweſtern nicht möglich ge
weſen den Tauben und Taubſtummen Lebensfrendigkeit
einzuflößen ſo waren dieſe abgeſtumpft gegen äußereEindrücke und Hoffnun ſprach c ihren Ge
Se als ſie in die t des erfahrenenTaubſtumenlehrers kamen e en fofort daß er
ihnen weit mehr ſein müſſe als ein Lehrer daß er vorallem ihr Vertrauen gang gewinnen müſſe wenn er auf

Erfolg rechnen wolle Und o widmete er ſich ihnen den
ganzen Tag Wenige Stunden nur galten dem Unter
richt aber er wurde ihr Freund als er in dem ſchönen
Anſtaltsgarten Burgſtraße 29 oder auf Spasigrgärgen
ihre Beobachtungsgabe wieder anregte ſie für r m
gebung intereſſierte Und ſo hingen ihre n anſeinen Lippen wenn ſie die Worte formten ad es was
er mit ihnen übte war Syſtem aber die Lernenden emp
fanden das nicht Sie merkten nur ihre Fortſchritte und
eiferten förmlich Dabei erwuchs in ihnen und das
war die Hauptſache wieder Lebensmut Geradezu
wunderbar waren aber auch Be Erfolge Wie ſchon
oben geſagt befanden ſich unter den fünf drei
Taubſtumme Nach einem einzigen T kurſus war es
dem Lehrer gelungen dem einen die Sprache wieder zu
erwecken zwei Tage genügten für den zweiten bei demdritten brachen am vierten Tage die erſten Laute durch
Ein Vierteljahr war für einen r Kurſus vorgeſehen
Jetzt nach 14 Tagen ſind alle Tei nehmer bereits ſoweit
gefördert daß ſie nach weiteren 14 Tagen wieder beruflicher Tätigtei zugeführt werden können Scheinbar
mühelos leſen dem Lehrer die Worte vom Munde ab
Doch auch andere Perſonen verſtehen ſie in sMaße wie wir uns überzeugen konnten So ſind ſie
ſich ſelbſt und der Menſchlichkeit wiedergegeben Dieſe
Fähigkeit im Ableſen des Geſprochenen vom Munde wird
immer ſtärker bei ihnen werden und ſo werden ſie e
bald mit jedermann unterhalten können Was dies
ſie und ihre Umgebung bedeutet ſollte von allen erkannt
werden Es genügt nicht daß ſie ſtill ihre Berufsarbeit
erfüllen können ſondern es muß ihnen durch die lei
Verſtändigug mit ihren Mitmenſchen die Lebensfreudig
keit wiedergegeben werden

Wie ſchon oben geſagt iſt die Zahl der durch Grangt
feuer Ertaubten nicht gering Mancher von ihnen iſt
nachdem die ärztliche Behandlung erfolglos geblieben
in die Heimat zurückgekehrt und die Angehörigen die
gar nicht ermeſſen wie gewaltig groß der Segen iſt
der in dieſem Ableſen des Geſprochenen vom Munde
für den Heimgekehrten liegt tun nichts um ihn zur Teilnahme an ſolchem Kurſus zu bewegen Sie laſſen ſich

wie Beiſpiele gelehrt von dem einzigen Gedanken leiten
möglichſt bald ihren Kriegsteilnehmer und vielleicht Er
mährer wieder bei ſich zu ſehen und bedenken nicht wie
ſchwer ſie ſich an dieſem verſündigen Wie lange wird
es dauern daß er der ſich mit den Seinigen nicht ab
los unterhalten kann vollſtändig dem Leben abſtumpft
Er verliert das Intereſſe für das was um ihn und ſonſt J
in der Welt vorgeht Er verkümmert und dies einzigdurch deren Schuld denen es ein leichtes geweſen wäre
und wozu die Liebe ſie hätte treiben müſſen den Er
taubten einem ſolchen nur wenige Wochen umfaſſenden
Kurſus der unentgeltlich erteilt wird zuzuführenGeiſtli chen Lehrern und Ortsvorſtehern erwächſt
eine dankbare Aufgabe dort wo ſie das Verſtänd
nis für ſolche Kurſe in den Familien der Ertaubten
nicht antreffen mit gutem Rat zu dienen

ertaubten der Se Firiicht t nicht en

Der Sanitätshund im Felde
Der Oberſtabsarzt und Kommandeur einer Sani

täts Kompagnie berichtet u
Bei Beginn des ſogenannten Karpathenfeldzuges

wurden die Sanitäts führer ebenſo wie der über
z grnd Teil der rer den Regimentern
re ugeteilt da vorau wehen er daßGebirgskriege mieten Front ſichders wertvoll erweiſen würben den r gen

Sreunr ger Verhältniſſe lagen derart daß
ein Aufſuche

e Entwicklung all der Geſchehniſſe entgegen die wir

Dunkelheit erm th ei ſche ſene ine an deren
erwundeten c ri Eintritt der Dr

ände

Verwundeten nehrſes aboe ugent ſns durch S

unregelmäßig verſtreuten Tannenpflaee war ſo hoch daß die Leute ine en e An
griff bis an die ruſt verſanken alſo die denkbarun ualten Verhältniſſe für das Afhe von Ver
wundeten

Das allgemeine Urteil über die i der Hunde
ſeitens der Regimenter war ein glänzendes Die Tiere
arbeiteten auch im tiefſten Schgee mit derſelben Findig i
keit wie im Sommer So z B verfolgte ein Hund dieSpur von Verwundeten die den heruntergerutſcht
und in einer Schlucht unbemerkt liegen geblieben waren
und daher bei der recht erheblichen Kälte im Februar
unfehlbar erfroren wären andere wieder fand in
ganz kurzer Zeit 10 Verwundete die im tiefen Schnee
eingeſunken waren und vermißt wurden desgleichen
wurde ein Stellvertreter der von Schwächeizierund Müdigkeit ben im S e niedergeſunken

täglich kleinere
war pop Hunde dem Führer gezeigt

hier im irgskriege faſt
Kämpfe W ſo hatten die Hunde m den letztenvier Wochen recht reichlich zu tun n aber trotzdem
nie verſagt und werden von allen Seiten aufs Höchſte
geſchap t und geliebt Die Sanitätskompagnie hat nen Santa unden und ihren ihren ſo ausgezeich

nete Erfahrungen gemacht daß angekündigtenUeberweiſung von 4 weiteren Scnitäthunden mit

m e wirdauch einige brape Hundeführer beiunſeren Tätigkeit durch Granaten getötet wor

zwei Hallenſer wurden mit dem Eiſernen Kreuz aus
gezeichnet und andere zu en befördert

Jm Oſten und Weſten ſtehen bereits annähernd 1800
Sanitätshunde im Felde Jn Halle allein Fud durch den
unter dem Protektorat des Großherzogs von Oldenburgge Zweigverein für e unde 31 Hunde und

ührer usgerfet und ausgeſtattet worden Die Aus

bildung und Ausſtattung koſtet für einen Hund und
Führer ungefähr 700 M und täglich entſtehen weue
nicht unbedeutende Ausgaben

Da der Militärbehörde keinerlei Mittel e s
Zwecke zur r ra ſtehen ſo iſt es wohl Pfli
eines jeden zum Beſten der armen riegsopfer und im

rer einer menſchlichen Kriegsführung ſe in Scherf
lein beizutragen Denkt daß der eigene Freund undBruder es fein kann der el umkommt wenn man ihn
nicht findet l Herr Polizeiw meiſter Rieſchkere 16 nimmt jede ſelbſt die beſcheidenſte

mit Dank entgegen

Auf der Höhe des Jahres Mit dem Juli beginnt
des Jahres zweite Hälfte Noch merken wir nichts von
dem Abnehmen der Tage geht doch die Sonne bereits
in ſo früher Morgenſtunde auf daß die meiften Men
ſchen ihr Erſcheinen verſchlafen und iſt es doch am ſpä
ten Abend noch lange hell genng um keinerlei Gedanken
an die Sonnen und Sommerwende aufkommen zu laſ
ſen Der Jnli führt zu der Zeit der größten Wärme
des Jahres hinüber die ſogar bei ſeinem Nachfolger
dem Auguſt weiter zuzunehmen pflegt Nicht die Sonne
ſelber deren lichter Tageslauf ſich während dieſer Mo
nate verringert ſpendet uns dieſe größere Wärme direkt
ſondern die von ihr während der Monate zuvor ge
hörig durchwärmte Erde Es iſt damit ähnlich wie
während der Wintermonate wo uns nicht die kürzeſten
Tage die größere Kälte bringen ſondern die erſt ſpäter
folgenden Monate in denen die Erde nachhaltiger durch
froren iſt Der Juli iſt vor allem der Erntemonat
Bald geht der ſcharfe Senſenſchlag durch die Getreide
felder um die körnerbeladenen Halme zu ſtrecken aus
deren Erträgen uns dann das nährende Brot bereitet
werden ſoll das Brot das uns in dieſer Kriegszeit
wertvoller geworden iſt als je zuvor Die anhaltende
Trockenheit hat zwar bei uns verſchiedentlich den Feld
früchten beſonders den Hackfrüchten ſchweren Schaden
zugefügt im großen ganzen aber kann man die Ernte
ausſichten in Deutſchland beim Getreide bereits als
günſtige bezeichnen als ſolche die unſerem Volke und
ſeinen Helden das Durchhalten weiter ermöglichen
Auch die Kriegsernte 1915 wird uns den Kampf gegen
unſere Feinde ringsum erleichtern den Kampf der vor
einem Jahre um dieſe Zeit ſich immer drohender zu
entwickeln begann deſſen furchtbare und doch für uns
ſo herrliche Entwicklung aber nur die Wenigſten bei uns
ahnungsvoll kannten Wie freute man ſich damals auf
die Ferien und Erholungszeit und wie jäh mußte ſie
am Schluſſe des Julimonats abgebrochen werden Dies
mal iſt der Juli der 12 Kriegsmongat mit dem das
ereignisvollſfte Jahr der geſamten deutſchen Geſchichte
ſeit ihrem Beginn abſchließen wird Wie aber die
Ernteausſichten uns zu frohen Hoffnungen berechtigen
ſo tun es auch die heutigen Kriegsansſichten Gerade
die Ereigniſſe der letzten Monate haben uns wieder
aufs neue mit beſonders ſchlagender Deutlichkeit bewie
ſen mit welcher zielbewußten Entſchiedenheit und Ent
ſchloſſenheit mit welchen unanfechtbaren Erfolgen unſere
und des treuverbündeten Oeſterreich Ungarns helden
mütige Truppen von Sieg zu Sieg ſchreiten Die
Hoffnungen auf einen endlichen ehrenvollen Frieden der
unſer deutſches Vaterland zu weiterem Ruhme und un
ſer geſamtes Volk zu neuem kraftvollen Aufſchwung
führen wird gewinnen gerade in dieſen Erntetagen
immer feſtere Grundlagen Deutſchland voran in der
Welt Jn der feſten Ueberzeugung von dem unüber
windlichen deutſchen Geiſte ſehen wir alle der weiteren

jetzt durchleben

Der GeneralAnzeiger im Felde Ein
Bild ſendet uns ein treuer Freund unſerer Zeitung

h in die Lektüre des General Anzeigers an ſeinem vergnügtenGeſicht merkt h dem Bilde mit gutem
Grunde die Unterſchrift Eine genußreiche Stundegegeben hat Seiner weiteren Anerkennung gibt er dann

re in r Worten Ausdruck Als langJhrer geſchätzten Zeitung r ich mirim wWix enden laſſen und möchte ich

ver Frer der Redaktion meinen Dank auszuPeex die genußreichen Stunden die mir das
Leſen des er Anzeiger bereitet hat und vor
allem für die regelmäßige Pünktlichkeit mit welcher

tets eintrifft Eine ganz beſondere d Wer es mir aber feſtſtellen zu
h jedem wurdenzur Seite ſtellen kann denn ich

chiedentk da
n i Feneral An picbnig

Anzeiger eher er
ſcheinen als in mancher rößeren Zeitung Ein N dach
Dre habe ich dagegen überhaupt noch nicht bemerkt

weiteren Bitte unſeres Freundes dem n
ung dortigen Soldatenhei

gung z z iſt natürlich gern entſpr
wor Bild kann in unſerem Bilderſaalgeſehen wette

Das Eiſerne Kreuz erhielt für Tapferkeit vor dem
Feinde Unteroffizier Karl Müller Sohn des Gaſtwirts Karl Müller hier Gr Steinſtr 67 Leutnant
Curt Förſter ſfrüher Univerſitätsſekretär in Halle
wurde vor chau mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe
ausgezeichnet und zum Bataillons Adjndanten ernannt

Militäriſche Perſonagländernngen Den Charakter
als Oberſtabsarzt erhielt Stabsarzt der Landwehr a D

Wiebel Halle bei der h

ches

ims ein Freiexemplar

ein

Se

bein Landwehr r r zum Aſſiſtenz
arzt der Landw 1 Aufgebots befördert UnterarztBecker Halle beim e

Einſtellung von Kriegsfreiwilligen Nach unſeren
igungen können rig und ausgehobene h e te Landſturmpfli

jederzeit mit des Bezirkskommandosugraſfe will ige e der Dauernd tn
ſollen ni ſt aber we ie als e ige viejetzt u und angenommen werden
Hütet die z pe riefe Das ſtellvertretende Ge

neralkommando des 7 Armeekorps veröffentlicht folgende
Warnung Es hat ſich die Tatſache herausgeſtellt daBeauftragte feindlicher Staaten zu dem Zwecke a
Lande umhertreiben Angehörige von Kriegsteilnehmern zur Auslieferung von Feldpoſtbriefen oder Ab
ſchriften von ſolchen zu veranlaſſen Unter dem Vor
geben es handle ſich um vaterländiſche Werke in denen
die Briefe zum Abdruck gelangen ſollen oder durch an
dere Vorſpieglungen auch Geldanerbieten ſuchen ſie 3
ihren verräteriſchen Zweck zu erreichen Die Briefe
werden von ihnen beſonders dazu benutzt um die Stand
orte der einzelnen zu beſtimmten Korps gehörenden Re
gimenter feſtzuſtellen ſowie die Höhe der Einzelverluſte
Truppenverſchiebungen u dergl daraus zu berechnen
Die Bevölkerung wird demnach aufs dringenſte davor
gewarnt Feldpoſtbriefe an dritte Perſonen auszuliefern
oder Aufzeichnungen aus ſolchen zu geſtatten Von ver
dächtigen Anträgen ſolcher Art iſt der nächſten Militäroder Poligeibehbrte ſchleunigſt Kenntnis zu geben

An der gewerblichen Fortbildungsſchule r
während der Kriegszeit beſondere Aus und Fortbil
d für ſolche mr ge Leute gehe werdendie Oſtern d J aus den hieſigen Volks und Mittel
ſchulen entlaſſen wurden aber keine fanden ſo
wie r e rn die infolge Einberufung desa Schlie der Werkſtätten oder aus ähnlichen Gründen ihre Lehrſtellen aufgeben mußten ohne
die Geſellenprüfung abgelegt d Weiteres iſt aus
der betr Bekanntmachung des Magiſtrats zu erſehen

Auszeichnung Dem Diener beim Pathologiſchen
Jnſtitut Hermann Leopold iſt das Kreuz des All
gemeinen Ehrenzeichens verliehen worden

Vom Barfußlaufen Je mehr die
ſtiegen um ſo e auch in den nwo die Kinder chuht zur Schule zu kommenpflegten die Fälle da r ar erſchienen Ganz be
ſonders iſt dies natürlich auf dem Lande und in kleinen
Städten der Fall Man hat hier und da daran Anſtoß
genommen aus äſthetiſchen und aus Gründen der Sitte
heraus Unſeres Erachtens ſehr mit Unrecht u ſchreibt
hierzu die Thüringer Lehrerzeitung Ein undbekleideter
Kinderfuß iſt wenn er nur halbwegs ſauber iſt gewiß
nicht gbäßlicher als ein ſchmutziger ausgetretener oder
zerriſſener Schuh Und daß die Füße reinlich gehalten
werden dafür wird der Lehrer ſchon ſorgen Was aberdie Sitte betrifft ſo bedeutet eben der Krieg einen Aus
nahmezuſtand der ſchon ſo manche anderen Abweichungen
vom Herkommen bewirkt hat daß wahrlich dieſe kleine
Koſtümändernung wenig ins Gewicht fällt Mit der Be
endigung dieſes Ausnahmezuſtandes wird man auch in
dieſer Vekleidungsfrage ganz von ſelbſt wieder zur
früheren Gepflogenheit z urückkehren Dann erörterte die
genannte Zeitſchrift die Gründe die für das Barfußgehen
ſprechen und kommt zu dem Schluß Laſſe man doch alſo
ruhig und fröhlich die Kinder barfuß zur Sch ule kommen
ſo lange der Sommer währt Rückt erſt die kalte Jahreszeit wieder hergn dann werden ſchon von ſelbſt die
Strümpfe und Schuhe wieder hervorgeſucht werden und
die Eltern werden es uns danken daß wir es ihnen er
möglicht haben auch hier zu ſparen

Der Einfluß des Krieges anf den kaufmänniſchen Arbeits
markt Nach dem Neichsarbeitsblatt vermittelten die Stellen
vermittelnngen der Handlungsgehilſenverbände im Jahre 1913
insgeſamt 30 351 Gehilfenſtellen im Jahre 1914 aber nitr
27 927 Der Rückgang von 2424 verteilt ſich auf alle Ver
bände mit Ausnahme des Verbandes Deutſcher Handlungs
grhilfen zu Leipzig der ſeine Beſetzungsziffer von 7003 auf
7015 Gehilfenſtellen ſteigern konnte Daß der Rückgang an
Veſetzungen auf den Krieg zurückzuſſihren iſt geht u a
daraus hervor daß die Zahl der Beſetzungen weib licher Hand
kungsgehilfen von 14 3654 auf 13 182 zurückging Jm erſten
Vierteljahr 1915 machte ſich aber bereits ein Bewerbermangel
fühlbar Das zeigt ſich in der Zahl der Stellenloſen Nach
dem Reichsarbeitsblatt waren am 30 Dezember 1913 vor
handen 5993 am 30 Dezember 1914 7215 am 31 März 1915
narr 2668 männliche Stellenlkoſe Die Zahlen der weiblichen Stellenloſen ſind allerdings ngänſtiger in ent
ſprechender Reihenfolge betrugen ſte 1959 7678 und 5443
Männliche Gehilfen wurden im 1 Vierteljahr 1915 vermittelt
6798 b ſ 83 weniger als im vierten Vierteljahre 1914
weibliche Gehilfen wurden vermittelt 4729 d ſ 1209
mehr Es haben alſo eine erhebliche Zahl weiblicher Angeſtellter die Stellen männmlicher eingenommen eine Entwicke

lung die fich inzwiſchen noch verſchärft hat Die große Zahl
werblicher Stellenloſer iſt aber eine dringende Warnung gegen
weiteren Zutzug weiblicher Arbeitskräſte in den Handel Die
im Reichs Arbeitsblatt veröfſentlichten Zahlen bringen den
unwiderleglichen Beweis daß die Handlungsgehilfenverbände
ihre Aufgaben auf dem Gebiete der Stellenvermittelung gut
erfüllt haben Um den Kriegsbeſchädigten und den
nach Friedensſchkuß heimkehrenden Kriegsteilnehmern
die Stellenfuche noch mehr zu erleichtern iſt am 4 Juni bie
Gemeinnützige kaufmänniſche Stellenver
mittelung für Deutſchland gegründet worden die
völlig koſtenfrei iſt und in einer zweimal wöchentlich er
ſcheinenden Stellbenliſte offene Stellen aus ganz Deutſchland
vevöffentlicht Das ermöglicht den Kriegsbeſchädigten und
Kriegstelknehmern die Bewerbung um Stellung vom Lazarett
oder ber Garrriſon aus ſo daß die Nachteile der örtlichen
Organifatton der kaufmänniſchen Stellenvermittelung wie ſie
an wenigen Plätzen beſtehen völlig beſeitigt ſind Auskunft
über die Gemeinnützige kaufmänniſche Stellenvermittelung fürDeutſchland wird koſtenlos erteilt von ſämtlichen veteiligeen

16 Verbänden urd der Schriftkettung der Stellenfiſte Leipzig
Harkortſtraße 3

Dbf in Diemitz Die außerordentlich ſtarke Anmeldung zu den Lehrgängen für Obſt und Ge
milſeverwertung hat es nötig gemacht daß zu den Unter
weiſungen am 9 und 10 Juli noch eine weitere hinzu
genommen werden mußte Sowedt die Plätze noch nicht aus
gefüllt ſind kann bei fofortiger Anmeldung noch eine be
ſchränkte Berückſichtignng ſtattfinden Dieſer dritte Lehrgung
beginnt am Montag 12 Jnli vormittags 10 Uhr

Konzert bei den Berwundeten in den Univ Klinffen
Geſtern abend halte die RobertFranzSingakademie die Ver
wundeten der Univ Kliniken zu einem Konzert in den Unter
haltingsſaal der Klniken eingeladen Ueber 100 Verwundete

durch den künſtleriſchen Vortrag einer Anzahla r n ſowie mehrerer von 2 Damen des Chores
geſungener Sololieder erfreut Beſonderen Eindruck machte
der mächtige Pſalm Lobet den Herrn alle Heiden von
Robert Franz den der Verein ſchon am Tage vorher wie wir
berichtet haben am Grabe des Komponiſten vorgetragen hatte
Die Verwundeten erwieſen ſich für den gebotenen künſtleriſchen

r Genuß ſehr dankbar Es zeigte ſich daß ein großer Teil ein
n befſonderes Verſtändnis für gutte Muſik aufwies Bei dieſer

Gelegenheit wurde der Wunſch vieler Verwundeter nach Noten
für Klavier und Geigenmuſik zum Ausdruck gebracht Wir
werden daher gebeten mitzuteilen daß Geſchenke an Noten
verſchiedener Art auch von Liedern im Unterhaltungsſaal der
Kliniken mit beſonderem Danke angenommen werden und
fordern dementſprechend auf Gaben für die Ver

Bei den Verwundeten im Volkspark hatte
Montag abend ein kleiner Kreis Halliſcher Künſtler eingeſtellt

der Armee Abt u en z der Re um den braven Kämpfern einige froh un zu bereiten
s auch beſtens geleng Fräuiem Käthe Kleinen um
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ſiehe einee
Apollotheater Die geſtrigeh e Seevregber Stimmung auf derdie Darſteller be z n Aunhinſen t verett

S überſchüttete m e T
braut durch t w
I Ast n den Händen des Herrn

Franz

lautet das

ſteigertHöhe von 75 000 T
Schumann hier einemZuſchlag wurde r auf Verlangen ſogleich
ZJwangsverwaltarng hat damit ihr Ende erreicht

Ein Schwindler aus Halle gab vor einigen Tagen
in Schkeuditz ein Gaſtſpiel Dort erſchien am Montag
bei Herrn Knäuſel dem Jnhaber einer ne
handlung ein Käufer der angeblich im Auftrage von
drei Guts er aus Cursdorf 20 Zentner Kokos
kuchen und 6 Zentner Mais kaufen wollte Das Ge
ſchäft war adgeſchloſſen der Zentner Kokoskuchen zu
27 der Zentner Mais zu 35 M Bald fuhr derKäufer mit einem Geſchirr vor Herr Knäuſel hatte
ſich W terdeſſen aber mit den Cursdorſer Gutsbeſitzern
durch Fernſprecher verbinden und feſtſtellen laſſen daß
es ſich um ein Schwindelmanöver handelt Der Käufer
hatte dort den Zentner Kokoskuchen mit 15 Mark den
Zentner Mais mit 25 Mark angeboten Es lag ihm
nur daran ein Geſchirr zu bekommen um mitkanntem Namen antreten und das erſchwindelte Gut nach
Leipzig oder Halle ſchaffen zu können Statt das ge
handelte Gut in Empfang zu nehmen ſtand nunmehr
die Polizei bereit den Schwindler feſtzunehmen Bald
wurde feſtgeſtellt daß er der ſchon mit Zuchthaus vor
beſtrafte Arbeiter Max Danneberg ans Halle iſt
Erſt kürzlich hatte er in Leipzig unter ähnlichen Angaben
mehrere Futtermittelhändler mit Erfolg geprellt Da
mals war es nicht möglich geweſen eine Spur von ihm
zu finden

Umgefahren An der Ecke Brüderſtraße und
Neunhäuſer wurde ein 74 jähriger Jnvalide von einem
Radfahrer umgefahren Da er über Schmerzen in den
Hüften klagte und ſeinen Weg allein nicht foxtsnſeten
vermochte wurde er mit einer Droſchke ſeiner Wohnung
zugeführt Nach Angabe von Zeugen ſoll den Radfahrer
die Schuld an dem Vorfall treffen

Geſtohlen wurden Am 23 Juni Ein goldener
Damenring mit großem Brillanten in alter Faſſung
ein Herrenfahrrad Marke Dürkopp am 24 Juni einHerrenfahrad Marke Sito am 26 Juni ein Herren
fahrrad Marke Schladitz am 27 Juni ein goldener
glatter Armreif mit 6 keinen Saphieren und Sicher
heitskettchen am 28 Juni ein goldener Trauring gez
E 25 12 97 und 16 7 909 am 29 Juni einHerrenfahrrad Marke Mars Nr 219508 ein faſt
neues Herrenfahrrad Ware Othello

S

Aus dem Vereinsleben
Der Verein ehem L8er hält am Sonnabend abend 835 Uhr

im Schulkheiß Poſtſtraße 5 Verſammlung ab
Der Kamerabſchaftliche Kriegerverein n

r Sonnabend abend 8 Uhr Monagtsverfſammlung im S
vfal ab

Lehrerverein Halle Umgegend Sitzung Sonnabend nach
miitag 314 Uhr im Schiultheiß Poſtſtraße

Jm Jng der Neumarktgemeinde Paſtor DrH h wird am S g abend 8 Uhr Leutnant d Reſ
Schliack über Kriegserlebniſſe in Frankreich einen Vortrag
halten

Gerichts Zeitung
Halliſches Jugendgericht vom 30 Juni

Durch Umgang mit guten Freunden
Ein 18 jähriger Regiſtraturgehilfe der als Lehrling

bei der Landwirtſchaftskammer beſchäftigt und ſeit einigre
Zeit gegen ein monatliches Anfangsgehalt von 50 Mark
als Regiſtraturgehilfe eingeſtellt war hatte ſeit Sep
tember v J bis Anfang Mai wo ſein Vergehen an den
Tag kam die Frachtbriefe und Poſtabſchnitte gefälſcht
Er veränderte die Beträge auf den erwähnten Abſchnit
ten und Frachtbriefen indem er ſie erhöhte Teilweiſe
holte er alte Frachtbriefe und Poſtabſchnitte vom Boden
herunter und veränderte das Jahresdatum Dann trug

er die ſo gewonnene Summe in die von ihm bearbeitete
Liſte ein Die Zentralkaſſe für die dieſe Beträge ver
auslagt waren zahlte ſie dann am 1 zurück Jm Laufe
der Zeit erreichten dieſe Unterſchlagungen trotzdem es
ſich nur um ganz geringe Beträge handelte die Höhe von
560 Mark Er mußte ſich jetzt wegen ſchwerer Urkun
denfälſchung und Betrng vor der Strafkammer verant
wort en und gibt an daß er es ſeinen Freunden die

hr verdienten wie er habe gleich tun wollen Dieſe
tten immer viel Geld ausgegeben und Verkehr gehabtEr habe ſich dann auch ein Verhältnis angeſchafft

und ſei viel ins Theater gegangen auf dieſe Weiſe wäredas von ihm auf unredliche Weiſe erworbene Geld ſchnell
alle geworden

Der Staatsanwalt beantragt weil der Angeklagte
noch ueendlich und voll geſtändig ſei 6 Monate Gedatg We Trrig erkennt auf 4 Monate Gefängnis und

will prüfen der Angeklagte bei guter Führung zur
bedingten Begnadigung empfohlen werden kann
Halliſches Schwurgericht vom 30 Juni

Abtreibung
Wegen Abtreibung wurde der Garten en
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Ueber die Sucha
Von unſerm zum deutſchen Heer in Polen entſandten

Kriegsberichterſtatter

VI
Lodz den 25 Juni

Der Damm der Kaliſch Warſchauer Bahn zwiſchen
Lowitſch und Kenſyeze damals ſo ziemlich der vorge
ſchobenſte Punkt unſerer Stellung iſt mir ein alter
Bekannter vom Winter her Um dieſes Kenſyceze iſt
ſehr ſchwer gekämpft worden und es mußte den immer
wiederholten Angriffen des Feindes gegenüber noch
wochenlang nach ſeiner Einnahme die um die Jahres
wende herum erfolgt iſt zeitweilig Tag für Tag hart
verteidigt werden Am Bahndamm lagen ſich Ruſſen
und Deutſche nur durch die Breite der Geleiſe getrennt
in ihren Gräben gegenüber Schon damals war es
offenbar einer der mißhandelſten Bahndämme von
Europa Daß die Ruſſen die Bahnbrücke über die
Rawka weiter weſtlich bei Sierzſchow in die Luft
ſprengten als ihnen dieſer anmutige Ort entwunden
wurde verſteht ſich von ſelbſt Damals begann das
Ringen um den Damm buddelten ſich unſere Leute
immer höher an ihm hinauf und immer weiter oſtwärts
an ihm entlang vorwärts während es mit den Ruſſen
jenſeits langſam den Krebsgang ging Um den Ueber
gang der Dorfſtraße über den Damm der infolge der
Aufſchüttung etwas höher liegt als das Gelände dies
ſeits und jenſeits iſt beſonders lange und ſchwer ge
ſtritten worden erbärmlich viel Blut iſt um ihn und
an ihm gefloſſen Als dann der Feind aus ſeiner Nähe
hatte weichen müſſen diente ihm der Punkt deſſen
Richtung und Entfernung ihm ja genau bekannt war
gewiſſermaßen als artilleriſtiſche Mauſefalle Wenn
hier etwas ſich regte konnte es ihm wenigſtens am
Tage gar nicht entgehen und nahezu augenblicklich zer
ſprang ein Schrapnell unheimlich genau über dem Ziel
Es war in der Zeit da die Ruſſen noch Munition übrig
hatten und auch dem harmloſeſten Wanderer die Ehre
erwieſen ihn als Bewegung im Gelände mit ihrem
Feuer zu bedenken Platzende Schrapnells bedrohen
nicht nur den dem ſie gelten ſondern ebenſo ein be
trächtliches Stück dieſes Planeten in ſeiner Nachbarſchaft

Jn der Umgebung des Uebergangs befand ſich damals
allerlei was die Behandlung mit feindlichem Eiſen nicht
geradezu übermäßig gut vertragen konnte und ſo war
es nicht nur halber Selbſtmord ſondern noch obendrein
ie Gefährdung militärfiskaliſchen Eigentums und des
jalb ſchwer verboten wenn ſich jemand an dieſer Stelle
blicken ließ Jch denke noch an das komiſche Entſetzen
das es erregte als einmal an einem heißen Gefechts
tage ein baumlanger höherer Militärbeamter auf über
lebensgroßem Gaul genau auf dem verpönten Punkte
erſchien und ſich ganz gemütlich anſchickte ihn als ſeinem
perſönlichen Gebrauch vorbehaltenen Feldherrnhügel zu
benützen Militärbeamte haben wenn im Bewegungs
krieg ein von langer Hand vorbereiteter Angriff im
Wange iſt gemeinhin nicht mehr ſehr viel zu tun und
ſo war dieſer hier ſpazieren geritten um ſich einmal
ein Gefecht in der Nähe anzuſehen Den Ruſſen war
die Geſchichte anſcheinend zu dumm und ſo ſchoſſen ſie
diesmal nicht gleich herüber So konnte man den Mann
anrufen und es war kein Geringerer als ſein General
der den Frevler mit gewaltigem Stimmaufwand in Per
ſon rettete Der unternehmungsluſtige Reiter war
ſchneller verſchwunden als wenn zehn ruſſiſche Batterien
ihn auf einmal angefunkt hätten

Es gibt nichts Wehmutsvolleres als den Anblick
dieſer im Laufe des Winters in Flammen aufgegangenen
und meiſt bis auf den letzten Mauerreſt zuſammen
geſchoſſenen langgeſtreckten polniſchen Dörfer wenn man
ſie jetzt im Sommer wiederſieht Die Oede des Januars
in der Natur vaßte gewiſſermaßen zu dem Zerſtörungs
werk der Menſchen Jetzt prangen die alten Schatten
bäume der Dorfſtraßen wieder in freundlichſtem Grün
und der Wind zieht leiſe durch ihr Laub bunte Lichter
fallen hindurch aber was ſie umſpielen ſind der Tod
ſind Gräber ſind ſtumme Trümmer iſt geſpenſtiſche
Einſamkeit Und das iſt wie ein Widerſpruch
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Ein Haus hatte arg mitgenommen aber wieder und
wieder geflickt in Kenſycze merkwürdigerweiſe immer
noch geſtanden noch merkwürdigerweiſe in der nächſten
Nähe des erwähnten Bahnüberganges Oft genug hatte
mich ſeine Belegſchaft gebeten doch ihren Unterſtand
zu knipſen und ihnen Bilder zu ſchicken Aus ſchmutzigem
Geiz habe ich ihnen den Film verweigert allerdings
müßte eine ganze Fabrik für mich allein arbeiten wenn
ich alle Unterſtände lichtbildern wollte deren Jnhaber
dies für angezeigt halten Jch komme mir nachträglich
wie ein recht ſchäbiger Kerl vor als ich jetzt auf dem
Wege zu dem geſtrigen Gefechtsfeld durch den ſtillen
Ort hindurchgehe Des Nachts während des Angriffs
der Ruſſen habe ich in der Richtung auf hier herüber
einen Brand geſehen jetzt tut ſich der ſcharfe Geruch
und auch bald der weiße dünne Rauch von ſchwelendem
feuchten Stroh vor mir auf Richtig es hat das letzte
Gehöft nun auch erwiſcht Die Ruſſen haben es zu
ſammengefunkt und die Unterſtändler vom Winter
werden endgültig kein Bild davon erhalten wenn ſie
nicht noch bei jemand anders mehr Glück gehabt haben
als bei mir Wäre aber doch wohl wert geweſen den
trenen Burſchen als ihr Unterſchlupf während ſo
mancher Nacht der Not und Gefahr im Abzug erhalten
zu haben Ob es auch geſtern noch belegt geweſen ſein
mag als es niederbrannte Vielleicht doch kein
Zeichen verrät es

An dem alten Bahndamm entlang geht es jetzt oſt
wärts auf das neue Schlachtfeld Eine Viertelſtunde
verrinnt eine halbe Stunde Jawohl hier haben da
mals die Teufelshörnchen des Scherenfernrohrs über
den Damm geguckt und hier waren die Unterſtände
der Artilleriebeobachter Es war behaglich warm in
ihnen deren Hauptmöbel eigentlich ein kunſtvoll errich
teter Kamin mit lohender offener Flamme war Rings
um war alles von oben bis unten mit Stroh vollgeſtopft
dennoch kam kein Brand aus Jm Kriege geht alles

Dort iſt auch der alte ruſſiſche Schützengraben in
dem ſpäter unſere Leute lagen und dort drüben war
der Platz der Kanonenbatterie Nur die Grabkreuze
ſind zu rütkgeblieben Mühſam ſchleppen ſich unſere
Gäule durch die pulveriſierte Krume Ein wohlgenähr
ter Artilleriſt kommt uns entgegengeritten neben der
Stute die er reitet trottet leichtfüßig ein Fohlen Der
Mann mit der Kartoffel am Helm hat jüngſt Mutter
freuden erlebt an der für ihn ſeiner ausgehobenen
Stute nämlich und er tut jetzt Ordonnanzdienſte damit
das junge Tier bei der Alten bleiben kann Auch ein
Kriegsbild

Dort ſind die erſten neuen Gräber Gräber von
geſtern Sie tragen noch kein Kreuz ſondern einſt
weilen nur den Helm des Toten Jm Laufe des Tages
werden die Kameraden von den Beſtattungskommandos
ſich wieder einſtellen und die Kreuze bringen Gott ſei
Dank haben ſie an unſeren Leuten nicht viel zu tun ge
habht der Sturm hat uns dank der ausgezeichneten
Vorbereitung durch die Pulverköpfe diesmal nicht allzu
viel Arbeit gemacht Jetzt iſt man vorn dabei die toten
Ruſſen unter die Erde zu bringen und das Schlachtfeld
aufzuräumen Ganz ſo ſchnell wie die Beſtattung unſerer
Gebliebenen wird das nicht erledigt ſein

Das da ſind deutſche Zugangsgräben und das der
Graben von dem unſer Sturm jetzt ausgegangen iſt
Er ſieht ſauber aus als wenn er ſeit Wochen geräumt
wäre Etwa 100 Meter vor ihm liegt der erſte gefallene

Ruſſe Ein Bündel Kleider das ſich kaum von anderen
Vewl die Nr 343 144 345 und 160

Kleidungsſtücken die hier herumliegen unterſcheidet Es
iſt eingeſtaubt wie ſie und wenn nicht die halb aufwärts
Zur Hand wäre würde man nicht ſehen daß ein

ötper darin iſt
Denn mehr iſt der tote Menſch nicht wenn er ſo wie

hier im Staube liegt als ein Bündel Kleider mit einem
Körper darin Und der Körper ſpielt keine Rolle mehr
das Charakteriſtiſche das er dieſen Kleidern gab ſo
lange er lebte iſt dahin Jnsbeſondere bedeutet das
Haupt nichts mehr Es iſt kraftlos beiſeite geſunken und
verſteckt ſich ſonſt das Erſte das und wonach man beim
Menſchen ſieht muß man bei den Toten hier nach ihm
ſuchen wenn ein ſeltener Zufall ſie nicht in der Haltung
Schlafender hat ſcheiden laſſen

Jch habe ſehr bald ausgiebig Veranlaſſung zu ſolchen
Betrachtungen Einſtweilen ſehe ich zwei unſerer Leute
an den Toten der hinter uns geblieben iſt herantreten
Sie ziehen zwei Zeltbahnen unter ihm hindurch und be
fördern ihn auf der braunen Trage abſeits in die
Schonung hinein wo ſie ein Grab geſchaufelt haben

Das Bild wiederholt ſich dann wird es ſchnell leb
hafter um uns herum Man ſſeht eine Menge Soldaten
in bunten Gruppen arbeiten Eine geſprengte Eiſen
bahnbrücke wird in der Verlängerung des Dammes
ſichtbar Jn dem bekannten Knick iſt ſie herabgeſackt
Jenſeits der Brücke ſetzt ſich der Bahndamm fort

Die Brücke iſt die Suchaüberführung Die Soldaten
ſind Pioniere Ueberall wimmeln ſie in emſiger Tätig
keit herum Jhr Gewehre haben ſie in einem großen
Viereck von Pyramiden zuſammengeſtellt Ein Teil von
ihnen beſeitigt die Reſte von Stacheldrahthinderniſſen
Andere verlieren ſich dort wo es hinuntergehen muß
zum Fluß Ein ſtarkes Kommando befaßt ſich mit der
geſprengten Brücke Viele führen Hacke und Spaten
auf dem Bahndamm Dort ſtehen Offiziere Ein Poſten
mit aufgepflanztem Seitengewehr Er bewacht die
Waffenſammelſtelle An ihr häufen ſich ruſſiſche Ge
wehre Seitengewehre Patronengürtel und Taſchen
Auch Ausbläſer werden hier zuſammengetragen Das
Erdreich in dem Winkel zwiſchen dem Bahndamm und
der Flußlinie den Fluß ſelbſt ſehen wir noch nicht
iſt wild zerwühlt Ueberall quillt es zwiſchen dem Raſfen
ſchwarz hervor Moraſtiger Boden denn ſonſt könnte
das aufgeworfene Erdreich bei der Trockenheit nicht ſo
dunkel ſein Der Bahndamm ſelbſt hat allmäblich ganz
wilde Formen angenommen Er gleicht einem ungeſchickt
aufgeſchüteten Erdhaufen voller kleiner unregelmäßiger
Hügel und Täler Ueber die Täler hinweg liegenSchienen und Schwellen manchmal auch bloß Schwellen
während die Schienen aufwärts gebogen ſind oder am
Damm herunterhängen wie an der Stätte eines ſchweren
Eiſenbahnunfalles Hier alſo iſt der Beginn der feind
lichen Stellung von geſtern Der Beginn Jawohl
Zugleich aber auch ihr Schlüſſel Denn der Bahndamm
iſt der Brückenkopf der Ruſſen auf dem linken Sucha
ufer von dem aus ſie unſerer vorgeſchobenen Stellung
ſeither in der Flanke ſaßen Von der Brücke an lief die
ruſſiſche Stellung auf der Höhe des Dammes an deſſen
Oſtſeite ein paar hundert Meter weit ſüdweſtlich um
ſchließlich ſüdöſtlich abzuſchwenken

VII
Unſere ſchwere Artillerie hat an dem Bahndamm

furchtbar gehauſt Denn nur ſie kann das Erdreich rings
um ſo zugerichtet haben An der Zerſtörung des Bahn
dammes werden nach deren Uebergründlichkeit vermutlich
auch Minenwerfer beteiligt geweſen ſein unſere eigenen
Gräben waren ja nahe genug heran um eines von den
Dingern dort aufzuſtellen und das ſtarke Erdhindernis
mit unmittelbar dahinter liegendem Gegner war das
richtige Ziel für ſie Jch gebe hinüber zum Damm Ganz
einfach iſt das nicht wo man das ſchwarze Erdreich in
mitten des Raſens ſieht liegt ein tiefer Granattrichter
neben dem andern und alle Stachel und
Stolperdrähte lauern in Knöchelhöhe als ſchwer wahr
nehmbare Hinderniſſe

Jawohl ſchwere Artillerie und Minenwerfer er
klärt der Pionierhäuptling auf der Höhe droben nachdem
mir die Kletterpartie über das nachrutſchende Erdreich
hinweg geglückt iſt Jch ſehe jetzt den Spiedel der Sucha
Und ſehe wie weit hinaus auf dem anderen Ufer die
Zerſtörung des Bahndammes noch reichtDas ßier iſt das Grauewollſte was ich re
habe fügt der Offizier hinzu Mein Auge ſtreift über
die aufgeriſſenen S llen und Schienen über den auf
gewühlten Damm und ich muſtere durch s Glas das Ein
ſchlagfeld bis hinüber zur Sucha Doch der Herr
mann hat es anders gemeint Sie müſſen ſich in
drehen ſagt erIch drehe mich um Und ſtehe nun vor dem zufammen
geſchoſſenen breiten Schützengraben des ine an der
Rückſeite des Dammes Diesmal mu r uge erſt
einfühlen Erſt nach und nach unterſcheidet es Ein un
geheures Darunter und Darüber zunächſt Eingerutſchte
Wände Viel Holz wie zerſplitterte durcheinander ge
worfene Planken Schwellen aus der geriſſene
Verſteifungspfähle entdecke ich nacheinander Kleidungs
ſtücke Einen Laib Kommißbrot Patronentaſchen Sand
fäcke Sie haben oben zur Erhöhung der Bruſtwehr auf
dem Damm gelegen und ſind von dort herabgefchoſſen
worden Wie die Sonne blendet die prall auf dem
Graben liegt Doch nein das ſind ja gar nicht alles
Sandſäcke und keineswegs alles ſortgeworfene Klei
dungsſtücke Da ſind Tote darunter Da liegt einer
und da noch einer und da laſten gleich fünf ſechs über
einander Und das was dort aus dem Schutt hervor
ſicht iſt doch na gewiß doch es iſt ein mit Fußlapzen
umkleideter menſchlicher Fuß

Uebevall unter dem Schutt liegen noch Tote in
Menge erklärt ein Unteroffizier Auch hier wo Sie
ſtehen

Ekle Fliegen umſchwirren die Gefallenen Sie
ſind hartnäckig und aufgeregt Und mit jedem Schritt
den ich weiter gehe ſehe ich neue Opfer verblendeter
Kriegsgier der verruchten Petersburger h Unſer
Gewiſſen iſt rein ihr Armen die ihr hier euer Leben

auch vorgelogen haben mag
erantwortung übernommen

anzuzetteln was euch jetzt hier mit uSchädeln und aufgeriſſenen Leibern zur Beute des
Staubes macht Jch ſehe was ich bei der Schilderung
derartiger Stätten des Schreckens und der Trauer bis
her ſtets für eine Zutat blutrünſtiger antaſie gehalten
habe abgeriſſene Gliedmaßen

Genug Die meiſten Toten li am Damm wo
Artillerie und Minenwerfer ſich zu fur tbarer Wirkung
vereinigt haben Gern will ich glauben daß hier an
Widerſtand gegen unſere Sturmkolonnen nicht mehr zu
denken geweſen iſt Meiſt liegen ſie zu dreien vieren
fünfen übereinander e wie ſie als Opfer desſelben
Schuſſes zuſammengebrochen ſind Weiter draußen wo
er unten auf dem Felde nach Südweſten abbiegt ſind
die Verteidiger des Grabens mehr einzeln gefallen Aber
auch dort ſind es noch immer genug der ſtummen An
kläger zariſcher Schwachheit und verbrecheriſcher Ge
wiſſenloſigkeit bei den Beratern Batuſchkas

Ein Teil von ihnen hat mit bis aufs Hemd entblöß
tem Oberkörper gefochten Das ſind Artilleriſten auch
die Bedienung unſerer Geſchütze wirft die Röcke ab
wenn ſie bei dieſer Hitze von der Stellung aus das Rohr
auf den Feind richtet Die übrigen tragen eine fahle
Bluſe nur durch einen leichten grünlichen Ton unter
ſchieden von der Farbe eines Sandſackes Dieſe Beklei
dung läßt den Soldaten im Staube des Sommers ver
ſchwinden wie der lehmgelbe Mantel den die Ruſſen im
Winter tragen ſie dann im aufgeweichten Straßenland
verſchwinden läßt im Höchſtmaß der Wirkung aller
dings nur wenn auch das Erkennungsmerkmal auf
rechter Haltung und der Bewegung ſo vollſtändig wie
möglich in Wegfall kommen mit anderen Worten
wenn der Tod ſie geſtreckt hat Wie z B hieren in delbönntel der Unterſtande liegen

laſſen mußtet was man eu
keiner von ung hätte die

Sie haben ſich nach ihrer Verwundung noch hierher ge
ſchleppt inter dem Graben ſieht man die Hügel
r Gefallener Sie tragen je nach deren Glau
ensbekenntnis das orthodoxe oder das katholiſche Kreuz

Ein Maſchinengewehrhauptmann der hier raben
iſt muß ein beſonders angeſehener und bei ſeinen Leuten
beliebter Mann geweſen ſein Man hat ein Kreuz von
doppelter Größe zur ſeiner Ruheſtätte ge
wählt hat es ſauber behobelt blau angeſtrichen nud
lackiert und ſchließlich den Ladeſtreifen eines Maſchinen
gewehrs als Kranz darumgehangen Das Schild zeigt
eine feine ſaubere Schrift man ſieht auch in dem
Heere unſeres re gibt es Männer die viel An
hänglichkeit mit ſich in den Boden hinabnehmen wenn
ihre Stunde gekommen iſt

Ein Toter der über die Hügel eines ihm vorange
gangenen Kameraden lang ausgeſtreckt ruht läßt mich
einen Augenblick ſtutzen Wo habe ich doch dies Geſicht
ſchon geſehen Ach ſo Nein ich kenne den Mann nicht
Aber er trägt mit der Treue des Lichtbilds die Züge
Saſchas des gemordeten Serbenkönigs Ein Slawen
geſicht wie es immer und immer wiederkehrt

Von Toten umgeben ſteht an einer Stelle an der
Rückwand des Grabens von einem wohl gemeſſenen
Drittel Mannshöhe wohl abgedreht und verwendungs
bereit ein funkelnagelneuer großer Brummer Trium
phierend ſpiegelt ſich die Sonne in ſeinem Stahl Die
Haubitze zu der er gehörte iſt nicht mehr da entweder
haben die Ruſſen ſie noch in Sicherheit bringen können
oder es war eines der beiden von uns eroberten ſchwe
ren Geſchütze vielleicht das was jetzt ein Stück weiter
unten im Sumpfe liegt Jn den Sumpf iſt es bei der
Haſt des Abbringens auf dem gefährlichen Boden
wie weiland Herr Quintilius Varus im Teutoburger
Walde W und eine ganze Kompagnie Pioniere
ift jetzt dabei es wieder flott zu machen Nicht nur
ſchwere Geſchütze haben ſich von dem Graben aus auf
den Gegner gerichtet Nicht weit von der Stelle wo
der zurückgelaſſene große Brummer inmitten all der
Vernichtung in unberührter Jungfräulichkeit glitzert
und gleißt hat ein Minenwerfer geſtanden Die leeren
Blechbüchſen in denen die Munition geſteckt hat ſind
zurückgeblieben dazu eine Anzahl Säckchen mit dem
ſagenhaften Streifenpulver das ſo überaus unſchuldig
ausſieht Ein großes Heiligenbild ſteht mitten im
Graben Chriſtus mit den beiden Schächern Vielfach
finde ich ruſſiſche und polniſche abgegriffene kleine Teſta
mente manchmal auch nur Blätter daraus Sonſt iſt
der Boden mit blutigen Lappen und zertretenen Män
teln mit Stiefeln und Mützen Patronentaſchen und
Gürteln mit Koch und Trinkgeſchirr mit Brot undwieder Brot mit Briefen und Papieren aller Art in
immer neuem Hin und Her bedeckt Granatſplitter und
Würfelzucker ſind dazwiſchengeſtreut Es iſt ſehr un
ſauber in den Gräben und zu dem ſchon vor der Be
ſchießung vorhandenen Unrat kommen nun Erdreich und
Schutt die unſere Granaten auf alles und jedes ge
ſchleudert haben

Eine halbe Stunde ſpäter bin ich vorn an der Sucha
Ein dumpfes verſchlammtes ſchilfiges Wäſſerchen Jm
Hintergrund der Bahndamm mit ſeinen merkwürdigen
Formen und der geknickten Brücke Nicht weit von mir
ſteckt ein Ruſſengewehr aufrecht mit dem Bajonett im
Boden Der zugehörige Ruſſe iſt weggelaufen oder ge
fangen worden Es iſt das einzige was in dieſem Win
kel an den Krieg erinnert Bunte Libellen gaukeln über
dem Waſſer

Um dieſes dumme traurige Ding ringen die Men
ſchen hier nun ſeit 6 Monaten Nein es iſt nicht wahr
ſie ringen um Höheres Aber der Beſitz dieſes Aeder
chens konnte von Wichtigkeit ſein in dieſem Ringen
Und hat nun für alle Zukunft ſeine ſogenannten bedeu
tungsvollen Erinnerungen Er kommt in die Geſchichte
wie Pontius Pilatus ins Credo

Man ſteht nicht alle Tage an der Stätte ſolchen
Maſſenmordens wie es dort drüben am Damm ſtatt
gefunden hat So darf ich auch meiner perſönlichen
Empfindungen Erwähnung tun ſchon damit ich nicht für
einen Prieſter verwaſchener Rührſeligkeit gelte auf

der Erwähnung deſſen was ich vorhin geſehen
habe und was ich nicht um alles in der Welt mit
meinen Augen ſehen möchte wenn ich zu denen gehörte

das unſere an den eigenen Volksgenoſſen ſo Furchtbares
verſchuldet haben bin auch ein weicher Menſch
der am liebſten an die fernen Angehörigen all der Toten
die im Sonnenbrand ſtumm dort drüben liegen erſt
gr nicht denkt Doch ehrlich geſagt Wehleidigkeit und

rauen haben mich beim Anblick des gewiß Furchtbaren
dort oben nicht beſchlichen Das Grauenvollſte was
ich je geſehen habe Gilt das auch für mich Nein
Vielleicht iſt es bei dem einen ſo bei dem anderen ſo

länglich entwickelt Daß es im Kriege Tote gibt iſt uns
allen ja bekannt Auch daß ſie ſich an den Stätten der
Entſcheidung häufen Die Nation trägt dem Rechnung
indem ſie nur zum Schwerte greift wenn die Gegner
ringsum ihr jeden andern Weg mit ihnen auszukommen
verſtellten Nein offen heraus ich habe kein Grauen
empfunden im Graben der Toten an der Sucha Nur
Freude daß wir ihn endlich haben Und daß von un
ſerer beſten Mannſchaft nun hoffentlich nicht mehr ſo
viele ihr Blut um dieſe elenden Fläüſſe laſſen müſſen
wie ſeit Beginn dieſes ſchweren Jahres in dem Winkel
zwiſchen Rawka Bzura und Sucha geblieben ſind

Ad Zimmermann Kriegsberichterſtatter

Kleine Chronik
Der König der Berliner Privatbankiers

Die Nat Ztg ſchreibt Zweimal war Herr Pa
riſer von Beruf Rentier aus Liebhaberei Geldver
leiher bereits tot geſagt Aber jedesmal war der tot
geſagte König der Berliner Privatbankiers wieder
zu einem neuen wechſelreichen Daſein erwacht bis ihn
eſtern im Alter von 77 Jahren ſein ſo oft prolongiertesEbigſal ereilte Seine Klienten gehörten den beſten

und höchſten Geſellſchaftskreiſen an Ariſtokraten Renn
reiter Diplomaten denen ſein Tod eigentlich keine an
genehme Ueberraſchung ſein dürfte waren ihm für Jahre
zu Dank und ratenweiſer Rückzahlung verbunden Auf
den Gerichten war er ein oft wenn auch nicht gerade

rn geſehener Gaſt Vor ungefähr 20 Jahren war erfür lange Zeit aus Berlin verſchwunden um in einem
Sanatorium über die Schwäche ſeiner Nerven nachzu
denken Dann kehrte er zurück und nahm wieder auf
ſeiner alten Anklagebank Platz Als ihn die Aktenbün
del aber zu dick und die Zeugenausſagen zu brenzlich
wurden verſagten wieder ſeine Nerven die ſich von
nun ab nicht mehr beruhigen ließen Daß Pariſer ſich
wirklich ein ganz handliches Vermögen verdiente gehtdaraus hervor daß er 70 000 Mark mit denen ihm
ein in Sportkreiſen unter ſeinem Barontitel wohlbe
kannter Sozius nach Monte entſchwand ohne weiteres
verſchmerzen konnte Auf den Rennplätzen erzählt man
ſich folgende niedliche Geſchichte die unter Aenderung
der Namen hier wiedergegeben ſei Jn einem großen
Berliner Hotel verſpricht der Piccolo dem Ober für
den nächſten Renntag einen ganz ſicheren Tip Auf die
Frage woher er die gute Sache habe ſagt der kleine
Mann Oben im Zimmer bei dem Rennreiter Graf
Balk liegt ein Telegramm in dem ſteht Pariſer macht
es Gruß Prinz von Gentheim

Ein gefangener Rothſchild als Heuarbeiter
Unter den Gefangenen im Gefangenenlager Lechfeld

befindet ſich auch einer der Pariſer Rothſchilds der
mit ſeinem Auto in Gefangenſchaft geraten iſt Dieſer
Herr erhält nun täglich mehrere Pakete mit Delikateſ

Schleckereien Kognak feine Weine als Haar und
undwaſſer und ähnliches bezeichnet Zugunſten die

Tote l ſes hohen Gaſtes wurde ſogar die ſpaniſche Geſandt

die durch ihren Ueberfall auf ein friedliches Volk wie und

vielleicht iſt das Organ des Grauens bei mir nicht hin des
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ſchaft mobil wer mit dem Erfolge daß derſelbe
am andern Tage früh 4 Uhr zum Heumachen mit an
deren Gefangenen antreten mußte jedenſalls zu einer
geſunden wenn auch ungewohnten Arbeit Was iſt dies
im Vergleich zu den Strapazen und Entbehrungen
welche die deutſchen Gefangenen in Afrika bei Straßen
und Eiſenbahnbauten im ungeſündeſten Tropenklimg
aushalten müſſen

Durch den Schreck geheilt
Aus Marburg wird uns geſchrieben Kürzlich

machte eine Notiz die Runde durch die Blätter nach der
ein noch in jugendlichem Alter ſtehender Krieger in ein
Frankfurter Krankenhaus eingeliefert wurde der infolge
eines im Feld erlittenen Schrecks plötzlich ergraut war
Ein umgekehrter Fall von Schreckwirkung ereignetein der hieſigen Landesheilanſtalt Dort befindet 4
ein Feldzugsteilnehmer in Behandlung der während e
Geſchützdonners in der Schlacht Sprache und Gehör ver
loren hatte Die Bemühungen dem Soldaten ſeine Ge
ſundheit wiederzugeben blieben bisher ohne Erfolg
Als jedoch dieſer Tage ein ſchweres Gewitter heraufzo
löſte der einem grellen Blitz unmittelbar folgende über
aus heftige Donner bei dem Krieger einen derartigen
Schreck aus daß er plötzlich wieder hören und ſprechey
konnte Ob der durch dieſe gewaltſame Naturheil
methode auf ſo intereſſante Weiſe geneſene Vaterlands
verteidiger in dauerndem Beſitz der ihm wiedergegebenen
Sinne bleiben wird dürfte durch ſeine weitere ärztliche
Beobachtung bald feſtgeſtellt werden können
Wie die Witzenhäuſer ihr Gold zum Düwel trugen

Aus Bad Sooden wird uns geſchrieben Der Um
ſtand daß trotz elfmonatlicher angeſtrengter Sammel
tätigkeit und ungeachtet aller Ermahnungen noch heute
nahezu eine Milliarde Gold ſich in privaten Händen be
findet hat in dem benachbarten Werraſtädtchen
Witzen hauſen einen ſelbſtloſen Karuſſellbeſitzer miſ
Namen Düwel zu einer bemerkenswerten vaterländiſchen
Tat angeregt Da bekanntlich das Lockmittel des Son
derrabatts bei Geſchäftsleuten oder das des freien Ein
tritts ins Kino auf hartnäckige Goldbeſitzer ſchon längſt
keine Wirkung mehr tut ſpielte Herr Düwel angeſichts
ſeines in voller Pracht und Schönheit daſtehenden
Karuſſells den unerhörten Trumpf aus Ein Viertel
hundert Freikarten für jedes eingewechſelte Goldſtück

Das Volk ſteht wie angewurzelt Dunnerledder
noch e mol Des is doch mal n Angebot Des läßt

r ſich noch gefall
Fünf und zwanzig Mal umſonſt Karuſſell

fahren Nicht auszudenken das Glück Und da ſtarren
die guten Leute mit aufgeriſſenen Augen das merk
würdige Plakat des Karuſſellbeſitzers an und wollen es
nicht glauben wie einer nur ſo uneigennützig ſein mag
Und der Henner gibt dem Schorſche mit dem Ellbogen
einen leiſen Puff in die Rippen ſchmunzelt ein klein
wenig und ſagt nichts als Hä Das heißt ſo viel wie
Wulle mer Und der Schorſche blinzelt den Henner
mit ſchlauen Aeuglein verkniffen an nickt und antwortet
nicht minder lakoniſch Hm Sie haben ſich ver
ſtanden

Und ſieh Was niemand für menſchenmöglich hielt
es wird Ereignis Schüchtern ſtellt ſich ein erſtes
Füchslein ein Und noch eins Und ein drittes Und
zuſehends mehren ſich die auf buntſcheckigen Karuſſell
röſſern mit Selbgefälligkeit ſpazieren reitenden Frei
berger des Herrn Düwel der in wenigen Nachmittags
ſtunden an die zweihundert Mark Gold fürs Vaterland
geerntet hat

Die Heſſen haben ein Sprichwort das da lautet
He is den Düwel ut de Kötze Kiepe hüppet Von den

Witzenhäuſern wird man von nun an das Umgekehrte
ſagen dürfen

Briefkuſten des General Anzeigerg
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung
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Einkommenſteuergeſetzes mitzuteilen geht über den
Rahmen des Briefkaſtens hinaus Jn jeder Buchhandlung er
halten Sie auch das Geſetz mit Erläuterungen ſchon für einige
Groſchen

v Se Wenden Sie ſich an den Vorſteher der Evang
Diakoniſſenanſtalt Herrn Paſtor Jordan Lafontaineſtr 16

E B Wenn Bedürftigkeit vorliegt Wenden Sie ſich
an den Armenpfleger Jhres Bezirks

A Gin Frage
Frau K in L Das Standesamt wird ſchon über den

Tod Jhres Mannes benachrichtigt ſein Die Rente wird ſchen
S gezahlt nicht erſt nach Beendigung des Krieges Den
Antrag ſtellen Sie bei der Ortspolizeibehörde Vorzulegen
ſind Geburtsurkunden der Eheleute die Heiratsurkunde
ſtandes amtliche Urkunde über das Ableben des Mannes Ge
bartsurkunden über jedes verſorgungsberechtigte Kind Die
Rente beträgt für die Frau 400 für jedes Kind 168 M
Sie erhalten auch die Rente vom Monat März ab nachgezahlt

Bucha Wenn Bedürftigkeit vorhanden iſt für das un
eheliche Kind Kriegsunterſtützung zu zahlen Wenden Sie ſich
an den Gemeindevorſtand

A H Alsleben Der Kontrolleur iſt im Recht
Frl J Als Braut haben Sie keinerlei Erbanſprüche an

den Nachlaß des Bräutigams
A B C Das Unkraut würde durch Schwefelſäure etwa

30prozentige vernichtet werden Mit Erfurter Teppichraſen
ſand würden Sie dasſelbe Reſultat erzielen

Rente Da beide Eltern tot ſind wird das Kriegs
waiſengeld erhöht es beträgt 240 M für jedes Kind Für
die rückliegende Zeit werden die Beträge nachgezahlt

Herta Die Unterſtützungen werden ſogleich nach der
Kriegstrauung gewährt wenn Bedürftigkeit vorltegt was in
den meiſten Fällen aber nicht der Fall iſt da die Kriegsgetraute
in der Regel im Elternhauſe oder in ihrer Stellung verkbleibt

K Z Wenn über das Vermögen des Prinzipale der
Konkurs eröffnet wird ſo kann er nicht ſeine Angeſtellten ſofort
ohne Gehaltsauszahlung entlaſſen Jedoch können ſewohl
Angeſtellte wie der Konkursverwalter das Dienſtverhältnis
unter Einhaltung der geſetzlichen oder vereinbarten Kündi

agefriſt kündigenam Sommer Kuf Grund Jhrer Angaben läßt ſich eine
Feſtſtellung nicht treffen Wir empfehlen Jhnen die Waffe
zur Be tachtung dem Direktor des ſtädtiſchen Muſeums
Herrn Dr Sauerlandt hier vorzulegen Feuerſteirwaffen
wurden zuerſt in re um das Jahr 1640 nach enderen
Angaben 1630 eingeführtg F da Werk iſt durch jede größere Buchhendlung

zu beziehen 4S S W Mit der Verſetzung muß ſich während des
ieges jeder Soldat abfinden Während des Kriege bedarf

es keiner Kapitulation

G aeaea aRheumatiſche und Uervenſchmerzen
Alles war vergeblich nur Togal

Tabletten halfen mHerr T in München berichtet Jch litt ſeit mehreren
Jahren an fürchterlichen Schmerzen in meinem Knieſodaß ich kaum gehen konnte Alle ärztliche Hilfe war
vergebens Nach dreitägigem Gebrauch von TogalTabletten waren die Schmerzen vollſtändig weg und
ſeit 4 Wochen empfinde ich nicht den geringſten Schmerz
mehr und kann wieder gehen wie ein Junger Die
ſelben Erfahrungen machten viele andere welche Togal
bei jeder Art von rheumatiſchen gichtſchen und

gchtet Alle len führen Togal Tabletten

Nur die Geſchwiſter der Frau kommen als Erben

e anwandten Aerztlich glän end begut
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Bei der Armee des Feldmarſchalls Mackenſen

Unſer Mitarbeiter Dr n Friede
mann hat mit Erlaubnis des Generalſtabes der
Armee Mackenſen in Galizien einen Beſuch abge
ſtattet und ſendet uns von ſeiner Kriegsfahrt die W
wiedergegebenen vom Stellvertretenden Generalſtab
enehmigten Schilderungen denen er bald weitereVeri te iolgen laſſen wird

I Das Vorland des Krieges
Der Morgen iſt dunſtig wie Kohlenrauch

Zu beiden Seiten des Zuges ſteigen Schutthalden auf
Bahnen und Drahtſeile ſchienen die Landſchaft in Eiſen
Fördertürme und plumpgewaltige Hochöfen wachſen em
por Beuthen Königshütte es iſt das Land das der
Haß des Feindes einem der Hauer des deutſchen Ebers
verglich die man ausbrechen müſſe Aber die Feldbe
feſtigungen die geduckt des Gegners harren haben den
Feind nicht geſehen Denn zwiſchen ihm und Deutſch
land liegt Galizien ß

Kattowitz Die erſten Geſtalten des Oſtens Es iſt
nicht ſchleſiſch mehr und niſch nicht galiziſch Eine Stadt
des Durchgangs drei Reihen verwandt

Dennoch der Schritt üher die Grenze iſt als ob eine
Bühne ſich dreht Orienthift ſchlägt dem Beſucher der
erſten galiziſchen Stadt perwirrend entgegen Die
Straßen ſind eng und ll neuer Gerüche zwiſchen
Marktbuden drängt es ſich blau rot und mit fremden
Gebärden Langbärtige Munner im Kaftan und flachen
Hut ſtehen handelnd Fine Lebendigkeit nicht von
unſerer Art treibt ſich unj wie unter anderer Sonne

Die weſitgaliziſche Langchaft aber iſt lieblich und
ruhevoll Die Bauernhüfen ſind blau gemalt mit
braunen Querbalken untei dem tiefhängenden Stroh
dach Manchmal verſucht diß Dach oder ein Türrahmen
kokettere Fo Der Roggen ſteht hoch über das ge
wellte Land ſind Baumgruppf verſtreut über die Weichſel
niederung heben ſich Ortſchften mit roten Dächern
oder ragend die Türme eirs Biſchofsſchloſſes Fern
im Dunſt buckelt ſich ein Girgszug es iſt der Riegel
Deutſchlands und Oeſterreich die Beskiden

Jn kurzen Abſtänden ab beſchreiten die Landſtraße
flintenbewaffnete Männer Denn der Krieg iſt nicht
weit Krakau verwahrtſeine zerfallene Herrlichkeit
hinter Stacheldrahtverhauenind Wachen Dieſe moderne
Feſtung birgt im Jnnern Traum einer Schönheit
die vor der Zeit des Verfall vielleicht gar nicht Schön
heit war einer Schönheit che Geſchmack Es gibt auch

oken
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das Vor nüchternen Häuſqnauern ſtehen baroke Tor
bogen Der Wawel türmt h wie ein formlos rieſen
haftes Kaſtell hinter ſeine Aufgängen aber iſt er ein
Gewirr von Kirchen Paläſh Häuſern Byzantiniſch
Türen werden überragt vo gotiſchen Giebeln grüner
Roſt geſellt ſich dem ſchwärſichen Gold mit Backſtein
mauern wechſelt Verputz ungeſchlachte Burgfried
beſchattet korinthiſche Säuk Ornamente zieren ein
Deckengewölbe Der Wawelſt Burg und Dom Stein
koloß und buntes Getäfel

Die Marienkirche trägt ateinem ihrer Türme deſſen
Aufſatz ſpieleriſch iſt wie di Gotik eines Sakraments
häuschens eine ſtrahlend golne Königskrone Neben
einer ſchlichten Kirche mit öckelnden Mauern ſtehen
vor einem Toreingang die Singeſtalten der Märtyrer
in ekſtatiſcher Bewegung erſtrt Die Simſe der alten
Gebäude ſind unruhig von Nasken Sternen Fackeln
und polniſchen Adlern Eiſnichtzſagendes Haus hat
unter dem Fenſter das witzj und genau gemeißelte
Relief eines Nashorns Jn r bizarren ſtilvermiſchten
Tuchmacherhalle verkaufen Kram ſtups
naſige Mädchen mit Ponylod bieten ihn im feierlichen
Gebäude feil Alles iſt einsremdartige Miſchung von
ſüdlicher Helligkeit und nordher Farbenſehnſucht von
Orient und Okzident von häſchem Trotz und ſpieleri
ſcher Nachgiebigkeit Seelxines Volkes das ſein
Klima nicht fand

DieDieſe unausgeglichene St iſt jetzt voll von Sol
Hechtgrauen dazwiſch auch Feldgrauen Die

Feldgrauen Landwehrleute wer eckig und gebräunt
n ſich etwas verlegen her ſie lachen über die

Fixigkeit handeltreibender Kier und das gebrochene
Deutſch der Mädchen mit dkPonylocken Krakau iſt
Feſtung Die zerfallene Wi der Jagellonen träumt
hinter den Drahtverhauen Feldbefeſtigungen ohne
die keine Sicherheit wäre f die Fördertürme und
Hochöfen Oberſchleſiens ſtwärts dieſes bröckelnd
bunten Tores aber beginnen Schlachtfelder

2 Die Verſtung
Wir verlaſſen Krakau undhren los Jmmer noch

ſind die Felder wohlbeſtellt und kein Zeichen des
Krieges Hügelketten ſchwell heran Doch Wühlt
ſich nicht dort ein Graben ine Kartoffeläcker Jſt
nicht das Haus vor dem digrrfüßigen Kinder neu
gierig ſtehen vom letzten Pranhieb des Ungetüms an
geriſſen Hebt ſich nicht a egand einſam ein
kleines Holzkreuz Fern die kleinumriſſene
Sattelform eines Berges Dſind die Höhen von

ausgeſtandene Leiden

Haß

die

und hinter dem Abſchnitt

klaffen im Boden Ueber
Wislok führen nagelneue
Pionieren zuverläſſig und

als die zerſtörten Brücken
Waſſer hängt

hat

Landſtraße
Soldaten

tadellos

großen Stil

Kamine ſchwärzlich empor

er wenig wer weiß es
tauſendjährige Geduld die
ſich hinraſen läßt und von
immer wieder

Rot blüht der Mohn

leuchtend bunt
Stacheldraht

Hitze zuſammen Von wei

regiert
Staub manche haben ſich
Leute

gutmütig breit
blickende Kalmückentyp mit

Augen Si
ſchwierig ſein
zu trinken die
wiß eine harte Aufgabe

ſcheidet

Eine ruſſiſche Kirche
Radymno Hier haben
nach Przemysl geöffnet

Städte Grün ſtrömt der
Brücken freilich jetzt waſſer

ſind zurückgekehrt

zogen

müſſen

Minenexploſion
kam um

zurück

Bogen und den gewölbten
gemahnt an den Palatinus

Blöcke liegen umher

Trichter von 20 bis 30

gearbeitet Jetzt liegen

Limanowa über denen derſern der Ruſſen ſich
wandte

Jn Bochnia ſind ſie gen Sie haben Milch
in Nachtgeſchirren gekocht r ſonſt ging es hier
N den verſchloſſenen Miei der Juden ahnt man

ihnen galt ja überall

Die Landſtraße ſteigt und fällt ſie verſchlechtert
ſich ſchnell Spitzer Steinſchotter

eder neue Horizont iſt jetzt eine blutgezeichnete Linie
ie Hügelreihen ſind erſtarrte Wellen des Kr i

gingen die Ruſſen zurück immer wieder anhaltend ſich
eingrabend Brücken ſprengend
Wortes Abſchnitt wird lebendig
iſt diesſeits und jenſeits ein Höhenzug von Gräben ge
ſchütt von roſtendem Stacheldraht überſponnen

der Häuſfer die Böume ſind niedergelegt Granatlöcher

gebaut in der Friſche ihres Materials ſind ſie ſchöner

Hinter dem Dungjec Tarnow das wenig gelitten
t Die Straße füllt ſich mit Kriegstroß Laſtautos

Pferde Proviantkolonnen Depots Biwaks an der
Ueberall blaue hechtgraue und feldgraue

Rzeszow liegt voll
im beſten und ſehr modernen Gaſthof der Stadt macht
eine Ordonnanz den Hoteldirektor
ſind eingeſchlagen aber die militäriſche Hotelleitung iſt

Sogar abgekochtes Waſſer das ungekochte iſt
choleragefährlich zum Zähneputzen gibt es

Zuvor in Dembica die erſte Verwüſtung im
Es iſt der Wislocka Abſchnitt Rings

um den galiziſch viereckigen Markt ſtehen die Häuſer
dachlos gezackte Mauerkuliſſen oft

wieder der Kaftanjude der in der
Hauſes gelaſſen und rauchend ſteht

kraut überwuchert die Felder
Um Gräben und Gräber blüht es am

rankt es ſich empor
lau bei Muninag iſt ein
Dreißigtauſend Ruſſen drängen ſich hier in ſtaubiger

feld zu ſehen die graugelben
körper ſcheinen aus dem ſandigen Erdreich zu wachſen
Mit wie wenig Mannſchaften

Sie ſtehen in dichten

Die braunen ſtaubgeſchwärzten Geſichter
doch dazwiſchen

alle warten auf den Abtransport der
Raum iſt eng die Beſchaffung gekochten Waſſers muß

Einzenle kommen heran und verlangen
Verpflegung der Dreißigtaufend iſt ge

ſie nicht und es iſt nur ein Uebergang
Das Lager ſirkt wieder in Farbloſigkeit eine end

loſe Menſchenherde die ſich vom Staub
Als kehrten die Heere des Zaren die aus

ruſſiſcher Erde wachſen wieder zur Erde zurück
3 Przemysl

Die Straße erklettert Höhen
Wehren tragen und ſenkt ſich dann
hügelan verbreitet liegt Przemysl
Feſtung am San iſt ſchöner als

iſt es ſtill Faſt alle Läden ſchlafen
gelaſſenen Rollvorhängen erſt wenige der Geflüchteten

Die noch oder wieder
kommen freilich auf ihre Rechnung
noch knapp die Preiſe dementſprechend
kam der erſte Zug von einer ruſſiſchen Lokomotive ge

Die Ruſſen auf ihrer eiligen Flucht gen Mednka
hatten ſie hinter der geſprengten

Ueberhaupt hatten ſie mit dieſer Brücke kein
Glück bei den Wiederherſtellungsarbeiten gab es eine

eine Anzahl
Noch liegt der ſtattliche Bahnhof verödet

doch langſam kehrt das Leben in die vielgeprüfte F

Zu den Forts Das Werk 11 mit ſeinen halbzerſtörten

türme ſind durch Sprengungen gigantiſch zertrümmert
Die Abdachung an der Außenſeite

gleicht einer Kraterlandſchaft
ſchoſſe deutſcher 42 Zentimeter Mörſer ein und wühlten

Granate durchbrach den dicken Beton und ſchuf einen
Abgrund tief in die Kaſematten hinein Vern
hat den bayeriſchen Sturmtruppen die Artillerie vor

Konſervenbüchſen Patronen

n e e
A 1

füllt die Löcher

ieges Hier

Die Bedeutung des
Ein Abſchnitt das

Vor
ſtehen nur noch Mauerreſte

den Dunajec Wislocka den
Holzbrücken von deutſchen
mit ſchmückendem Formſinn

deren Eiſenwerk nebenan im

deutſcher Truppen

Die Fenſterſcheiben

ragen nur noch
Ein Bild aber kehrt immer

Tür des zerſtörten
Vielleicht empfindet

Jn ſeiner Haltung iſt die
Peſt und feurige Reiter über
neuem anfängt Jmmer und

Rotes blaues gelbes Un
ihre Verlaſſenheit iſt

Hinter Jaros
großes Gefangenenlager

tem glaubt man ein Rüben
unzählbaren Menſchen

werden dieſe Maſſen
Gruppen lagern im

halb entkleidet Kräftige
ſind

auch der bösartig
kurzer Naſe und kleinen

Jndeſſen verdurſten werden

nicht unter

von Granaten zerſiebt
ſich die Angreifer den Weg

die Drahtverhaue und
Jns Tal gebettet
Der Anblick der

anderer galiziſcher
Fluß unter den zerſtörten

arm Drinnen in der Stadt
hinter herab

hier ſind
Die Zufuhren ſind

Am Sonnabend

Brücke zurücklaſſen

ruſſiſcher Jngenieure

eſtung

Gängen ſeiner Kaſematten
in Rom Zwei der Beton

Hier ſchlugen die Ge

Meter Durchmeſſer Eine

Vernichtend

zwiſchen den Trümmern
Granatſplitter Brotbeutel

W
5 aen t Jr h u nete

Mäntel Jm unverſehrten Turm ſteht ein Geſ
Nicht weit davon m Straßengraben eine en
a ltmodiſch ungetümer Kanonen u reht
die Schlönde gen Przemysl gewandt Der Stachel
draht iſt meiſtens noch heil es muß raſch gegangen ſein

Hier und da ſtehen Kreuze Jn den riſſigen e
des Werkesaber die ſich zur verlaſſenen Unterwelt

öffnen haben Schwalben ihr Neſt Jhr Niſten und
Flattern in der Einſamkeit verſtärkt den Eindruck als
lägen dieſe Trümmer ſchon ſeit Jahrhunderten da
und als ſpräche der Krieg der vor Tagen die Mauern
zerriß aus verſchollener Ferne

Dr Hermann Friedemann

Ein Erdrutſch im Geiſeltale
Merſeburg 30 Juni Ueber den Geländerutſch

bei Lützkendorf berichtet der Corr u a noch
Unfern des großen Einfahrtstores zu den Betriebs
räumen der Grube Caecilie verſperrt eine Schranke
den Weg und ein Militärwachtpoſten weiſt den ſich
Herannahenden ſtreng zurück Denn dicht vor den
Füßen hört der Weg plötzlich auf und in ſtarrem Entſetzen ſieht man ſich unmittelbar vor einem etwa

25 Meter tiefen Abgrunde in welchen der ge
pflaſterte Weg mitſamt den rechts und links befindlichen
Bäumen Telephon und Telegraphenmaſten die Förder
bahn des Bergbaues die Werkſchmiede und der große
Pferdeſtall hinabgeſunken ſind Noch ſieht man die
Werkſchmiede tief unten lotrecht ſtehen während durch
weitere Bodenverſchiebungen Giebelwand und Dach des
Stallgebäudes ſich zur Seite geneigt haben die hinter
dieſen Baulichkeiten hinführende Förderbahn gleicht
langhinrollenden Wogen und meterbreite klaffende Riſſe
in der Erde vervollſtändigen den grauſigen Anblick in
dem gewaltigen Trichter deſſen Ränder einen Raum
von mindeſtens 150 Meter Länge 60 Meter Breite und
25 Meter Tiefe begrenzen Schaut man nun vollends
in die Höhe zu den baulichen Anlagen der Drahtſeil
bahn zur Linken die in Betrieb geblieben ſind und
wendet dann den Blick zur Rechten wo ein Wirrnis von
Telephondrähten und umgeſtürzten Maſten von der Ver
wüſtung zeugt und läßt dann den Blick hinübergleiten
zur gegenüberliegenden neugebildeten Höhe in der
Richtung nach Neumark Bedra dann drängt ſich einem
ganz unwillkürlich der Gedanke an die unheilvollen
Folgen auf welche hätten entſtehen können wenn die
Wagen der elektriſchen Bahn oder einer von den langen
land wirtſchaftlichen Wagenzügen denen man ſo häufig
auf dieſer belebten Fahrſtraße begegnet im entſcheidenden
Augenblicke dort durchgegangen wären Es iſt überhaupt
wunderbar daß bei dem Zuſammenbruch kein Menſch
ernſtlich beſchädigt worden iſt Die Tragweite des Vor
kommniſſes iſt eine ſo ungeheure nicht nur für die Be
vohner des Geiſeltales ſondern für viel weiter aus
gedehnte Kreiſe der Jnduſtrie des Handels der Land
wirtſchaft überhaupt des gefamten Verkehrs daß das
Verlangen und die Forderung nach aufſchließenden Mit
teilungen in vollſtem Maße berechtigt iſt Wie an Ort
und Stelle geſagt wurde iſt techniſcherſeits ts ſchon ſeit
Jahren mit der Möglichkeit eines derartigen Ereigniſſes
gerechnet worden allein man ſcheint die Gefahr unter
ſchötzt oder doch mindeſtens angenommen zu haben daß
nur ein beſchränkter Betriebsraum davon berührt wer
den könne

Aus der Amgebung
Diemitz 30 Juni Jn der geſtrigenSitzung der Gemeindevertretung gab der

Vorſitzende zunächſt Kenntnis von der durch die Auf
ſichtsbehörde erteilten Genehmigung zur Erhebung von
150 v Hundert der Staatseinkommen der Grund
Gebäude und Gewerbeſteuer für 1915 als Gemeinde
zuſchläge von drei Entſcheidungen des Kreisausſchuſſes
in den Schullaſtenſtreitſachen Zwintſchöna und Canena
gegen Diemitz durch die die Anſprüche der genannten
Gemeinden abgewieſen ſind von einer Spende des Bau
vereins für Kleinwohnungen für Zwecke der Kriegs
wohlfahrtspflege von dem Ergebnis der im Auftrage
des Landrats am 23 Juni vorgenommenen unvermute
ten Prüfung der Gemeindehaupt und Steuerkaſſe ſowie
der Kreis Sparkaſſennebenſtelle die zu keinerlei Aus
ſtellungen Anlaß gegeben hat von dem Ergebnis der
Alarmübung und der Prüfung der Feuerlöſchgeräte der
freiwilligen Feuerwehr und von der Genehmigung der
Hundeſteuerordnung Ebenſo nahm die Gemeindever
tretung unter gleichzeitiger Beſchlußfaſſung über einen
von der Aufſichtsbehörde gewünſchten Zuſatz Kenntnis
von der Genehmigung für die Geſchäftsordnung der Ge
meindevertretung und endlich von dem bisherigen Ver
lauf der Lebensmittelverſorgung ſowie der
Verſorgung der Kriegerfrauen mit Kohlen indem
gleichzeitig dem Gemeindevertreter Böttcher für ſeine
bisherige Mitarbeit bei dieſer wichtigen Aufgabe der
beſondere Dank des Vorſitzenden ausgeſprochen wurde
Weiter erteilte die Gemeindevertretung unter den üb
lichen Bedingungen ihre Zuſtimmung zur Errichtung
eines Wohnhauſes auf dem Grundſtück der Firma
Püpcke Berner an der Ecke der Otto Stomps Straße
und der neuen Straße zwiſchen dem genannten Grund

pra einer men
ule mit den Ehelenten Kramer teten

men ſtimmte die Verſammlung
ſchlage zur Sicherung der Gemeinde eine treungs
verſicherung auſ lſeben und die Koſten dieſer Ver
icherun e meindemittel zu nehmen Weiter be
chloß die Verſammlung den Erlaß einer Orts
atzung über die Erhebung von BeiträS der Grundſtücksbeſitzer zu den Koſten der

Straßenreinigung während die Beſchlußfaſſun
über den Erlaß einer weiteren Ortsſatzung auf Grundes S 9 K A G wegen Erhebung von Stegßenvauteſten
beiträgen unter Aufhebung der bisherigen Orts
ſa ung zur nächſten Sitzung vertagt wurde Jn nicht
öffentlicher Sitzung wurde die Lieferung der Schul
kohlen vergeben und eine Reihe Perſonal und Armen
ſachen erledigt

Dölan 1 Juli Gemeindevertreter
ſitzung Heute abend 8 Uhr findet in den Drei

ſigren eine Schöffen und Gemeindevertreterſitzung
att
G Aus dem Elſtertale 30 Juni Die Klagen

über Wildſchaden mehren ſich bei den Feld
beſitzern in bedeutendem Maße Freund Lampe ſt es
namentlich der in den Getreidefeldern beſonders Wer
zen durch Tummelpläte und Gänge auch Abbeißen der
Triebe viel Unheil anrichtet außerordentlich viele
Halme werden niedergetreten und bringen keine oder
verkümmerte Aehrenbildungen aber auch in anderen
Fruchtarten namentlich Bohnen und Hackſrüchten macht
er ſich unnütz und beeinträchtigt den Ernteausfall
Merkwürdigerweiſe wurde in Kartoffelfeldern beobach
tet daß er die Saatkartoffeln hier und da bloß ſcharrte
und annagte indem ihm dieſe durch ihre Säfte jeden
falls Erfriſchung boten Durch das ungewöhnlich zahl
reiche Auftreten der Haſen iſt der Geſamtſchaden be
trächtlich Durch einen frühzeitig angeordneten Abſchuß
könnte viel Futter fürs Vieh erhalten werden

G Lochau 30 Juni Beerenobſtdiebeſ ſtat
teten nächtlicherweile mehreren Gartenbeſitzern hier Be
ſuche ab Bedeutende Mengen Erdbeeren und Johan
nisbeeren fielen den Langfingern in die Hände Nach
den Fußabdrücken ſind es Erwachſene welche die Diebe
reien ausführten Auch ſolchen Gärten gelten meiſt die
nächtlichen Beſuche deren Beſitzer im Felde ſtehen oder
denen ſonſt ein männlicher Schutz fehlt

Meuſelwitz 30 Juni Ein hartes Schick
betraf die Familie Robert Fahr indem ſie drei
e durch den Heldentod verlor Bei einem Brande

m Hafen von Konſtantinopel hatte ſich der Heizer Otto
Fahr beim Rettungswerk beteiligt Er wie zwer weitere
deutſche Matroſen kamen in den Flammen um Der
zweite Sohn Paul Fahr fiel als Jnfanteriſt vor kurzem
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz Geſtern ging nun
bei den Angehörigen
dr

1

Söhn

igen die Nachricht ein daß auch der
tte und jüngſte Sohn der Kriegsfreiwillige Fritz

Fahr in den Karpathen den Heldentod für ſein Vater
land geſtorben iſt

Merſeburg 30 Juni Vom Landratsamt
Der ſtellvertretende Landrat Regierungsrat Kramer
wurde als Landrat nach Stallupönen berufen An ſeine

I puS O V Df 9 m d d 3 vDle C 4 mmt Vand rat f V V Jagow

e Wuru 2Weißenfels 30 Juni Selb
racht erſchoß ſich der Kaufmann Emi
ſeiner Wohnung Reichenbächer
und verrichtete hier Garniſondienſt

S Torgau 29 Juni

Geſtern
Reichenbächer in

tnſt mo r

mr nudſturmmagu turmmann
Recht ehrlos hat der in

18 Jahre alte Arbeiter
Ernſt Frank gehandelt der hier Führer einer Privat
poſt war Fortgeſetzt hat er ſich Liebesgabenpakete die
für Soldaten im Felde beſtimmt waren und die Rauch
utenſilien Hemden Schokolade Wurſt uſw enthielten
angeeigent Für den groben Vertrauensbruch und für
ſeine Geſinnungsloſigkeit erhielt er von der Torgauer
Strafkammer neun Monate Gefängnis Weiter erhielt
ein Gaſtwirt aus Cölſa drei Tage Gefängnis weil er
entgegen dem Verbote des ſtellv General Kommandos
des 4 Armeekorps in Magdeburg eine Kellnerin zum
Bedienen der Gäſte gehalten hatte

Frankenhauſen Kyffh 30 Juni Schul
ſchluß Jnfolge des Krieges war die Schülerzahl des
Technikums von 150 auf 50 zurückgegangen Da von
dieſen jetzt wieder 15 zu den Fahnen einberufen worden
ſind und auch einige Lehrer des Polytechniſchen Jnſti
tuts Order erhalten haben wird ſich die Direktion ver
anlaßt ſehen die Schule zu ſchließen zurzeit wird Un
terricht noch erteilt

Nachterſtedt 30 Juni Bergmann stod
Ende v W ſtürzte auf Grube Konkordia der Häuer
Friedrich Zacharitz an der Förderung ab und wurde
ſchwer gequetſcht Schwere innere Verletzungen machten
die ſofortige Ueberführung des Bedauernswerten nach
dem Bergmannstroſt in Halle nötig wo er jetzt an den
Folgen des Unfalles verſtorben iſt

Ermsleben 30 Juni Entwichene Kriegs
gefangen Aus dem Arbeitslager Ermsleben ent
wichen drei ruſſiſche Kriegsgefangene Jakob Fedos
jenko 27 Jahre alt Abraham Kobylin Landwirt
25 Jahre alt Jwan Koſakow 29 Jahre alt Alle drei
ſprechen nur ruſſiſch

ſtück und dem Binderſchen Grundſtück Dem wegen
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Copyright 1915 by Dr Sally Rabinowitz Verlag Leipzig
Fortfetzung Nachdr verb

Erſt nach zehn Minuten wagte ſie das Geld aufzu
nehmen und nachzuzählen

Der Atem ſtockte ihr faſt als ſie den Betrag addierte
und leiſe vor ſich hinſprach

Zehntauſend Kronen
Ganz ſtill ſaß ſie jetzt mit dem Gelde in der Hand

und verſuchte den Weg zu finden der ihrem Mann das
Geld gebracht

Hatte er doch noch am Morgen desſelben Tages als
ſie ihn um Wirtſchaftsgeld anging lachend geantwortet

Mein liebes Kind da ich dir mein Ehrenwort ge
geben habe nicht mehr zu pumpen ſo kann ich dir leider
nur ausgeleerte Hauptmannstaſchen zeigen Weiß der
liebe Gott wie wir bis zum Erſten durchkommen Du
mußt dir ſelbſt Rat ſchaffen 7

Da hatte ſie am Vormittag an ihren Vater geſchrie
ben und um etwas Geld gebeten

Beſaß er auch nicht viel ſo hatte er doch trotz ſeines
ſchmalen Gehaltes immer einige Sparpfennige für ſie
übrig

Woher war das Geld
Das Licht in dem Zinnleuchter brannte im letzten

Zucken und nun konnte ihr die Dunkelheit die ſchwarze
Nacht die wieder vor ihren Augen lag die Antwort

geben

Der Hauptmann wußte nicht daß in dieſer Nacht
ſeine Frau ſich erſt als der Morgen graute zur Ruhe
legte damit das Dienſtmädchen nicht etwas über ihr
ungewöhnliches Aufbleiben zu klatſchen hätte

Punkt ſieben Uhr kam der Burſche wecken
Der Hauptmann ſtand auf Bevor er ſeiner Frau

Guten Morgen ſagen konnte fiel ſein Blick auf den
neben dem Bette ſtehenden Nachttiſch auf deſſen Häkel
decke das Päckchen Banknoten lag

Er ſtierte einige Sekunden auf das Geld raffte ſich
zuſammen nahm es in die Hand und ließ die Scheine
blätternd durch die Finger laufen

Dann blickte er auf ſeine Frau und ſah deren
fragende Augen Da lachte er

Wundert dich wohl was Aber
r

Die Formel Copyright byniſchen Urheberrecht u in dieſer Form verlangt Würden
wir die Worte nicht in der engliſchen Sprache die in den Ver
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Sorge mein Liebling es iſt nicht gepumpt Ja
was ich ſagen wollte brauchſt dir nicht den Kopf dar
über zu zerbrechen morgen fahre ich nach Wien und
bezahle die Meute meiner Peiniger Selbſtverſtänd
lich nicht alles Werde verſuchen zu akkordieren
Will auch noch etwas übrig behalten Schade daß
man nicht den ganzen Segen für ſich behalten kann Das
bleibt natürlich ganz unter uns Hörſt du Ganz un
ter uns

Faſt mechaniſch wiederholte ſie Ganz unter uns
Und dann nahm ſie den Mut und fragte

Wofür haſt du das Geld bekommen
Aber ich ſagte dir ja ſchon nicht gepumpt und nicht

geſchenkt Habe zu arbeiten dafür
vorausbezahlt Militärwiſſenſchaftliche Arbeit

Von dem Fremden der geſtern dein Gaſt war

ertragen konnte und erwiderte

erſtenmal allein

Mittagsmahlzeit von ihm eingeladen worden ſei
hätten noch am Nachmittag wichtige Beſprechungen

im Fieber war

dich

geflüchtet Und immer wieder tönte es
Belügt dich

nach dem Weg forſchte auf dem ſie dieſe
konnte

ihr Gaſt ſein würde fand ſie den Weg

Schaden erwachſen ihres Mannes war

Jſt gewiſſermaßen

Er wandte den Kopf ab als ob er ihre Augen nicht

Natürlich Der Menſch druckt militäriſche Fach
bücher Der verlegt ſolche Choſen Muß glänzende Ge
ſchäfte damit machen Hat in Krakau ſeinen Sitz Na
alſo er wandte ſich wieder zu ihr nun weißt du
alles ffentlich gibt mir der Alte auf drei Tage
Urlaub nach Wien Den muß ich unbedingt haben
Wird ſchwer die Trennung für uns beide was Zum

Brauchſt aber nicht zu weinen
Es geht ja nicht in den Krieg Komme ſchon heil und
geſund wieder und drei Tage ſind ſchnell vergangen

Gegen Mittag kehrte ihr Gatte aus dem Dienſt zu
rück und teilte ihr mit daß er den Urlaub bekommen
und außerdem ſein Freund der Herr Mierislow

e

Den ganzen Vormittag hatte ſie eine unerklärliche
Aufregung derartig nervös gemacht daß ſie zuletzt wie

Eine innere Stimme war da plötzlich aufgetaucht
die ihr etwas Entkſetzliches zurief Dein Mann belügt

Dieſe Stimme wollte ſie niederkämpfen wollte ſie
nicht hören wäre am liebſten vor ihr in die weite Ferne

Sie krallte die Finger in die Handflächen bäumte
ſich auf wollte das Wort nicht glanben und zuletzt
wurde es ſo ſtark daß ſie darüber ruhig wurde und nun

Lüge greifen

Als ihr Mann jeht erklärte daß der Fremde wieder

Nun kam ſie dem Menſchen wieder nahe der nach
ihrer Meinung unbedingt die Urſache der erſten Lüge

z e en e e v e e e ee e v u
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ceeeeereeerWie ſie 33 vaßtel Wie e ihn a am ſebſten für
dieſes furchtbare Verbrechen das all ihr Vertrauen
für immer in tauſend Scherben ſchlug ermordet hätte

Sie kannte ſich gar nicht mehr wieder
Alle weibliche Kunſt wandte ſie auf um ſich für das

Mittagsmahl ſo ſchön als möglich zu ſchmücken
Mit beſtrickender Liebenswürdigkeit unterhielt ſie

den Fremden als er mit ihr und dem Gatten zuſammen
bei Tiſch ſaß

Faſt zu liebenswürdig ſo daß der Hauptmann ſie

nicht wußte ob ſeine Perſon allein die Urſache derLiebenswürdigkeit der ſchönen jungen Frau ſei oder ob
vielleicht doch der Gatte trotz ſeines gegebenen Ehren
wortes nichts über die Abmachung zu ſprechen ihr
etwas geſagt habe und ſie über den plötzlichen Reichtum

über die zehntauſend Kronen ſo freudig geſtimmt war
Als der Kaffee ſerviert war erhob ſie ſich reichte

dem Gaſt die Hand und ſagte
Nun werde ich die Herren allein laſſen und etwas

der Ruhe pflegen Vielleicht haben die Herren die
Liebenswürdigkeit mich nicht wieder wie geſtern ſo
ſchwer zu vernachläſſigen

Der Fremde küßte ihr die Hand und ſagte galant
Es ſoll mir ein ganz großer Vorzug ſein ſobald

als möglich die Geſellſchaft der gnädigen Frau weiter
erhalten zu dürfen

Dann küßte ſie noch ihren Mann und ging

machende Hausſchuhe und ging zur Küche

wollte es ſofort geſchehen könnte

Küche ſtand

Mannes führte

ander ſprachen hörte ſie jedes Wort

ſelig zu ihrem Schlafzimmer zu kommen
ſie zuſammen

artiges ſchreiendes Schluchzen höre

mehrmals mit ſcharfem Blick verfolgte und der Gaſt k

Huſchte in ihr Schlafzimmer zog dort die Schuhe
aus nahm ein paar ganz leichte den Tritt unhörbar

Sie hatte alles ſchon vorher überlegt Das Mäd
chen mußte zum Kohlenhändler der weit draußen vor
der Stadt wohnte und den Burſchen ſchickte ſie in die
Kaſerne damit er das Pferd des Hauptmanns in Ord
nung brächte daß falls der Hauptmann ausreiten

Sie atmete erleichtert auf als ſie nun vor einer
Ueberraſchung der Hausbewohner ſicher allein in der

Einen Augenblick noch lauſchte ſie bis
die Haustüre hinter den Davongehenden zuſchlug dann
glitt ſie unhörbar wie ein Schatten den Korridor ent
lang bis zu der Tür die zum Arbeitszimmer ihres

Ganz deutlich trotzdem die Herren leiſe mitein

Siedendheiß und eiskalt lief es ihr über den Rücken
Mit taumelnden Schritten gelang es ihr nur müh

Dort brach
Konnte noch in ihr Bett flüchten die

Daunendecke über das Geſicht ziehen und das Geſicht
tief in die Kiſſen drücken damit man nicht ihr krampf
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Wie ein t todwundes Tier lag ſie dort Das Tages

licht in dunkle Nacht verſunken Eine große ſchöne
Welt für immer verloren Sie glaubte ſterben zu
müſſen Ja ſie wünſchte ſich den Tod Da aber peitſchte
ſie aus ihrem vernichtenden Schmerz die Erkenntnis
daß ſie kein Recht auf den Tod aus eigener Hand beſaß

Unter z Herzen klopfte und regte ſich ein neues
Leben Das beſaß die ſtärkere Gewalt ließ ſie mit
ihren Wünſchen verſtummen und zwang ſie zur Ruhe
Es gelang ihr ſich ſo weit zu erholen daß als ihr Gatte
am um ſie wieder in ſeine Geſellſchaft zu bitten ernichts in ihrem Antlitz von dem furchtbaren Sturm

der in ihr getobt entdecken konnte
Da hörte ſie nun daß der Fremde mit ihrem Gat

e mmen bereits in der Nacht nach Wien fahren
wolle

Sie erblaßte Jhr Mann glaubte es wäre wegen
der Trennung Er nahm ſie in ſeine Arme um ſie
durch Küſſe zu beruhigen und ſie hätte ihn am liebſten
von ſich fortgeſtoßen Jhn den ſie doch noch bis vor
kurzem als den liebſten und beſten Menſchen auf der
ganzen weiten Welt beſeſſen hatte

Aber ſie bezwang ſich und lächelte als der Fremde
agte

Gnädige Franu mein Ehrenwort ich bringe Jhren
Mann heil und geſund zurück Es iſt ein glücklicher
Zufall daß ich auch gerade geſchäftlich in Wien zu tun
habe

Wie der leibhaftige Satan erſchien ihr der Menſch
und ſie hätte ſich kein Gewiſſen daraus gemacht i
der ihr alles zerſtört hatte wie einen tollen Hund nie
derzuknallen

Mit ihrem maskierten liebenswürdigen Lachen be
gleitete ſie die Herren noch zu dem Nachtzuge und
ſtand dann auf dem ungeſchützten windigen Bahnſteig
dem Zuge nachſchauend der wie ein böſes Phantom ein
Verbrechen mit ſich führend von der Nacht verſchlungen
wurde

Leer glitzerten die Eiſenſtränge vor ihr
zum Stationsvorſteher

Wann fährt der nächſte Zug nach Wien 3
Gnädige Frau morgen früh 4 Uhr dreißig
Jetzt war es erſt 11 Uhr abends
Sie war nach Hauſe gefahren hatte dort ein kleines

Handtäſchchen mit dem Nötigſten gepackt und mußte
dann in der Nacht um 83 Uhr da um dieſe Zeit kein
Hotelwagen fuhr zu Fuß den weiten Weg von der

Sie ging

Stadt zum Bahnhof gehen Ein häßliches Wetter Zu
ihren Gedanken paſſend Sturm und Regen

Fortſetzung folgt
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xrelice
Roman von Arthur Winckler Tannenberg
25 Fortſetzung Nachdr verbAls ſein Kräftezuſtand es erlaubte reiſte der Major

Die deutſchen Truppenſendungen warennach Berlin
in Südweſt gelandet und nun folgte Schlag auf Schlag
Die verwüſteten Gebiete wurden zurückerobert und die
Nachrichten floſſen reichlich und ausführlich Solche
Nachrichten hatte Bodo aus erſter Hand deshalb wollte
der Major zu ihm und Tante Eliſabeth reiſte mit Jhr
Herz war ja nicht weniger beteiligt und überdies be
durfte Götz noch ihrer Fürſorge und Pflege

Elimar und Käthe von Wolfen waren auf ihrer
Wanderfahrt auch wieder in der Reichshauptſtadt ein
gekehrt und ſo fand ſich alles was einſt im Familien
rate von Uhlenkamp getagt hatte jetzt wieder zuſammen
jetzt gerade da die damals verhandelte Frage ihrer reſt
loſen Löſung entgegenging

Märzveilchen dufteten in einer Schale und erfüllten
das Hotelzimmer mit ihrem Dufte Der Major ſaß
am Fenſter und ſchaute tiefatmend in das Grün des
Tiergartens das von fernher herüberleuchtete Wie
neues Leben durchſtrömte es ihn Heute war das erſte
perſönliche Lebenszeichen gekommen ein paar Zeilen
von Felice Geſtern hatte das Schiff Hamburg erreicht
und heute war die Poſt die es mitgebracht zur Ver
teilung gelangt

Manche Trauermeldung von Krankheit Verſtümme
lung oder gar Tod aber manche Nachricht auch von Er
folgen Leben und Sieg Bodo hatte eine ſolche von
Felice gebracht Mit ihm war ſie wenn auch in mehr
monatlichen Zwiſchenräumen doch in leidlich fortdauern
der Verſtändigung geblieben Die letzte Nachricht aller
ding datierte faſt dreiviertel Jahr zurück Ein Ver
zweiſlungsbrief aus Felicenheim der kleine Bodo war
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Heute wieder nur wenige Zeilen undeutlich mit
Bleiſtift gekritzelt vom Krankenlager und doch brachten
ſie eine Fülle von Lebenshoffen von Geneſung von
Frühlingsahnen Sie lauten

Geliebter Bruder
Jch lebe und beginne zu glauben daß ich Dich und

alle anderen Lieben wiederſehe Schon viel ſtärker
bin ich aber noch nicht ſtark genug zur Heimkehr
Jndeſſen wird jemand dem ich viel danke zu Euch
kommen und Euch berichten Hört ihn an er war
mir ein treuer Freund in ſchwerer Zeit Mir iſt s
als käme nach langer Nacht ein lichter Morgen an
den ich nicht mehr geglaubt hatte Jch küſſe Papas
Hände tu s für mich bis ich s kann

Jn ſehnſüchtiger Liebe Deine Schweſter
Felice

Wieder und wieder hatte der Major dieſen Bericht
geleſen Wort für Wort konnte er ihn auswendig Als
Bodo ihn brachte und die Aufregung der Freude ihre
wildeſten Wellen ſchlug war eine Stelle des Schreibens
nicht genug beachtet worden jetzt ſtellte ſie den Major
und Tante Eliſabeth vor Rätſel

Wer war der jemand der Freund
Warum wurde kein Namen genannt War das

Abſicht und was gab es für einen Grund zu ihr Wenn
Bodo dieſen Grund kannte würde er ſicherlich bei ſei
nem Beſuche davon geſprochen haben

So rieten die greiſen Geſchwiſter erfolglos hin und
her Der Tod des Farmers Hans Kreyewski war amt
lich beſtätigt Er konnte alſo nicht etwa auftauchen

Bis auf dieſe Spannung hatte der Brief erlöſend
beglückend gewirkt Tante Eliſabeth hatte ſofort die
Wolfens benachrichtigt und nun erſchienen auch die

Sie laſen freuten ſich und ſaßen dann ebenſo rat
los da wie die anderen

iger für Halle und die enD

Wenige Zeilen aber ſolche der weheſten Kinder, ſagte Elimar von Wolfen wer Trübläſt macht keine Rebuſſe es geht ihr gut und Wie

iſt die Hauptſache Auch wird dieſer vielverheißende
Schutzgeiſt mit demſelben Schiffe gereiſt ſein wie der
Brief Wir können alſo ruhig anfangen ein paar

n ranen weißzuwaſchen und eine Ehrenpforte zu
auen

Gott ſei Dank er kriegt ſeine Schnurren wieder,ſeufzte Käthe es gibt nichts Heulenswürdigeres als
einen geknickten Sanguiniker und das war er Ganz
mager iſt er geworden

Ob dieſer Behauptung freilich lachten alle und recht
herzlich

Der Major wurde zuerſt wieder ernſt
Du haſt recht Elimar, meinte er das Rätſel wird

ſich bald löſen Der angemeldete Bote iſt ſicherlich mit
demſelben Schiff gekommen wie der Brief

7

Und er war wirklich ſchon in Berlin der rätſelhafte
Freund aus ſchwerer Zeit

Jm Kolonialamt trug ein Diener die Viſitenkarte
Detlev von Lüdendorps in das Bureau Bodos

Der betrachtete ſie lange der Diener wartete
Was war s mit dieſem Detlev von Lüdendorp Die

Familie kannte er aus ſeiner Jugendzeit Richtig auf
Wetterſee hatten die Lüdendorps geſeſſen Er freilich
war mit ihnen in gar keinen Verkehr geraten Einmal
flüchtig im Jahre zu Ferienzeiten ſonſt der Schüler
der Student ſpäter der Referendar und der Aſſeſſor
war immer fern von Uhlenkamp geweſen Als er da
mals aus Afrika heimkam hatte man ihm von der Sub
haſtation Wetterſees erzählt von dem Duell und dem
Verſchwinden Lüdendorps Richtig das war s mit
r Detlev von Lüdendorp Ehrenrührig galt die Sache
nicht

Jch laſſe bitten, ſagte er und der Diener gingAls ſich die Tür wieder öffnete ſtand in ihr ein

e r
Derneretsg 1 Juli ro15

Mann von etwa Bodos Alter eine elegante Erſcheinung
das Geſicht tiefgebräunt Der Fremde verneigte ſich
d Bas verſchafft mir den Vorzug Herr von Lüden
orp

Jch bringe Grüße von Jhrer Frau Schweſter
Von FeliceIn heftiger Erregung war Bodo aufgeſprungen

Zu dienen ja
Sie kommen aus Afrika
Direkt aus Swakopmund Geſtern bin ich inHamburg gelandet nachts hierhergefahren und heütte

Herr Regierungsart iſt mein erſter Weg zu Jhnenj
nachmittags noch reiſe ich nach Uhlenkamp um dem
Herrn Major gleichfalls Bericht zu erſtatten ſo lautel
der Befehl meiner Auftraggeberin

Ah Sie alſo ſind der treue Freund in ſchwerer
Zeit von dem meine Schweſter in einem heule früh
eingetroffenen Briefe ſchreibt und deſſen Beſuch ſie ung
in Ausſicht ſtellt Dann nehmen Sie verehrter Herr
von Lüdendorp zunächſt den innigen Dank des Bruders
für alles was Sie ihr getan haben

Er hatte die Hand des Gaſtes ergriffen und hielt ſie
feſt Dann aber rief er plötzlich Vor Freude bin ich
unhöflich verzeihen Sie Darf ich bitten Platz zu
nehmen

Wenn Sie geſtatten
Und nun zu ihr Wie verließen Sie meine

Schweſter wo iſt ſie Jhr mit Bleiſtift geſchriebener
Zettel iſt ſo kurz und wir möchten ſo vieles wiſſen

Lüdendorp hatte ſich geſetzt Voll ſah er in die
fragenden Augen Bodos ein froher Glanz ging aus den
ſeinen in die des Wartenden über

Als Erſtes und Hauptſächlichſtes, begann der Er
zähler ſie iſt außer jeder Gefahr und kann in vier
bis ſechs Wochen die Heimreiſe antreten Sie wird
gemeinſam mit anderen Farmerwitwen unter der Füh

e e e ei e e e
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Die bekannte günstige Kaufgelegenheit für gute Schuhe zu niedrigen Preisen
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die Exped ds Blattes
2 Zim in beſſ Hauſe Nähe
Lindenſtr z Unterſtell v
Möbeln 15 Juli o ſp geſ
Qk u 2737 a d Exp d Bl
P anſt Frau ſucht zum
1 8 größ St od kl Stube
nd Kammer Offerten u

7854 a d Exp d Blz Idl Ehepaar ſ anſt
Wohn 225 JOff u L 8071 an d FilD Bl Leipzigerſtr 34 i fus
Alleinſt Dame ſ
Wohn bis 700Lage herrſch Haus Off
u E 7870 a d Exp d Bl
Ruh Mieter ſuch Wohnzum 1 10 bis 300 M in
Nähe Königſtr da dortlange G Geſchäft Off
u O 7874 a d Exp d BIAelt alleinſt Beamten
witwe ſucht zum 1 Oktob

3 Zimmer Wohnung
ſin beſſeren Hauſe Angeb
unter J 7869 an die Exp
r BlattesSahinmng K u Kch

v ein Dameihe Libvermieerr
e gpre

wird
geſ
Bahnnähe O
H 7888 a d ExpOffene Se

II

Arbeiter
zum Brikettfahren auch
ſanaere zum Ansladenn ucht ſof Friedrich Feßgu

DeſſauerſtrHalbinvalide

ſchreibgewandt für den
Außendienſt im Bahngüter
dienſte baldigſt ga An

ebote unter ngabe der
isherigen Tätigkeit ſowieder Gehaltsanſprüche nebſt

Zeugnisabſchr unter T 2517
an die Exped d Ztg 125Tücht Vanlſchloſſer

bei hohem Lohn und dau
jernder Beſchäftigung et vonVaggon Fabrik vorm puech

Bautzen
Aelterergeren u a alratenr

für dapernd geSchuterJungen Mittelſtr 2

1 tücht 6chloſſer
der auch drehen kann ſowie
FAnige kräft Arbelter
für dauernde Beſchäftigung
geſucht vom

AmmenVehwerk Hydrogen ver

2 zuverläſſ Feld 0d
Gartenarbeiter

finden dauernde Arb auf d
Pflanzenzuchtſtation

des Landw Jnſtituts der
Univerſität h3122

Julius Kühnſtr 32
Deſucht ſofort z14Fegiſtrator u Exped
für Verſicherungs Geſellſchf mit Ang d Geh Anſpr
u B C 7098 an Rud Moſſe
Brüderſtratze
M ſleſß Arbeiter
werden eingeſtellt b2996

Bertels Putterkuchen es

Trotha
Tüchtiger Kellner

für ſofort geſucht
Kramers Konzerthaus

Ehrl Burſche 1T 16
zit guter Handſchrift fürExpedito nsarbeiten geſucht
Selbſtgeſchriebene Offerten
unter an die Exped
d Bl erbete

Hausmann
einberufen ſucht zuverläſſig
Vertreter der Zentralheiz
gewiſſenhaft beſorgen kann
Offert unt V 7858 an die
Exped d Bl erbetenKippmelsfer

ſtellt ſofort ein r11vbert Dischen dere b Halle a Sgüht Hownener

Radfabrer am liebſten mili

tärfrei geſucht h02821
ß Adolph Quentin

Maagdeburgerſtr 1
Perfetten

Jatousien Houtenr
in dauernde Stellung ſucht
Hönemann Am Bauhof 1

Ein ordentſ Vaufburſche
wird ſofort geſu b02829Leipzigerſtr 1 Herrenmodelegentten
geſ Lanirge trel Trödel 17

Donn rstag 1 Juli 1915
Ein tüchtiger a01900

Korizoptalgatterschneider

bei dauernd Beſchäft u gut
Lohn für ſof Antritt geſücht
Alb Hitzeroth Co
Zimmerei BaugeſchäftDampfſagei u pgelwerk

Magdeburg
Militärfreie tüchtigeVon

für Fernleitungs u Orts
netz und Transformatoren
Bau und Betrieb ſofort
geſucht Angebote mit Lohn
anſprüchen an a2411
Deberlandzentr Bretleben

in Thür
Tüchiige ſelbſtändige

Elektro
Monteure

für Licht und Kraftanlagen
ſofort für dauernde Beſchäf
tigung geſucht b3147

Ueime é Hans Ierzleld

Halle a d
Mansfelderſtraße 45

Wir ſtellen noch einige
Wächter und

Flurhüter
gegen guten Gehalt ein Nur
gänzlich unbeſcholtene Leute
mit guten Zeugniſſen wollen
ſich ſofort melden b3148Hall Waeh u Kehliohees

G m b H
Tüchtige

Kesselschmiede
und

Nletzuschlüeger
geſucht b3160Gustav Kumpratn

Aeuß Delitzſcherſtr 26
Friſeurgehitfen ſof od 5 7

geſucht Halloxrenſtr 1a
Kräft Ardeitsburvehe

welcher auch Rad fahren
geſucht Albert Binder
Diemitz Otto Stompſtr
TOcht Aunferschmeſe

für Montage geſucht h3165
Julius Götze perJementmüſſſer

bei gutem Lohn f dauernde
Beſchäft zum ort Antritt
geſucht Off ſind unt E 7865
an die Exp d Bl z richt

Arbeiter
werden angenommen
Berliner

41
rückenrampen

pflaſterungMeldung Bauſtelle

Ich ſuche zum alen
Eintritt einen tiichtigen

Buchdruck
Vaſchinenmei er
Bewerbungen mit ngabeder Anſprüche und Beifugung

van Pableereren erbet
apierwaren Fabrik

Max Jovishoff
Thomaſiusſtraße 33

ArmaturenFreher
Armaturenfabrik ſucht mög

lichſt ſofort Dreher welcher
langjährige Erfahrungen in
der Herſtellung von VentilHähnen Heizungsarmatur
uſw hat Bei zufrieden
ſtellenden Leiſtungen kann
Stellung als 2 Meiſter
bald in Ausſicht geſtellt
werden Nur wirkl erfahr
ſolide u militärfreie Leute
wollen ſich unt Mitteil der
Lohnanſpr u über bisher
Tätigkeit melden e146
Staeding Meyſel Nachf
Arm Fabr Niederſedlitz i S

Radler eAelterer Hobler
findet ſofort dauernde Be
ſchäftigung bei bohem Lohn
Herm Wintzer Langeſtr 24

Former
militärfrei ſtellen einGolka K len
Eiſengießerei Diemitz

Bierzapfer
per ſofort geſucht

Pileanor UVrquell
Krankenwärter u

Hausdiener
geſ Verwalt d Kliniken
336 Magdeburgerſtr 17
Selbſt Veizer u Polierer
ſtellen ein Hall Tiſchlermſtr
h02834 Gr Ulrichſtr 50

b11
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Cleltro Neue
in dauernde angenehme K Ra ſt We Lohn geſucht

Selb

ſtändige

h0278 K Geiſtſtr 29

Tüchtiger

Eisenhohrer
bel hoh Lohn für dauernde Arbeit per sof ges

Paul Schreck Halle a S
HKHuttenstr 5 m 602794

Mehrere
tüchtige

Gräfenhainichen

Puherloldnnen

ſofort für Faſſaden und Jnnenbauten geſucht zum Neu
bau des Kraftwerkes Golpa in

Meldg bei Held Francke A G

07f

Zſchornewitz Poſt

witz Poſt Gräfenhainichen

Jüngerer in

Bnchdruckerei des

erſt Se geſucht
Langeſtraße 20 1

Tüchtige ſelbſt arbeitende

klektro
Honteure

für Drehſtrom Licht und
Kraftanlagen geſucht Ange
bote mit Lohnanſprüchen an
Deberlandzentrale Bretleben

in Thüringen a2412
Junger Laufburſche

Radfahrer ſofort geſucht
R Binder Obſt u Südfr

Kohlſchütterſtr 1
Tüchtige Kirſchenpflü er

ſucht Kirſchallee Wörmlitz
gimmerleute und

Erdarbeiter
ſtellt ein Vauſtelle Mühl
graben am Fägerplatz 129daud ehrl Schulknabe

Bian h elaufen geſucht
ulz Zig Geſchäft8 Steinſtr 2e kräftiger h02835

Haushursche
per ſofort geſucht A Wehr

81 Leipaigerſtraße 81
Schmiedegeſellen
Keſſelſchmiede u

Schloſſer
für Blecharbrit ſtellen ein
Block Boschmanm
äuß Delitzſcherſtr 25 320

Fg Schmiedegeſelle geſucht
F Kempiak Gr Berlin 12
Hansburſche 15 Jahre
vom Lande geſuchtFriedrichſtraße 62

Suche ſofort a01879
Kellnerlehrling

und jg Hausburſchen
Pani Florstedt Bahnwirt

Merſeburg
Lehrling zur weit Aus
bildung ſofort geſucht 26Feinbäck K Hahnemann

Unterkunft in Baracken pro Nacht 30 Mk
in der Baukantine zu mäßigen

Held Franceke Akt Ges

Mulkthelfer
vollſtändig militärfrei und durchaus zuverläſſig für dau
ernde Stellung geſucht Zu melden
334 Gr Steinſtraße 74 Hofr

Buchdrucker Lehrling

mit guter Schulbildung ſofort geſucht

für Halle und die Provinz Sachſen
Dachritzſtraße

Leipzigerſtr 48/49

Mein

gross

Filialen

Durch Zusammenstellung
von einigen Posten

or

Steinweg 79 und
Könnern a c Saale

Schuhwaren
Schuhhaus Roland

Tüchtige Maurer
verlangt z Neubau d Elektrizitätswerkes in eStundenlohn 65 0Seroſtegatt

Meldung bei
a2424

Preiſen

e rünn

GeneralAnzeiger

E

Gewandtes
Stubenmädchen

das ſchneidern friſieren und
ſervieren kann und nur erſt
klaſſige Zeugniſſe aufzir
weiſen hat z 1 Aug geſucht
Frau Generalleutnant Iildebrandt

Gr Steinſtr 19 h3111
Tüchtiges 3571

Hausmäclchen
welches ſchon in grhherkn

Häuſern tätig geweſen iſt
und hierüber langj Zeugn
nachweiſen kann für großen
herrſch Stadthaush b gut
Lohn zum 1 Auguſt geſucht
Angeb mit Zeugnisabſchr
u Gehaltsanſpr mögl mit
Bild unter U 7166 au
Kudolf Mosse Halle a

Sauberes Mädchen
für Gaſtwirtſchaft in Bitter
feld z 1 Juli ev ſpäter geſ

Carl Hennig
Preuß Hof Bitterfeld
Aeuß Bismarckſtr 35

Gesuent
zum möglichſt 20fortigen
Antritt von Feuer Vers

Akt Ges einige im
Blrotllenst

bewanderte gut empfoh
lene Damen 313

Selbſtgeſchriebene Bew mit
Zeugnisabſchrift u gebau
anſprüchen unt B S 7175an Rudoit Monse Brüder
ſtraße 4
Suche zum 1 od 15 Auguſtan Vlankenburg Harz

Haush von 2 Damen einache ältere a2407
De Stütze

d ſelbſtänd gut kocht plätten
und Handarb kann und mit
Aufwart alle Hausarbeiten
beſorgt Zeugnisabſchriftenund Gehalisanſprüche an

Frau von Tippelskirehz Zt Bockswiese b Goslar
Haus Bocksberg

Jg Mädchen kann Damen
ſchneid Schnittz grdl erl
auch eig Garderobe anfert
Ernſt Moritz Arndtſtr 5 III

Eine Rieſen Auswahl
Deber 2300 Stäch von 2 Mark an alle Ersatrteſle am Lager

I mit le n en n Barſen i n z t

Fgub j Mädch nachm z Kind
fahr geſ Leſſingſtr 29 III r

ufwartung f e ung
Steinwka 25 L I

Nädeken für Küeohe a Kaus
nach Berlin Lichterfelde z
15 Juli ev eher geſucht
Kronvprinzenſtraße 46 L r

Von 2 Uhr anAufwartang
für vormittags ſofort geſucht

Kaiſervlatz 21 pt
15 16jahr ſaub Madchen als
Aufw 4mal wöchentl vorm
geſ Friedrichplatz 9 III r
Beſcheid anſtändiges treues
Mädchen ſchon gedient von
außerh für Aug in kl beſſ
Haush 8 Perſ geſ Vorzufſt
m Buch Südſtraße 46 ILr
Erfahrenes gewandtes

Hausmädchen
zum 1 Auguſt geſucht

Mozartſtraße 21 pt
Mädch als Aufw für vorm
geſ Sophienſtraße 22 pt
Ein zuverl Mädchen
welch ſchon gedient hat wird
f ſof oder z 15 Juli geſucht
Pfarrhaus Telcha b Ralle aſs
Aufwartung für einige Stdn
vormittags geſucht 22

Kelling Königſtraße W II
Auſw mal wöch geſ Vorm
meld Niemeyerſtr 17 L r

Aufwartung
geſucht von 10 Uhr

Wilhelmſtraße 30 I
Für einen kleinen beſſeren
Haushalt auf dem Lande
Nähe Mücheln Bez Halle

wird zum baldigen Antritt
ein fleißiges u ſaub a01901
Mädchen für alles
bei gutem Lohn t Off
u T 2757 an die Exp d BlKochmamſell Köchin M ädch

für Küche und Haus Jung
fern Stubenmädchen Haus
mädchen für Güter ſucht ſtets
Marie Wanitzlöven gewerbsmäs
sige Stelleavermittlerin Halloren

am Halimarkt z
Geſucht zuverläſſiges a2109

Maädehen
mit gut Zeugniſſen für Haus
und Küche nach Danzig zum
1 oder 15 Aug Gehaltsanſprüche und Zeugniſſe ein
ſenden an Frau Prof Pe
tersen z Zt Bad SachsaBismarckſtraf ze 16

Berkürferin
per ſofort od ſpät geſucht
Vurghardt Vecher

Lehr mädchen
b t s Wir fpg m gen n z

Suche für 1 Auguſt m

mein 2 Kind ein durchaus zuverläſſig kräftiges
Kindermädchen

nicht unter 16 Jahr das
möglichſt ſchon in Stellg
war Mit Buch zu mel
den von 10 12 oder 78

Frau Lena Keller
Schillerſtr 45 L b16

diensime ſauberes

nicht unter 17 Jahr ſof g
H Berger Setteegderſt 16

Sauberes Sfenſtmadchenz 15 Juli od z JpauſtBerlinerſtr 28 pt r We
Anſt Mädch nicht u r
für Tag für beſſ kinderl
de geſ Verl Anhalter
ſtr 9e I Ecke Magdeburgerſtr

für Stadt undMädchen e
De ſucht ſofort 220

laura Palehe c a9 gewerbsmässige
Stellenvermittlerin Schmeerstr 22

Fleiß jg Hausmadch am l
v auswärts v 15 7 geſucht
We2 Gr Steinſtr 43 pt

Sauberes Mädchen nicht
unter 18 Jahr ſof geſ 125
Leipzigerſtr 4849 Bäckerei
Beſſeres ſauberesHadchen
kinderlieb per ſofort geſucht
Meldungen mit Zeugniſſen
10 12 und 5 Uhr

Poſtſtraße 17 I
G Per 1 Aug ordentlO Mädchen welch bürgerl
S kochen geſucht FrauS Köhler Gr Steinſtr 15

Eine durchaus tüchtige

d

W gen Köni 44 e
üdchenaus ges Familie als

Lernende geſucht b3164
Theodor Lühr

Leipzigerſtraße 94
Kautionsf M od Frau

in Trinkhalle geſucht
03 Klausbevaſtraße 5

Naherinnen
für St geſuchtMax Albert
b t Prinzenſtraße 18

Eine ttige Fra
Kräftige Frau

zum Viehfüttern u allen
ſonſtigen Hofarbeiten für
den ganzen Tag ſof geſ

Paul OttoKartoffelhdla Königfſtr r

Jüngere Verkäuferin
für meine Kinderwagen u
Krankenmöbel Abt für ſof
geſ Schriftl Offerten mit
Gehaltsanſpr an b3158

C Klappenbach
Große Ulrichſtraße 40
Geſucht für ſofort oder

16 Juli den h3140
für Küche und Haus mit
guten Zeugniſſen

W 27 part

e i
Tüchtig jg
mit guten Zeugniſſ ſuchtin Kolonialwaren Geſchäft
Stellung zum ſofortigen
Antritt Off u T 2617 an
die Exp d Bl a01886Vertrauensſt übern erf
ält bilanzſ militärfr Kauf
mann in Grſchäftsvertr Fi
lialleit Häuſerverwalt 2c
Ia Refer Kaut vorh Diskr
geſt Off u V 7739 aExp d BlLangſähr Vuchhalker

etwas gelähmt ſucht per
ſof Frellung Offert unt
T 23372 a d Exp d Bl

Aelt gew Geſchäftsmann
möchte ſich irgendwo helfend
beſchäftigen Gefl Anerb
unter L 8091 an die Silinle
d Bl Leipziger ſtr 34 20Jüngerer Hurobeamter

welcher auch perfekt im Ma
ſchineſchreiben iſt ſucht von
nachmitt 5 Uhr an Neben
beſchäftigung Off u H 7848
an die Exp d Bl
o Kaufmann

37 Jahre bisher 12 J ſelbſt
geweſen Geſchäft d Krieges
wegen aufgegeben ſucht wäh
rend der Kriegszeit eingez
Prinzipal zu vertreten oder
auch gut eingeführten Reiſe
poſten zu übern Angeb u
F 786 an die Exp d Bl

Tüchtiger
Wanderdeldroteur

für Modewarenfenſter
ſucht noch einige Engage 5
ments Off unt A 007881an die Exped Bl h3149pſerkeeugnather

letzte Stell als Vorarbeit
29 J alt militärfr wünſcht
ſich zu verändern Angebmit näher Angaben unter
B D 7183 an Rud Moſſe

r

ger

J wo Volkmar

preiswert anbieten

Bratſchellfiſche
Angelſchellfiſch

Seeforellen
Seehecht ohne Kopf
Galzſiſ gewäſſert und nngewahſee 40 p

Klippfiſch ohne Haut und Gräten

Fischkonserven e n eröbter 5

delſardinen
Heringe in Gelee Hund Doſe 55

Bratheringe
Heringe in Gelee Bund Doſe 78

J ausgewogen 1 Pfund 50 Pf 7
Neuen Matjesheringe etgg 10
Reuen Bollheringe Stüc 11 und 19 v

r u J e t 5e e e n a S cr er 151 Seite en

Gr Ulrichſtr 58kaufen Sie diejenigen V die wir Ihnen als
D Kochbücher gratis

Täglich friſch in Eis6 e223
Pfund 3 2 P

kleine Portions 3 g
ſchellfiſche Pfund PfBratſchollen Pfund 38 Pf

Mittelſchollen Pfund 58 Pf
ver Pfund nur 38 Pf

Pfund 65 Pf

Klippfiſch Pfund 55 Pf
Pfund 68 Pf

Beſonders preiswert
s kg Doſe Inhalt ca

12 größere Fiſche 75

Ferner für den Hanushalt
Doſe 16 Pfd ſchwer
IJnh 60 70 Fiſche nur 350 Pf

Pfund 25 Pf
Sehr billig ſind unſere

a S

wel

zum 15
V rnds

Brüderſtraße 4

kann

Für die Leser unsres Blattes bringen wir einen

enthaltend 10 Kriegskarten über sämt
liche Kriegsschauplätze der Erde
sind erstklassige S
und sind so sinnreich getalzt
wünschte Kriegskarte bequem entfaltet werden

während der ganze Atlas in elegantem
Ganzleinenband
tragen ist Infolge Herstellung einer grossen
Auflage ist es uns möglich diesen Kriegsatlas

IIM a1werordentich reärgen Pree von M 50

Jg Kraftwagenführer
ſucht Ste llung
P Sube

Junger Mann
welcherſchäft ausgelernt hat ſucht geübt ſucht Beſchäftigung od
Stellg als Expedient oder Heimarb Off u L 7951 aLageriſt und für Kontor d Fil d Bl Leipzigerſtr z
arbeiten Offert bitte unt Jg Kriegerfrau beſſerenT 2817 a Exp d Bl Standes ſucht Wirkungskreis Offerten unt D u

an die Exped d Bl vArest jung
ches zu Hauſe ſchlafen

ſucht angenehme Beſchäftig

T Beus 160 Mädchenmöchte die Wirtſchaft erlern u M 7872 a d Exp d Bl
ohne beiderſeitige Vergüts Saub kräft Schulmädch
O ffe gert unt M 7852 an die ſucht Aufwartg i Norden
Ex Bl erbeten Off u F 7886 a d Exp d BlS anſt Mädch ſucht Beſſ jg Mädch w ſich im
Stell in Blumengeſch od Geſ äſt u Haush beſch kann
Aufſchnittgeſchäft auch als ſ St außerh Halle 5 unt
Kaſſier Alt Markt 31 V 7819 an die Exp d Bl

S S wiſſe wünſcht
Ftelun ig als WiegemeiſterP agaginverwanter oder and

Vertrau enspoſten Off unt a h
a d Exped d Bl gVerh Mann Anf 50 ettſtoffe und

mit langj Zeugn ſuchtan als Porter Bote Vindelhöschen
d 7861 a d E rp d Bl in prima Qualitäten

Gummiwarenhaus
C Klappenbach

Gr Ulrichſtr 40W Off an Fſp 3367Diemitz b Halle
Werderſtraße 1

Junger an im
im Speditiönsge Schneidern und Handarbeit

Anſt Witwe ſ Beſchäft
Waſchen od and Arb Zuerfr Berkes Körnerſtr 10 II

Heimarbeit
für Damen geſucht

M a ch chen

7 od 1 8 erfrberg erſtr 11 II
Off

Atla
Die Karten

tiche in 6 farbiger Ausführung
dass jede ge

bequem in der Tasche zu

e S S S

beginnt heute Juli
ich

Inhaber Leo Lubliner

nach auswärts Mk 17 70 unseren Lesern anzubieten

General Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen

Sommer S Ausverkaul
und einem grossen Teil W Einzel Paare R biete

trotz der enormen Lederteuerung grosse und billige

F e 777 tS z t S57 e e

h02832

Vorteile
Ulrichstr 92
Ecke Schulstrasse



e

e

r 181 Seite

Ja unabh Kriegerfrau
ſucht Beſchäftigung Offert
u 7898 a d Exv d Bl o10Dame mit guter Hand
ſchrift ſucht einige Stunden
des Tages ſchriftliche Be
ſchäftigung Off unt P 78
an die e d BlFri W J alt ſucht zum

8 Stellung als Stütze od
Mamſell le Zeugnifſſe vorbanden Zu erfr b Fr Kebr

Me h 23 II l 2J weShneid ch zu u im Koch
nicht unerf iſt ſ Stell alstäte wo Mädch vorh Off

788 an die Exp d Blung Ridten e
Stell in beſſ Haush wo

ch ſelb gründl ausbild kannFamil nſchl erw Gefl
Off unt A R 648 Ann Exp
Eredler Rathausſtr 13a

Nelteres Frl ſucht Stel
ma in beſſe r frauenloſen

S u I Sii1 an die Fil d
2 Teipzigerſtr

rantheitsvgald verk ſofort
mein Eck grundſtück Südv
Nähe d Bahn gangb Wohn
get Etg u Laden Pr 68000 M

etsertr 4600 Anz 8000 Me f u L 8051 an dis Filiale
d Bl LeipzigerſtrKötkere I hin
gute Exiſtenz bei geringer
Anzahlg zu verk Dorf mit
gr Einwohnerz Hypotheiben 15 Jahre feſt ftehV Kleve Liebenauerſtr 20

Hochverzins liches
Geſchäſtshaus

Levens mittel Geiniſcht
waren auch Bauſtelle
vorhanden ſofort zu

Off u
d Bl

verkaufen
g d Exp

T 1897
3035

nReſtaurant
Umſtände halber

zu verpachten Näh
erteilt P Schmidt

Zigarr Zentrale Weißen

el a 66enn
n J t Lage ſof od i

Aungsfäh Kaufmdhn zu miet geſ Gefl

Off u ne

tingetret
wfort
I t

e en
e auf Acker hinter

O Mk I Hyp für großes
Gut ſocgr gefucht durch

Larl Engelhardt
a223 Köſen i Thür

Guter Hypothekenbr ief
80 0 Mk umſtändeh ſofortfür 1000 Mk abzutreten
Off u L 8131 an die Fil r
Bl Le ipzigerſtr 34 43
W kapfahen
1250 darlehnt

ſucht Beamter geg 890 Zin
ſen und 250 Mk Vergütung
Ange bo te v Selbſtgebern u
U 7778 an d Exped d Bl

20 10 000 Mark

16

W

S Sv S

12

Mein Sommer Ausverkauf beginnt infolge der später
beginnenden Sommerferien erst

Dienstag den G uli vormi
g V

8 Donnerktag 1 Juli 191506 Assmann
Hoflieferant

Fachhaus für Herren Jüngüngs und Knaben Kleidung

Im Sommer Ausverkauf ausser gewöhnlich hie

WDaschklelcung für Araber und IBäche

in allen Grössen

lelnenhaug Gäüschefahrik
Halle an der Saule Leipzigerstrasse 6

Weddy Pönſck
Guter Fupferleſel

zu verk
Beeſen a Wilhel mſtr 24

Nähmaſchine Si nchen filr 23
icolgiſtr 6 pt

Langſchi
verk
Gut erh
Thomaſiusſtr 31 Hth

Plüschsofas

Schlafsofas

Matratzen

Auswahl

n

befindet ſich

Soſa

Kinderwag ſof r

pſüseh Garnituren

ſelbſtgearbeitet für
Haltbarkeit Garanutie

in überraſchend großer

lin
Schulstr kein Laden

J keine großen Speſen

J Nr 1
Mitte Schulſtraße J

eibt iſchStübie Schräutch Spiegel
Serviert Notenſt el Waſcht

Gebr Sofa Bettſt m
Tiſche u Stühle bill z vt

Wolfſtraße 1 II lDamenrad ſehr t
errenrad ſehr billigk zu ettſtück mit Matrater 7 u verkaufen Spitze 13

Gr Kleiderſchrank Vertiko
birk Stühle zu verkaufen

Friedrichſtr 27 II rNeue Maue allen
zu verkaufenOekonomie Breiteſtr 10

Waſch u Sofatiſch Bettſt m
Matr Pfeilerſp Stühle vkühler Sophienſtr 32 pt
BPDluschsofa
wenig gebr Umban
Spiegel Vertiko Schrank

mit Wrſſſarkincr Rüde
ahr guter eitecht Nußbaum 4 Rohr ichler, t Sgotetter

ſtühle Ausziehtiſch Spieg Sff u I 8051 a d Fil dmit Schränkchen Bettſtelle Bl Leüigerſtr 34 14
Spiral u Auflegematr aninchei alte undgute helle Kücheneinrichtg ſunge 5 v Röpzigerſtr 6 II
verkauft ſehr billig e321Möbelhaus Rolenbers n t

17 unge ve inelnh
Geiſtſtraße 21 1 TreppeDienſt Waffenrog u Stef 9

hoſe f Feldw Ltn Feldw

Tel 627 3388

o e
Pferdeverkauf

Am Sonnabend den 3 Juli 1915 11 Uhr vormſoll auf dem Hofe der Kaſerne l Reilſtraße

unbrauchbares Aenſtpferd
öffentlich meiſtbietend Srfapft werdenErſatz Batl e Re g zSonntag den J do T ſtehen ca 5

Arbeilzhſerde
bei uns zum Verkauf

Gebr Eckardt

56 Sia rm

Fapgbergerſtr 65
h3147

eheſowie Platin werden vonSpezialfirma zu noch nie
dageweſenen Preiſen auch
von Händlern angekauft

Zahle pro Stück bis
29 Mk Nur dieſen Freita
d 2 7 v 6 Uhr NoteStadt Berlin J Stock
Zimwer iſt angeſchrieben

Gut erh eſg Miſitärrock
Feld Art zu kaufen geſuchtS n L 7971 an die Filiale

Leipzigerſtr 34 8

i r on alte Färſe zuSchlafzimmer pr i an r verk Lochan Nr 82 a2119
Speisezi Flasſchrant Arveitsniſch Broße neumiſwende Kuhpeisezimmer mehr Kriſtaüglasſachen v 91903 Cen aufen Nr

al z vk Laurentiusſtr 5 x S h hen dritGuterhalt Kinderwag u w ralons en l S er 25 Werkau eilſtr vt lWohnzimmer t t ſcuer Fnlgniere u h
eroffizier Rock ſehrKüchen t verkaufen Pertmeiſter Seit Jahren

rahblt allerhöchste Preise f getrasg

Herrenkleider
Schuhwerk ſowie ganze

Nachlaſſe
Bei Beſtellung d Poſtkarte

Tel Nr 4889 Kommeoder
ſofort auch außerhalb e300
Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Narktplatz

Renner
De vobe Preſſe
zahle für gute Jackettangzüge
Rockaunzüge Hoſen uſw
Recht baldige Offerten nur
per Poſt an H Keiter
Gr Wallſtraße 16Frack u Gehrock
zu kaufen geſucht Offert u
U 7838 an die Exped d Bl

Damen Fuhrrad

Sevdlitzſtraße 10 IGuterh Angten Wir
ziehtiſch 4 Stühle a 2
Paneel Waſchmaſchine b

vk Gr Märkerſtr 3 III
Mod güterh Kinderwagz vert Ludwigſtr 5 III r
Guter Pferdehäckſel
zu verk Ankerſtr b02823

Faſt neue Drehrolle für
Hand u Kraftbetrieb mit
und ohne Motor billig zuverkaufen Offerten unter
L 2727 a d Sp d Bl
L Holz ind ernennen mit
Matr Waſchmaſchine bz vk Wielandſer e

T unII Hyvpothek v Selbſtg 5 m Mpl u Sp Bettſt m M Fuchs u br Stute 45 jährZinſen u 1050 Vergüt ge Nacht m Mpl Kücheneinr kompl grrittem preiswert zu gebrauchtes zu tapſey z h
ſucht Off u L E 8062 an i a z vk Meckelſtr 14 Weis verk Off u I 8011 an d Fil n m Pr uRvad Roaseo Leipelu ma Piiſſch u Stoſſſofa u M a 7 2 Bl Leipzigerſtr 34 712 Exp d Bl C

Drei Voreoln mgewüäbr ariobn an siehero
Loute 690 Zinsen Ratenrückz

Tnonat EIIIIEIIIIIIIh uns z rtr Kohulsir 11 Ladentiſch 2,50 Ig Den Jl t j th h m Glasſchiebetür Regaie us rier e
event aus Wechſel geſucht Fenſtervorbau Gas und
Genüg Sicherheit vorhand Schaufenſtereinricht z vkOff nur v Selbſtgeb erb u Schultz Geiſtſtr 15 rig J gri ers 9 un
U 7878 r xped d Bl f e e S6500 Mt auszuleihen aſt neu ig zu verkaufOff u J an Haasenstein Hdlg Gr Ulrichſtr 53 I ist unsere BeilageJegler Er irrt 63 erb Gebr Kinderwag preisw

2 z verk Adolfftr 9 pt rS neneKin der u Klappwag neu
bill Gr Ulrichſtr 40 I HolgDrehſpäne hat zhzuapenſe

E Tanbe Kl Sandberg 4

Krugen
billig zu verkaufen 16
H Rein

Vertiko 40 Schreibſekr
an Stehpult

Brunoswarte 24 Hdlg

Waſcht m M
Bettſt m u o Matr 16 M an

Schränvſtog Bohrmaſchine

a Klempner u Schloſſer
t zu kaufen geſff nach Langeſtr 20

Perlreber
Welche Brauerei hat wohtil
an einem Tage 25 40 Ztr
naſſe Biertreber abzugeb
Offert mit Preisang unte

Dus melste Geld
zahlt ſtets für e261

Möbel
ſowie vollſtändige Woh

nnngs Einrichtungen
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Große geſunde

épeiſeluctoffeln

a

für Soldatenverpflegung zu
kaufen geſucht Offerten im

Wintergarten Magde
burgerſtr erbeten h3159

Ferd Hamaeher
15 M

2 einf Sofas bin F verk
Kl Goſenſtr 3 pt I o2

Großer Arbelkstiſch
z vk Goetheſtr 26

Gro Of Mansfelderſtr
en W

Zinkbadewanne m v

h Korbkinderwag
u Zinnbadew zu verkT Anhalterſtr 5 I I

13 1

Königsberg 5 Klappwag m Verd wie des beigefügten Bestellzettels zu verlangen
Telephon 2409 neu zu vk Zwingerſtr 2pt rTimge getragene F n Kinderw bin u ſah General Finzeiger für Halle und die Propinz Sachsen

rath Swokings Gehröcke

nd Weſten aus meinem2 leih Inſtitut billig zu ver
75 Mittelſtr 19
O Kleider

hochelegant Stück 75010 18 u 35 Mt tabelloſer
nur einige Male getragener
blauer extra Uniformrock
für Anfanterie ſchlanke Fig
15 Wk roter ſehr vornehmer tadellöſer Kokos
Teppich 26 Mk zu verk
ör W vorm l Uhrr Banitr 16 linls

eid6 Mk In verkaufen
Kronvrinzenſtr 2 vart

T2 ſie dauerbdauerh Sport twag
b z vt Breiteſtr 19 III

tr gut u6 ansfelderſtr 59

verk Martinſtr 7 II I
Ein guterh h wa rz vk Krondorferſtr 5 I

Waſchkleſſel bill
b3162

1 Ztr Hühnerfutt Gerſte u
darienſtr 23 II

Kupf
vk Gr Steinſtr 31

Mais z vk

Mahagoni Büfett
denz Kuliſſent
m Levderbezug

Vertiko
Kleiderſchrant Ste
Ausztiehtiſche Pl
ſofa Stoffſofa
gel m Schränkchen

verkauft

Fr Pellek
Geiſtſtraße 25

Hrude bill zu ve
Krondorferſtr 10

Stühle
Nuß

baum Dipl Schreibtiſch
Bücherſchrank

Garni
turen Trumeau Spie

S Hauptgeschäftsstelle

narrte An Ar Arrn w

Welt im v5Hild
Die Beilage wird mit dem General HAnzeiger gegen
Mehrzahlung von 15 Pfg geliefert Postbezieher

bestellen die Ausgabe C oder D
IDir bitten ein Probeabonnement unter Benutung

Bitte
ausſchneiöen

Unterzeichneter beſtellt mit
und die Propvim Sachſen vom Monat Juli
erſcheinende Kupferöruck Beilage

r

Kre

e

U

ch für 15 Pfennig monaklich
Unterſchrift Namee261

So Wohnort

Beſtellſchein
dem General FAnzeiger für BDalle

Die Welt im Bild
Stand

Bitte
ausſchneiden

ab die wöchentlich

h

Str Nr

e

I r t

Je ſſeſſeſſe

h

e ſie ſelig
zu kaufen geſucht Off un

7884 an d Exped d Bl
Ein Protwagen

in gutem Zuſtande zu kaufen
geſucht Angebote m Preis
an Gaſtwirt Hänsgem
Elsdorf bei Cöthen Anh
Herren Speiſe u Schlaf
zim auch einz zu k geſOff unt L 7891 an d Fil
ds Bl Leipzigerſtr 34 6
Gebrauchte gut erhaltene
Kohlenhandwagen

5 10 Ztr Tragkraft zukaufen geſucht Offerten
unter T 2837 an die Expe
dition d Blattes b3139

n IAier wartahnen
kauft jederzeit Nicht trans
portable Pferde werden mit

eigenen Wagen abgeholt
Hax Zaubitzer

2 a S Tel 3515

ne jepälinn Walden

Gr Steinſtr 24
Einzige wirkl Akademie
für Wir Damen nudä ſche S chneiderei
Garant gründl Ausbildung

auch ohne Vorkenntniſſe
Für Familienbedarf
Fxtra Kurſe Näh d Proſp
öchnittmuſter Verkauf

Hamen
erh bei Anf d eig Garder
gründl Unterricht im Zuschneiden u Sehneidern bei

Frau Löseh Geiſtſtr 26Wer gibt Bandoulon Vnier
Tieht Off mit Preis unter

7828 an d Exped d Bl
Kurſe Dauer 4löppel 6Wch gründl
u leicht z erlern

Preis mäß Weidenplan 16 I
Welssnähen u Dusebneiden

lehrt o 23SommeoerBernhardvſtrkte 35 I

Fräulein wünſcht JehreibOnierrieht Off m Preisang
u C 7883 an d Exped d Bl

Rädchen n
neiden u Schnittzeichn

auch f eignen Bedarf gründl
erl Belfortſtr 6 pt l o4
Verloren an

ne Damenuhr
in ſchwar em Lederarmband
auf dem Wege Händel Lud
wig Wucherer r inrich t
verloren Geg Belohn abzugeben Händelſtr 19
Naltroſd Letten Irmdand Vor
ungeſ 3 Wech verl Ceg hohe Bele Prälzerstr 21 I r ho02822

Fr Poriemonnalse m Inhalt
in d Wörmüitzerftr verloren
Geg Belohn abzugeben

Wörmlitzerſtr 107 U r
Tücht Geſchaftsfrau I J

alt wünſcht mit ord Mann
in Verkehr zu treten weg
ſpät Heirat Off u U 7991
g d l d Bl 34

Dauerhafte
zudilcitſen

mit lasſehr billig

C F Ritter

Strickuweolle
Bemuſterte Offerte mit Vorratsangabe erbeten

unter F A L 602 an Ruuselt uVon ſer hege

Bekanntmachung
den unausgebildeten Landſturm betreffend

Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die un
ausgebildeten Landſturmpflichtigen nach erfolgtem Auf
ruf während der Dauer des Krieges den militäriſchen
Melde und Kontrollvorſchriften unterliegen und dem
nach verpflichtet ſind jede Wohnungsveränderung anzu
zeigen insbeſondere beim Wechſel des Aufenthalts
ortes ſich am bisherigen Aufenthaltsorte von der Land
ſturmrolle ab und im neuen Aufenthakltsorte zu der
ſelben ſofort wieder anzumelden

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung zur Folge
Die noch nicht gemuſterten unausgebildeten Land

ſturmpflichtigen haben die Meldungen im Polizeidienſt
gebäude Dreyhauptſtraße 6 II in nrgr 66 zu bewirken Für Diejenigen die bei den Landſturm
muſterungen für taäuglich befunden worden ſind Ent
ſcheidung Jnf uſw Landſturm mit Waffe und Landſturm ohne Waffe Arbeitsdienſt iſt das Königliche Be
zirkskommando Deſſauerſtraße Nr 69 die zuſtändige Meldeſtelle Bekanntmachung v 15 Feb 1915

Halle a den 28 Juni 1915Der i der Erſatzkommiſſtonder Stadt Halle a S
Bekanntmachung

ur Anſchüttung der Rampen für die neue Berlinergrick Zu der Fkengung der Freiimfelder Berliner
Straße kann Bauſchutt und Erde Aſche und Müll ausſſen unentgeltlich gbgeladen werden

alle a den 29
geſ

Juni 1915
Städtiſches Tieſbangmt

eehlay Auküen

Wöckperinnen Freitag den 2 Jnli
S e e r i g7kaufen gut u preiswert u Sonnabeud d S ulinachmitt von 1 Uhr analle ſanitären Bedarfs P Hlen ter Nicolai

Artikel i Gummiwaren
Spezialgeſchäft

Llappenbaeh

Gr Ulrichſtr
41

ſtraße 6 Händelpark ver
ſteigert werden

mehrere Wohn und
öchlafzimmer Einrich

tungen in Eiche u Eß
Mahagoni

zimmer Einrichtung
Serrenzimm Einrich

t bttung Buga
2 Gewehr Schrünte
Armlehnſtühle Sie
Geweihe eder
ſchränke Waſcheſchränte

Vollene mit derHand geſtrickte Sooſen

empfiehlt R Schnee Nehf
So

atdshurg Sofas Tiſche StühleWaſch und Nachttiſche
r mit und ohne Marmorlatten Perſonalbetten

oßhaarauflage MatrPfeilerſpiegel Kommod
Kücheneinrichtung Eß
Serviee Teppiche Bil
der Gläſer Kutſcherlivreen u g

Die Sachen ſind gebraucht
aber gut erhalten Beſich
tigung 2 Stunden vor Be
ginn der Auktion

Conrad Drebingerbeeid Auktionator z31
Burgftr 50 Fernſpr 3019
Aſt Herpachtung

Der diesjährige PflaumenAunbang der Gemeinde
D robitz ſoll Sonnabend
den 3 Juli abends 29 Uhrim Gaſthaufe öffentlich meiſt
bi ictend verpachtet werden

Der Gemeindevor ſtand
Größere MMwlantage
Beerenanhang Kartoff et

zurück
ſan Rat Dr Da

e

C W
Optüsches Spezial Instltst
Poststrasse 9/10

Gogr 1818 1 4
27 2916

adDie gegen S
T rute und Gr asnu ung

ausgeſproch Seleidigung Geſt Offerten unter T 267
nehme ich zurück in der Exp d Bl nies erail

Eineße
Verſtellbare

Einrichtungen

für Zug Gardinen
ſehr billigC F Ritter

Militär Ansrästung 3

Sommer Unterzenge

feine Wolle Mako porös
Socken Kalsbinden
kTräger Brusihbentel gFuasiappon Leipzigerſtr 90
Militär Mütsen Hiermit warne ich jeder

feldgran mann meiner TochterEmilie Walther etwas zu6 Liebermann borgen da ich auf keinenGeiststrasse 42 Fall ab ung leiſte
Fernruf 1595 b3150 K WaltherW a2417 Könnern a S

Der gegen den Handlungsgehbilfen Rudolf
Krauſe geb am 7 Qkt
1892 in Lebendorf erlaſſene

d
Steckbrie vom 3 Mär1915 iſt Lrlebigt h Spülapparate
Halle a 63145 Spülkannenden 26 Juni 1915 SpülpulverS Erſte anwalt Gummiwarenhausar C KlanpenbachGr Ulrichſtr 41l

Ecke Kaulen
berg

h n
n J

p Dutzend 571 I
und 220 S und Mat ralen enVerſand und Bedienung wert Wir aufgearbeitet v
diskret h3112 E Dippold Adolfſtr 9 o0

Delilater
Speiſe Rübenſaſt
Pfund nur 39 Pfg

Paul Runkel
Geiſtſtr 68

60280

Gr Ulrichſtr

Gr Steinstr
2 8 1Erſtes Svozialgeſchäft

für gute Strumpfwaren u
Trikotagen 262

Gardinen
stangen

Längen

faun kDalde nan

nubebr ZJeitungspapier
in allen in verſchieden Drößen geſehr billig ſchnitten hat abzugeben

Leipzigerſtr 90
r r Arped 48 ohera AnzeisC F Rita Anxeigers
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